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Feind muß auf der ganzen Lin 
weichen. 
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Die NAnmänen fjabeln Sieg. 


‚Veliefert don der „AUfloziitten Wreife” und den „Untied Vreß Afioctattons“.) 

Sofia, 27. Sept. A(llceber Yondon, 12:15 Uhr.) Nad zehntägigem, 
jdwerem Nampfe zwiicden den jerbiidyen (reip. jerbiich-britifchen) und bul- 
garijdien Truppen am weitlichen Ende der mazedoniidien ront zwangen die 
Bulgaren den Feind zum Mirdzug auf der ganzen Yinie, So wird heute amt: 
lid) beridhtet. 

Sofia, Bulgarien, 27. Scpt. Folgendes ijt der Wortlaut des amtlidyen 
Berichtes des bulgariihen Kriefsamtes: 

„In der Stara Neredivfa Hügeltette madjte eine unjerer Abteilungen 
bei dem Dorje Bresnien einen Angriff auf ein franzöiiihes Bataillon des 
Negimentes Nr. 242. linjere Truppen zeritreuten die vollfommen über- 
rajcıten ranzuien, madıten mehrere Dustend von ihnen gefangen und erbeu- 
tetem neben anderem Nrieasmaterial cin Majdinengewehr, 

„Bir eroberten feindliche Schüsengräben bei dem Dorfe Trownic im 
Bajonettanariff und fanden dort 30 Tote des Feindes,. Ber den Dorfern 
Pijvderi und Armensfo mad)ten wir egenangriffe anf drei Bataillune des 
Feindes, die mit Zurüdlajjung vieler Toter und Verwundeter entjlohen. 
Oeitlid von Alorinda jAlugen wir drei auf einander folgende Angriffe der 
Franzujen zurück. Der Feind erlitt jdnvere Verluite und zog jid) zurid. 

„Nad) zehn Tagen, in denen fi die ganze jerbijhe Drina Divijion in 
erbitterten Angriffen anf die Höhe von Naimafcalan anfacricben hatte, grif- 
fen wir den Feind mit großem Nadhdrud an und zwangen ihn anf der gan- 
zen Linie zurücd zu gchen. Die Nampfe jind nod) im Gange und itchen für 
uns äußerſt günſtig. 

„Im Moglenicatal dauern die Artilleriekämpfe au. Wir brachten viele 
feindliche Batterien zum Schweigen. Auf den Beſaica Höhen iſt Alles ruhig. 
An der Strumafront gibt es gelegentliches Artilleriefener. Lebhafte Bewe— 
gung der feindlichen Kreuzer an der Küſte des Aegeiſchen Meeres wurde be— 
obachtet. 

„Rumäniſche Front: An der Donau iſt Alles ruhig. Die Lage in der 
Dobrudſcha iſt unverändert, ebenſo an der Küſte des Schwarzen Meeres. 
Unſere Truppen haben überall ihre Stellungen befeſtigt.“ 

London, 27. Sept. Britiſche Meldungen aus Mazedonien geben zu, daß 
die Alliirten offenbar einem „ſteifer gewordenen“ bulgariſchen Widerſtand— 
begegnen, namentlich weſtlich von der Wardaregion. 

Eine Pariſer Meldung ſagt von den Seruen nur, daß ſie ihre Stellung 
gegen drei Angriffe feſtgehalten hätten. 

Wien, 27. Sept. (Ueber Amſterdam und London.) 
ungariſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: 

„Oeſtliner Kriegsſchauplatz: Au der rumäniſchen Front wurden der 
Vulkan- und der Schurdukpaß vor einer weitausholenden Umgehungsbewe— 
gung ſtarker feindlicher Kräfte wieder geräumt. Im Raume von Hermann- 
ſtadt entwickeln ſich neue Schlachten, mit den verbündeten deutſchen 
und öſterreichiſch-ungariſchen Truppen als Angreifern. An der ſiebenbürgi— 


Das öſterreich⸗ 


ſchen Oſtfront kam an verſchiedenen Punkten zu Kämpfen. Südlich Sze— 
kely-Udvarhely warf ein kroatiſches Landſturmbataillon überlegene feindliche 
Abteilungen nach erbittertem Handgemenge zurid. | 
„Heeresarnppe des Grzherzugs Karl Kranz: In der Dreiländerede 
wurde ſüdweſtlich Dornawatra ein ruſſiſch-rumäniſcher Vorſtoß vereitelt. 
„In der Südoſtecke von Galizien ſetzte der Feind ſeine Angriffe mit un— 
verminderter Heftigkeit fort. Alle ſeine Anſtrengungen ſchlugen vor dem 
heldenhaften Widerſtand der im Ludowaabſchnitt kämpfenden deutſchen Trup | 
ven bollitändin fehl. Nordoftlich Perpelnidy braden geitern zahlreiche ruj- | 
itfche Angriffe unter jdnveren Verluiten für den end abermals zujanmen.“ | 
Bukareſt, 27. Sept. Das rumäntiche Nrieaqsamt bebauptet jest, unter 
nachträglichem Zugeſtändniß der Fürzlicen Niederlage in der Dobrud cha, | 
| 
‘ 
| 


% 
die Rumänen und ihre Verbündeten hätten in der Ießtwödhjigen Schlacht da- 
jelhft einen bedeutenden Sieg über Seldmarichall v. Madenfen errungen 
und hätten den Mideritand der PBırlaareıt, Deutschen und Türfen nabe dem 
Schwarzmeere gebrochen und ihren Feind in Unordnung zurückgetrieben. 


Meuternde rumäniſche Truppen. | 

Berlin, Sept. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Long, 
Island.) Nadrridhten, wweldye ans Kronitadt, Siebenbürgen, nefummen jind, | 
bejagen, dar mihznfriedene rumaniihe Soldaten eine Dynamitbombe 
unter einen Bahnzug legten, der mit 400 rumänſchen Offizieren beladen | 
war, und daß mırr 7 diejer mit heiler Haut davonfamen. 

63 wird hinzugefitqt: 

Am Gefolge ernitlidier alle von Anfiäfiigfeit jesten die rumäniichen | 
Wilitärbehörden eine IUnteriudungsfommijjion ein und liehen zwei Inter: | 
offiziere und und vier Wemeine erichießen, — dies hatte aber nur zur | 
olge, dak das aauze betreffende Neniment den Gehoriam verweigerte. 


Suftbomben töten 65 in Bufareft | 
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Bukareſt, Rumänien, Sept. (Ueber London.) Amtlic wird mitge: | 
teilt, durch Bomben, weldye ein Geſchwader Aeroplane der deutſchen Ver— 
bündeten auf diejfe Stadt am Montag abwarf, jeien 60 Perjonen, und durd) 
einen Zepelinangriff Montagnadt no 5 andere getötet worden. Auberdem 
jei eine aroie Anzahl Perionen verlegt worden. Zwei Drittel der Opfer 
feien Frauen und Kinder gewejen. Tie Bomben feten auf ein Sanitarium 
und auf ein Matienbaus acfallen. 


Konitantin gibt dem Drudf nach ? 


Athen, 27. Sept. (Meber Yondom.) In Areiien, welde-deim König | 


Konitantin nahejtchen, glaubt man, daiz der König ohne Verzug eine Ariens: | 
erflärung nenen die Zentralmädte erlaiien wird! | 

Nie es heitt, hatte jih jhon anfangs der Woche Griechenland an die, 
diplomatiichen Vertreter der Alliirtenmädte mit dem Boricdhlag gewandt, | 
jeine Nentralitätspolitif unter der Bedingung fallen zu lajien, dat die| 
Alltirten ihm eine Anleihe gewährten, welde die Kojten der Mobilmahung 
und Ausrüitung der griehiichen Armee deden würde. 

Nadı der „Nbreiie” des Erpremiers Venizelos begann ein allgemeiner 
Auszug feiner Anhänger. Frühere Abgeordnete und Miniiter der liberalen 
Partei, Offiziere und Regierungsbeamte verlaſſen mit möglichſter Raſchheit 
die Hauptſtadt. 

London, 27. Sept. Eine unbeſtätigte drahtloſe Depeſche aus Rom von 
heute Nachmittag ſagt, daß das griechiſche Kabinet — das erſt ſeit ganz | 
kurzer Zeit im Amte iſt — beſchloſſen habe, abzudanken, und daß König— 
Konſtantin ſofort nach der tatſächlichen Abdankung eine Proklamation erlaſ—⸗ 
ſen werde. 

Auch in dieſer Meldung erblickt man hier ein Anzeichen, daß Griechen— 
land ſich auf eine baldigſte Kriegserklärung vorbereite. 


Die ſchneidigen Türken. 


Konſtantinopel, 27. Sept. (Ueber London.) Das türkiſche Kriegsamt 
gab geſtern bekannt: 


| 


vorbereitung mit zahlenmäßig weit überlegenen Kräften zum Surmangriff 
anf uniere Stellungen vor. Die Kämpfe danerten den ganzen Tag hindurd). 
Die Angriffe braden jchliehlih vor dem heldenhaften Widerjtand unſerer 
Truppen mit jhwerjten Verluiten für den Keind zufammen. 

‚„. „Den Rufen gelang es zuerit, in unfere vorgejhobenen Linien vftlid 
Mijetichom an einzelnen Stellen einzubrehen und die Gräben zu befegen. 
Sie wurden durd) einen Genenangriff mit dem Bajonett vertrieben. Dabei 
blieben 399 Gefangene, darunter zwei Offiziere, in unferen Händen.“ 


halten Oberhand 


Nicht weniger als 148,000 Leute gez | 


Chicago, Mittwoch, den 27. September 1916. 
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Der geplagte Schuljunge. 


Iten, ift wieder aufgebaut und foeben 
‚in Gegenwart bes deutfchen Gouver— 
neurs General v. Beſeler eröffnet wor⸗ 
den. 
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Ich wollte, die Kinderlähmung hielt an, Ich wollte, ich wäre ein Wähler jchon, 
Dann güb’ e3 für mich feine Play’, Arf den man dort Nüdficht nimmt, 


Dann mühte die Schule geichlofien fein | Tann hätt’ der Kongrei in Wafhington 
And frei wäre jeder Tag. Für Kinderfhuß wirklich geitimmt. 


1} 
ı 


Sch wollte, der Schulrat entliehe einmal | Dann gäbe e& Kinderarbeit nicht mehr, 
Alle „Schıl-Mäms“, nicht bIus ein paar, | Nicht mehr „Spelling“ nod Arithmetif. 
Dann gäbe e8 Ferien im Sommer nicht | Dann wären endlid) wir Kinder frei! 
nur, Ach, für mich gibt es kein ſolches Glüdck. 
Nein Ferien das ganze Jahr. B. J. B. 


Im Kampf gegen Katelmader. 


Wien, 27. Sept. (Meber Amjterdam und Yondon.) Die viterreidi-unga- 
riiche Deeresleitung beridjtete neitern Abend: Ä 

„Stalienifder Kriegsihanplas: Der Feind hat jid) geweigert, auf den, 
bon zur Nettung der auf dem Monte Cimone verjdütteten italieniidhen Sol: 
daten vorgeichlanenen Waffenitillitand einzugehen, 

„Die Italiener hielten den Südoftabjcnitt des Karjuplatos vericie- 
dentlih unter heftinem Gejhüsfener. An der Fleimstalfront bombardirten 
fie das Doffaciotwerk und den Abjdjnitt Gerdinal-Goltoronno, Auf dem Gon- 


canegolrüden wurden 27 Alpini, darunter zwei Offiziere, gefangen ge-| 


nommen.” 
Das blutrünftige Mleriko. 

El Palo, Ter., 27. Sept. Maflenhinrichtungen find dem Angeirf Billas 
auf Chihuahua City gefolgt, wie das hiejige Garnifonsfommando mitteilt. 
Yu den Berichten, die General3 Bell erhalten hat, geht hervor, dat nicht 
weniger, al3 500 angebliche Anhänger des Rebellenführers hingerichtet, und 
viele andere verhfatet wurden. 

EI Pajo, Ter., 27. Sent. An die Nachrichtenabteilung der amerifani- 
ihen Pundesarmee wird aemeldet, Villa’fhe Banditen hätten am Don: 
nerſtag md Freitag letter Woche die Carranzitiichen Stationen zu Santa 
Nabel und San Andreas (Staat Chihuahua) plöglidy angegriffen und ver- 
nichtet ! 

Kaijer dankt für rajhe Schiffsausbeilerung. 

Berlin, 27. Sept. (lieber London.) Kater Wilheln hat aus Anlaß der 
raichen Ausbeiferung der, in der Seejhlaht vom 31. Mat und 1. Juni be 
Ihädigten deutichen Kriegsicditre an die Werften ein Dankfichreiben gerichtet, 
worin es heißt: 

„Sn überraihend furzer Zeit wurden die Banzerplatten au&gebejiert, 
neue Gejchitse montirt, und die Vorräte ergänzt, jodat die Flotte ſchon vor 
Wochen wieder vollfommen jhlaygfertig war.“ 


New Norts Generalitreif, | Härt, daß dadurd) auch die „Sagger”= 
Beteiligung bis jetst geringer, als ange: | macher gebunden feien, deren Gemerf- 

lündigt war. | 

New York, 27. Sept. Heute war 
der Tag, welchen die Gewerkſchafts— 
häupter für einen Generalſtreik aller 
Gewerke in Groß-NewYork und Weſt⸗ 
cheſter County feſtgeſetzt hatten, um 
den ſtreiklenden Straßenbahnern zu 
helfen. Die Führer ſchätzen, daß bis Er —— 


Ihaft als Körperfchaft der nationalen 
Gemwertfchaft angehört. Auf dieler 
Grundlage hat auch die Gemwerkfchaft 
die Beilegung des Streits durchge— 
führt. 


—— — — -. 


Der Würger Tod. 


nem Glternpanr in üb Chi- 
cago drei Kinder. 


jeßt etwa 200,000 Leute die YUrbeit 
einftellten, — jtatt der 600,000 oder! I South Chicago gewinnt bie 
mehr, welche man eriwartet hatte. Diphtheritis in beängjtigender Weile 
Morgen und Freitag wird bon JUr Merbreitung, und die Gejundheitäbe- 
difchen Urbeitsleuten der Beginn Des Hörde macht große Anftrengungen zur 
neuen Sahres gefeiert. Noch viele Taus | Merbefferung der gefundheitlichen Xer- 
jende werden daher an biefen Tagen | pältniffe, befonders was die Milh an- 
nicht arbeiten, aber das fommt nicht | Tangt. Einem Milhhändler ift bereits 
auf das Konto des Generalftreif3, und | pie Lizens entzogen toren. Nicht 
erjt nachher mird fich jagen laffen, od | weniger ala 47 Fälle von Diphtheritis 
diefe Leute wirklich mitmad;en wollen. | find in South Chicago verzeichnet, 
Bon Gram gebeugt fam heute das 


Ehepaar John Kulak zur dortigen 


hören zu jüdiſchen Gewerkſchaften. 
Arbeiterverbände, welche 209,500 
Mitglieder aufweiſen, haben ſich durch 
Votum für den Generalſtreik erklärt. 
Viele andere aber haben noch nichts 
dergleichen getan, und die Strandver— 
ladergewerkſchaft hat poſitiv beſchloſ— 
ſen, ihre 45,000 Mitglieder vorder⸗ 
hand nicht zum Streit zu berufen. |CSöhnchen Michael, die ebenfalls von 
New York, 27. Sept. Mittwoch |per Krantheit dahingerafft murben, 
Nachmittag merkte man nod jo guf|pegraben müffen. 
wie gar nichts von dent Seneralitreif,i ee 


und es wurde mitgeteilt, dab an deim-| Eifenbahnzug und Kraftwagen. 


jelben bis jegt nur 125,600 Manıt | — 
beteiligt jeien. | An der 100. Straße und Vincenned 
Zöpferftreif beendet. | Ave. rannte heute Mittag ein Paffa- 

Eaft Liverpool, 27. September, 200 |gierzug der Rod Yslandbahn in einen 
Arbeiter der groß: Töpfereien im öjt- | Rraftiwagen, in welchem fich nur deffen 
lichen Ohio und MWeft Virginia, die jeit Lenker, Ellsworty Williams, Nr. 
jehs Wochen gedroht hatten, durch| 10,235 Charles Siraße, befand, hin: 
ihren Ausftand dicje vollfommen lahm jein, und zertrümmerte e3 vollftändig. 
zu legen, mweil ihnen nicht freier Lehm | Ellsworth, fowie auch der Weichen: 


für die von ihnen zu leiftende Herftel- |fteller Ihomas J. Connery, auf bie 


an ber Geuche geitorbenen 8 Aahre 
alten Sohn Yohn vor der Beerdigung 
auf dem Armenfriedhofe zu bewahren. 
Die armen Leute Haben vor einer 
Woche ihre Ajährige Tochter Marh 
und drei Tage ſpäter das zweijährige 


ſtellt würde, haben geſtern verlangt, vielleicht tötliche Verletzungen. 

ihre Forderungen von der nationalen — 
Gemwertjchaft der Töpfer und von deri —— Amtliche Verwarnung. — „Es 
United Potters Ajfociation in ernite/wird biermit befannt gemadjt, dah 
Ermäguna gezogen werben. Zwilchen |da3 Vieh nicht mit offenen Lichtern 
der Gemwerfichaft und ben Arbeitgebern | und brennenden Zigarren, fondern 
befteht ein Vertrag über bie Höge der nur mit Laternen gefüttert werden 
Löhne und die Arbeitgeber haben er= Anri ” 


„Galiziihe Front: Der Feind ging geitern nach überaus jtarfer Fener- |ung der „Sagaer“ zur Verfügung ge: |da® Gefährt zuflog, erlitten fchmere, | de 


üt- und Flottenſchaden durch j 


| 
| 


\ 
| 
r 


ı Bezirfämache mit der Bitte, den geitern | 


leine Anzeigen in der 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
533 auf der 8. und 9 
Seite veröffentlicht. 


— 


5 Uhr Ausgabe. 





jüngſten Luftangriff 


jün 


azleine Kriegsnachrichten — 


er, Siege” teuer erfauft 


Berlin, 27. Sept. (Funtenmeldung | — — 
nd Alliirte hatten ſchwere Verluſte an 
der Somme. 


große Poniatowskibrücke über die 
Weichſel zu Warſchau, welche von den 
Ruſſen zerſtört wurde, als ſie die 
Stadt im Auguſt letzten Jahres räum— 


Wurde teilweiſe geſchlagen! 


| (Geliefert von der „Affosiitten Brerie” und den „Untted :Breß Allociations”,) 


Berlin, 27, Sept. (Direfte Funktenmeldung über Sayville, Long 
Island. Nad ungemwöhnlid heftigen Kämpfen an der Summefront, 
in welden die Streitkräfte der Alliirten Ss Hwere Berliite erlitten, be« 
fetten jie Thiepval und gewannen zu beiden Seiten von Gourcelette Boden, 
— Angriffe weiter öftlidh wurden aber von den dentichen Truppen 
zurüdgeidlagen. | 

So meldete Mittwoh Nachmittag das dentihe Hauptquartier. 

Sondon, 27. Sept. Gejtern Abend wurde britijcherieit3 gemeldet, da 
die Briten Ihiepval erftürmt hätten (etwa 16 Meilen öftlich von Combles), 
und aud; Gueudecourt (zwiichen jenen beiden Plägen) in den Händen der 
Alliierten fei. Die Einnahme von Thiepval und Combles wird in London 
al3 der widjtigite Erfolg feit dem Beginn der neuen großen Alliirtmoffen- 
five angejehen. 

London, 27. Sept. In einem verzögerten Teil des Ietten Bericht3 von 
Berlin, 27. September, über Lon= | General Haig wird gemeldet, da in den Kämpfen vom Montag auf Diens- 
don, Die Reihsbant veröffentlicht un= | tagnadjt an der Sommefront im Ganzen zwiichen 3000 und 4000 Dentiche 
—— =3. September ihren neuen] von den Briten gefangen genommen worden feien. 

nn Er bee ie Air are „ Paris, 27. Sept. Das franzöfiiche Ariegsamt meldete am Mittag, ein 

u . -- tglanzender franzöjiicher Angriff öltli von VBermandovillers habe die Fran- 
Zuwachs an Baargeld und Ooldbul=] , ion in den Wetik eineg stark befeitigten Gehölzes gebrad 
lion 185,000 Mart, Zumada an — —* Me ——————— —*—* 

— London, 27. Sept. Britiſch-franzöſiſche Angabe en, daß die Alliir— 
Gold 1,424,000 Mark, Abfall an ‚London, 27. Sept ſch zöſiſche Angaben ſagen, daß die? llür— 
Schatzſcheinen 75,405000 Mart, Zu⸗ ten ſeit dem 1. Juli in der Somme⸗Offenſive 60,000 Gefangene gemacht 
wachs an Wecheln fremder Banten und „ettwa“ 190 Duadratmeilen Gebiet erobert md 44 Dörfer genommen 
4,013,000 Mark, Zumads an biston- | batten. 
tierten Wechfeln 23,863,000 Mat, London Sept. Tie Briten meldeten hente Nabmittag abermals 
Abfall an ausftändigen Darlehen | ein Vorrüden an der Sommefront in verflofiener Nadtıt und fagen, fie Hät- 
2,431,000 Mark, Zumads an Anlas|ten ihren größten Erfolg in der Richtung von Eauconrt U’Abbaye erzielt. 


gen 1,835,000 Marf, Abnahme des — 
Die „IS: Opfer. 


Bantnotenumlaufes 18,439,000Marf, 

Bunahme an Depofiten 212,933,000 a 2 ö 4* 

Zungh “ne Berlin, 27. Sept. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Long 
land.) Die dentiche Admiralität berichtet heute amtlich: 


Markt, Abnahme Jfonitiger Verbinde| | 

lichfeiten 34,752,000 Mart, Goldbe= | 9* 

ftand, insgefammt 2,471,625,000 „st der Nadıt vom 25. anf den 26. September bombardirten mehrere 

Mark. deutſche Yuftichiife in ausgedehnten Mahe, und mit fjihtlidem Er- 

folg, mit Sprengitoffen und Brandbomben den enaliihen Flot- 

Bolton, 27. Sept. Bei der geftrie|tengofPortsmonth,befeitigte Pllüse nahe der Themjemün- 

en Worwabl erbielt Frederic W.| dung, und Induftrie- und Eifenbahnanlagen von militärifher Bid 

Mansficld die demo’ratiihe Nomi-|tigfeit im mittleren England, darunter Nortg Chields, Lincoln nnd 

nation für das Gomverneursamt, und; Derby. Die Luftichiffe Echrten unbeihadigtzurücd, troß jtarfer An- 

der Staatauditor Alonzo B. Cook | griffe von Abwehrgeihüsen.“ 

die republifaniiche. London, 27. Sept. Verbejjerten britiid-amtliden Mitteilungen zufolge 
Die Kongrekvorwahlen führten im | warden bei den Enftkrenzerangrifien auf England in der Samitag- und in 

16, Diſtrikt zu einem lebhaften |der Montagnadit zufammen 74 Perjonen geötet, und 152 verlest. Davon 

Kampf zwiichen drei republifanifchen | entfallen 36 Tote und 27 Verleste anf den Montagsangriff. 

Bewerbern; Sofeph Walfh erhielt die Gs wird nody gemeldet, daf einer der zwei, Samitagnadjt zerjtörten 

Nomination. Zeppeline durd; einen Meroplan heruntergebradjt worden fei, und der andere 
Trenton, N. J., Sept. In der durch die Abwehrkanonen der Londoner Verteidigungswerke. 


geſtrigen Vorwahl gewann Senator Rieſige britiſche Munition x rſtört 
— — c AL je v 5 + 


Sames D, Martine die demofratifche 
—— — den { z.. Berlin, 27. Sept. (Aunfenmeldung über Indertun, W. %.) Erit jest 
Er zur a —* wird von der halbamtlichen „Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung“ eine Ge— 
ee — — = dichte mitgeteilt bon der Zerſtöruug rieſiger britiſcher Munitionsvorräte zu 
ee ———— .Mouricq im nördlichen Frankreich, 10 Meilen ſüdlich von Calais, durch 
republikaniſche Senatsnomination mi deutiche Flieger in der Nacht des 20. Juli. Wie das Blatt jetzt mitteilt, hat- 
anſcheinend Joſeph F. Frelinghuyſen ten die deutſchen Flieger ſchon monatelang ſcharf aufgepaßt, während die 
zugefallen. Munitionslagerhäuſer gebaut und mit Munition gefüllt wurden. Die An- 

lage beſtand aus Dutzen den von Schuppen und ſonſtigen Gebäuden aller 


H. Otto Wittpen erhielt die demo— 

Hehe ’ } fi 8 (3; ır = "> . > r . . 

Frattiche Nomimation für das Gouder- | (Größen und war mit großen Bahnzug-Rangirungsaelegenheiten und Aus- 
ladungsplattformen ausgerüſtet. 


neursamt (ohne Oppofitton), und 
ee wahrſcheinlich die ve- | Als die Flieger ich vergewiſſert hatten, daß die Lager gefüllt waren, 
unternahmen ſie den nächtlichen Angriff und warfen Bomben, welche die 
Bantierd-Berband tig GErplojion jedes der Lagerhänjer vernrjadt and Barraden und andere 
Kanfas City, 27. September. 3 | militätriidhe Anlagen auf einem weiten Gebiete in Brand nejett haben follen. 
mird erwartet, daß anläßlich der hier | Photographien, weldje von den Fliegern am folgenden Tage anfgenommen 
tagenden ahresverfummlung der| wurden, zeigten nur riejige Krater, wo vorher die Anlagen geitanden 
Vereinigung Ameriktanifcher Bantier? | hatten. 
Vorichläge zu geeigneten Abänderun- „W 
gen des Bundes-Bankgeſetzes und des 
Gefetes über die Refervebanten ae= 
macht werben. Diete Angelegenheit | 
fol von der Abteilung für Bundes 
banfen aufgenommen werden, die nad) 
der Anfprahe bon John Stelton 
Williams, Kontrolleur des Baargel- 
bes, ihre Sigung begonnen hat. 
Schlimme Feuersbrunſt. 


Quebek, Kanada, 27. Sept. Das 
77 m gl i 

un — d = j ae (Bon Carl W. Aderman, „United Preß“sKorrefpondent.) 
wurde frühmorgens durch eine Teuer2=]| - = Om Me an. wa, @ . . 
brunit Ar J ſich über 200 Berlin, 27. Sept. Die ſtürmiſchſte Tagung, welche der dentſche Reichs— 
Perfonen in dem Gebäude befanden, tag ſeit dem Veginn des jetzigen Krieges gehabt hat, wird von Abgeord 
63 wird berichtet, daß einige diefer!| neten, die ın verjdiedenen Hotels eintrafen, in Ansiicht geitellt. Wie anger 
Ze . ’ | füindigt, wird der Neidistag morgen wieder eröffnet. 
Sampiernc hricten. | Dr. Goerting, ein induitrieller sührer aus Hannover, wird ein Ver- 
Albaegangen. trauensmangel-Votum gegen den Reichskanzler v. Bethmann Hollweg be— 
Re didtalia und Caferia nad Tem) anfragen. Goerting vertritt eine der Zentrumsgruppen, welche Krieg gegen 
den Kanzler führt. 

(Ein Mißtrauensvotum im deutſchen Reichsſstag hat keine ſo große Be— 
deutung, wie ſie einem ähnlichen Votum in den meiſten anderen europäiſchen 
Parlamenten innewohnt, wo einem Vertrauensmangelvotum allemal die 
Abdankung des Miniſteriums folgt.) 


Amerikaner freigelaſſen. 


London, 26. Sept. Iſador Polak, 
ein amerikaniſcher Bürger, welcher, 
nebſt Anderen, von den Deutſchen 
aus dem holländiſchen Poſtdampfer 
„Prins Hendrik“ weggenommen 
wurde, als dieſes Schiff nach 
Zeebrügge gebracht wurde, iſt auf 
Verwendung des amerikaniſchen Ge— 
neralkonſuls Skinner freigelaſſen 
worden. Er iſt ein reicher Diamant— 
ſchleifer mit Geſchäften in New York 
und Brüſſel. 


Stand der Deutſchen Reichsbank. 


27. 


27 


26 


Vorwahlen. 


ir nehmen vorläufig an“, bemerkt das Blatt noch, „daß dieſes Er— 
eigniß dasſelbe iſt, auf welches ſich der Zeitungsmann J. King in einen 
Briefe bezog, der in New York am 3. Sept. veröffentlicht wurde und be— 
jagte, die Erplofion jei die grökfteimderWeltgeidhichte geweien, 
und der britiiche Verlujt habe etwa 25 Millionen Dollars betragen! Die 
Geihichte wurde aber vum britiihen Zenjor unterdrüdt. Sollte dies jedodr 
nicht dasjelbe Greigniß gewejen jein, jo würde der britiiche Verlujt ficdh 
nod verdoppeln! Hr King jagte, der von ihm berichtete Angriff habe 
ji um den 16. Angujt herum ereignet.” 


Stürmijche Derhandlungen erwartet! 


Neapel: 
Yorl, 
— — —— — 


DaB Wetten. 


Chicago und Umtgegend: Heute Abend und 
morgen unbeitändig, mit Gewitteritürmen, Miorz | 
gen viel fülter. Heute Nacdnmtitag und Abend 
itarfe Siidweitwinde, die morgen nad dem Word: 
weiten umſchlagen. | ns, % 5 * Nicht cr 

llinois:  Hente md morgen unbeitändig, | Tie Abwejenheit von Dr. Yiebfuecht (der vor mehreren Wucen wegen 


waßeibeinlia emitterftürme, Biel tälter. | Teilnahme an einer Nuhejtörung in Verlin verhaftet und verurteilt wurde) 
. Wisconfin: Unbeftändig beute umd morgen, | WILD auch nicht zu einer ruhigeren Sisimg beitragen, troßdem Liebfnedjt 
sehen Ayaen, Maler, Bean SI ME huaheicheinfich das ftörendite Mitglied des Haujes war. 
an " : ir — ie : 
 nbiana: Heute Asend und morgen wabr-|, „ ndere Gegner der Regierung jind aber gleichfalls zu Angriffen bereit, 
Iseinlid Regenihauer und Gemwitterftürme. | jobald die Schranken der Debatte geöffnet werden. 
Kühler. — * a a , = 
Niedermicigan: Heute Abend und morgen Der Kanzler jpricht vor dem Neihstag nm 3 Ihr Nadhmittags über 
wahrſcheinlich Regenſchauer. Kühler. G er . . 2 * 
egenſtände, die noch nicht näher befannt gegeben ſind. 
Beſchlüſſe über Kriegsbewilligungen und über Dentſchlands künftige 
Politik gegenüber England werden die Hauptgegenſtände der Tagung 
ſein, die drei Wochen danert. 
Die Konſervativen ſind hochbefriedigt von den Ergebniſſen der jüngſten 


Sonnenuntergang, beute: 5:43. 
CEonnenaufaang, morgen: 5:3 
_ | eppelinangriffe und werden einen n o dj jchmeidigeren Feldzug gegen Eng- 
land fordern. 


Monduntergang: Heute Abend” 5:28, 
Tabafzugeftändnig \ohn Bulls. 


Ter Temperaturitand: 
Nachitehend der Temperaturitand nad) 
e ftimdlichen Aufzeichnung des Wetters 
amtes: 

Waſhington, 27. Sept. England hat die Beitimmungen für die Tabaf- 
einfubr, weldhe die amerifanifchen Tabafbauer als fir ihr Gefchäft vernid- 
tend bezeichnet haben, zuriidgezogen und geitattet die Einfuhr auf Grumd- 
laae der Einfuhren von 1913, 1914 und 1915. 


I 
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Nachm 7 
Nachm.....6 
Nahm......7: 
Abends... 7 
Abends 

Abend3. .... 


Ubr 
Uhr 
Uhr 


; Ubr 
Uhr 


Morgen3.. 
Morgens 
Uhr Morgens, ...6 
Uber Morgens, ...6! 
Ubr Morgens. ...6 
Uhr Morgens....65 

Morgens....65 

Borm.......66 
Ubr Borm.......66 
Uhr Mittags. ...6i 
Ubr Nadım...... 65 
Uhr Nachm 
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76 
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1 Uhr Morgens. ...75 
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Doppelte 
Stanps 
Donnerstag 
von 1 Nacım. 
bis 6 Abends. 


18 


Shr Fönnt feine größere Werte befommen als dieje! 


Schwarze Damen-Mäntel, pajiend für ältere Damen, 
— reinwollene Kerſeys, beſetzt mit Plüſch-Kragen 


und Knöpfen, loſer Rücken-Effekt 
Gürtel-Front, Größen bis zu 46 


Nur in ſchwarz, reguläre 510 Werte. .. 


Seidene Waiſts, geſtreifte und einfache Farben — 
die allerneueſten Schattirungen, ver— 


ſchiedene elegante Modelle, Größen 
zu 46 — reguläre 3.00 Werte 


Unterzeug für Männer — ſchwer fließ— 
gefütterte Baumwolle — Jägerfarbige 
Unterhemden und dazu paſſende Un— 
terhoſen, Größze 20 bis 44 — 
50€ Werte, zu nur 


Unterzeug für Männer — fchwere Halb- 
wolle — Natural graue Karbe; alle 


Grösen bis zu 44 — 69e 


Billig zu 
Unterzeng für Tamen — Xeidhen und 
Serien gerippte 


"Beinkleider; seine 
6, 
250 


aumwolle, fließgefüttert, all 
B woll fl Y 9 r t le 
Größen bis 44; die Ausivahl. 


Das befanmte Hauptquartier für Groceries u. Proviſionen 


Ban Camps GCatiup, große Sorte, immer 
25c — 16 Ungen= lache, 1 
143c 


2 Flafchen an Jeden; jpez. 

Kneipp's Malz Kaffeee 1 
183c 

460 


große Sorie Packet, 


Sardinen in Del — die Büchſe 
für nur 

Carnation Milch, große Büchſe, 
2 Büchſen an Jeden, zu 

Waſhburns Gold Medal Mehl 
M Faß⸗Sack zu nur 


der Peter von Danzig. 


kin Roan aus Danzigs glanzvollſter Vergan⸗ | 
genselt va GE. Erome-ShMmientng. 


(35. Fortfebung.) | 

„Der Peter!” rief Berent Tyde und | 
in feine trüb und verfchwommen 
blidenden Augen kam ein helleres Licht, 
„smmer bdenfe ich, menn eins bie 
Ichlechten Holzftufen zu mir herauf: 
poltert — er ift’s — er erinnert in 
feinem Glüde fih des Alten und| 


fommt, um ihm die Hand noch einmal 


zu brüden — —” | 


Die blafje Frau auf dem Siye Jah 
verwundert auf. | 
„Was redet Shr, Alter? Beſinnt 
Euh — ein reicher Danziger Kauf: | 
berr nahm damals den Knaben bon | 
Euch und mit fi auf fein Schiff. Und | 
er fam nimmer beim — meil er 
weil er... weil er geitorben war!” | 
Der Alte nidte trübe, 2 Di 
„Hätten’3 nimmer zugeben jolen, 
die Barbe und ich!“ jagte er langjan. 
„Hab’ damals oft in Trauer gejellen, 


der Engelländer Land ertrunfen fein 
fole. Und als in diefem Kadre um, 
die Ofterzeit die mwunberfame Mär! 
ging durch die Stadt von einem jungen | 
Schiffer, der gar viele Danziger | 
Frauen und Mädchen vor einem | 
jchlimmen Ueberfal bewahrte, und e8| 
bieg — ein Danziger Kind jei ber| 
Fremde, den fie auf der Karavelle des | 
jeligen Tivemann Haafe ertrunten ges | 
glaubt — —" | 

Ein Schrei lieh den Alten innehals | 
ten. Die Frau vor ihm hatte fich er= 
hoben und die höchite Beitürzung malte | 
ih in ihrem jet dem Marmor anı 
Farbe ähnlichem Antlik. | 

„Das Alter hat Eucy wirr gemacht, | 
Alter!” drang es feuchend aus bem| 
Munde der Bolin zu ibm. „Die Toten | 
ftehen nimmer auf. Man hat Euch 
eine Mär zugetragen — — ſchnell, 
ſagt ſchnell, daß es ſo iſt!“ | 

Uber der alte Iurmooat fchüttelte | 
den Kopj. | 

„Sind ihrer zu viele gemweien, die 
vor dem Rathaufe Zeugen twurden, tvie | 
ihn Seine Hochedlen, der erfie Bürger: | 
meister bieier Stadt, mit Lob und) 
Dant begnadete für fein Wohlverhal: | 
ten, als die Straucritier den zu den, 
Karmelitern ziehenden Danziger) 
Frauen an Gut und Leib mollten!” 
fagte er. „Und der, der ihn als feinen 
Schiffsfähndrih hinmeaführte, den 
Peter von Danzig, wie fie ihn hießen, 
war der hochberühmte Schiffshaupt: 
mann bieler Stadt, Herr Paul Benete! | 
Bin damals, als ich’3 vernahm, Gall”! 
auf und Gafi’ ab aelaufen und hab 
gefuht nad den Ohren: und Augen= | 
zeugen. Und mas die jaaten von dem | 
Ausfehen des Jünglingg — er könnt’ | 
e3 jchon gemwejen fein, der Beier. Soll 
jelbiten zu dem Herrn eriten Bürger: 
meifter gefagt haben, dah ihn bie 
Engelländer zu bölfem Vorhaben in 
der Nacht, da er im Fluß nieberfanf, 
gerettet auf ein Schiff, das zu dem 
Wunderland der Inder, ober mie fie| 
das Volf heihen, verhandelt hätten. | 
Hab’3 auf nicht glauben mollen vor- 
erft, denn ich vermein’, wäre e8 ber! 


| 


Stund’ Freude und Leib gebracht in 


ef, ee ae 

richtige Peter gemweien, der mir mandıe || ze. g % | | —— A En 
en ! verkauft 3. 0 
Kaffee 1 c | 60€ d. Bd. c 


Ri alle rbeite 


dem Anterfchmiebeturm, er hätt’ nim= 
mer aefäumt, den Fuh auf die Stiege 
au fehen, die zu mir heraufführt. Aber 
bann traf alles zu, auch dah er am 


felbigen Sonntage nad Dftern, da er|\_ 


nad Danzig beimtam, abgejegelt ift| 
auf Herrn Paul Benefes Chiff...“ | 

„Alter! Schon Stand die Frau an) 
feiner Seite und ihre feinen, meihen ! 


Ainger frallten fich feit in fein arobe: | 


Gewand. „Ihr Steht bald oben vor 
Sottes Thron — bei Eurer Seele Se: 
figteit — ſprecht, iſt das Wahrheit, 
mas Yhr rebei?“ 

„Ib nermein’, e8 müßt die Wahr: 


beit fein — denn mir ift e3 immer, !9* 


MOELLER BROTHERS 


32.191 


En ——e —— —— — — — — 


chenhaft und unglaublich, daß ſie nicht niſche Dame aus dem Gefolge des Kö— 
geſeſſen. an das Wunder zu glauben vermochte. nigs habe den Weg zu ihm gefunden flüchteteſt Du Dich jetzt auch vor mir 
als die Kunde kam, daß er drüben in Aber mit einem Schlage war die ganze und Anfrage gehalten nach 


Schiffsgeſellen 


| 2012 8, Rorih Abe. 


Abendyoft, Chicago, Mittwoch, den 27. September 1916. 


und feinen Schiffsfähndbrich mit ziei 
Botfchaften zuerjt in einen FFreuden- 
taumel verfeßt, dem bei ber zmeiten 
eine leife Niedergefchlagenheit fofort 
folgte. Das mar die Nachricht von 
der Ehrung, die ihm mwiderfuhr, durd 
die Taufe des eroberten Schiffes auf 
den Namen „Peter von Danzig“ und 
die Ankündigung, daß er fich heute 
Abend auf dem Ded besfelben einzu- 
finden habe zu neuer friegerijcher 
Meerfahrt. 


Doppelte 
Stamps 
Donnerstag 
von 1 Nachm. 
bis 6 Abends. 


—— 


21. Kapitel. 
Unterdem Bluibann 
Frau Walburga Hatte am frühen 

Vormittag das fchmude Häuschen nahe 
dem Spendhaus verlaffen, um für bie 
Heinen Bedürfniffe des Haushaltes zu 
forgen, und Gertrudis ging mit flinfer 
Hand dem Staub zu Leibe u. fäuberte 
darnadh aerade den großen, eichenen 
Tiſch, deffen Platie weiß und fauber 
gehalten werben mußte, daß es eine 
Freude war, einen Blid auf ihn zu 
werfen. So eifrig war fie bet ihrer 
Arbeit, daß fie nimmer hörte, mie bie 
Tür, die obendrein nur angelehnt war, 
geräufchlos fich öffnete, und nicht be= 
merkte, tie ein Paar Teuchtender, 
blauer Augen auf ihrer 'gefchmeibigen 
!Geftalt, ihrem funtelnden, feidigen 
IBlondhaar und ihrer zierlichen Ge: 
ſchäftigkeit ruhte. 

Ja, ſie war ſo vertieft, daß es ihr 
entging, wie ein Fuß und wieder einer 
ſich langſam vorwärts ſetzten auf den 
ſandbeſtreuten Dielen und ſie ſtieß 
einen Schrei der Ueberraſchung aus, 
als ſich ein Paar Hände rücklings jäh 
vor ihr Antlitz ſchoben und ihre Augen 
verdeckten. 

„O, Herr Schiffshauptmann!“ rief 
ſie mit ſchneller gehendem Atem — 
„wie vermöget Ihr mich alſo zu er— 
ſchrecken!“ 

Da zitterten die Hände, die auf 
ihren Augen lagen und aus einem 
jungen Munde klang es mit unter— 
drücktem Seufzer: „Wäre ich erſt 
Schiffshauptmann — ſo iſt's ein ar— 
mer Schiffsfähndrich, der ſich vor dem 
Glanze Eurer Augen fürchtet, Ger— 


Velour Kalblederſchuhe zum Knöpfen für die kleinen 
Knaben, ſolide Oak Sohlen, breite Zehen— 
Leiſten, alle Größen von 5 bis zu 8 — 
reguläre 1.50 Werte — zu 


mit 


5.98 
eo). 
Graue und fhwarze Filz-Slippers für Herren und 
Damen Schwere Filz-Sohlen 

in allen Größen von 4 bis 
50° Werte — 


bis 


Artikel aus uujerem 
2 für 1 Verkauf 


Schulftrümpfe für Knaben ſchwere 
fließgefütterte Baumwolle, echt ſchwarz 
— doppelte Ferſen und Zehen, in al— 


Ien Größen, 6 bis 10 — 15c 


Auswahl in jeder Größe zu. 
Sofen für Männer — ganz nahtlos — 
teilwerte Wolle, Natural Camel Hair 

oder ſchwarz; alle Größen — 15e | 


joweit fie reichen, zu 
Unterzeug für Kinder — Leibchen und 
Beinkleider creamfarbig, gefließte 


Baumwolle — Größen 16 bis 15e 


30; Auswahl von jeder Größe, 


Naval's Pillen — 25er wert— >5 
2 für C 
$1.00 
nur — 
Triumph Corn Remover — 
wert 2503 2 für — 
wert 25kñ — 


Ruſſiſches Mineral-Oel 
81.00 
wert 25c; 2 für 
Caſtoria — 


wert — ſpezgiell 2 für 
Gerfields Kopfſchmerzpulver, 
RER 


Feiner alter Gudenheimer Rye, 


fpeziell Quart zu 

Holland Gin oder Jamaica Num, 
 Gallone zu .... 

$1.25 Flaſche Kentucky Pure 
Rye, 100 Proof, Quart .. 

Feines Tafelbier, Kiſten mit 2 
Dutzend Flaſchen für 

Wiener Exportbier, Kiſte mit 2 
Ditzend Flaſchen für 


Round Steak — das Pfund 
ur nur X 


Bot Roaſt — das Pfund 
für nur .. 

VBenl Stew — da3 Pfund 
für nur 

„eränterte Butt — das 
rund für nur 


Suppenfleiih — das Pfund 
für nı: 


183c 69e 


103c 


als könnten fie mich nicht eher in die | Jadwiga. „Jetzt noch nicht. Iſt's an 
Grube tun, ehe er noch einmal leibhaf> | der Zeit, fünde ich’3 Euch gern. Und !y..n:z ; 2 ER HFF 
tig vor mir geftanden, der Peter! Mitlihr erfüllt meine Bitte — heut’ noch!“ .. und. fie beähalb geichloffen 
dem jungen ?rrembden, ber jich für ben ſchloß ſie bittend. © Peter!“ 
Er von Danzig ausgab, hat's feine Eird leicht zu erfüllen ſein!“ Ara dem tiefften Herzensarunde des 
Richtigkeit, dafür fteh’ ih. Hat ihm |brummte Herr von Ezecoczin, indem eı | Mädchens hervor drang diefer Auf 
doch der Rat, da er vorgab, ein Pas |fich die fchmerzende, fahle Stirn trieb. | und er mußte wohl eine töſtliche Deu: 
menlofer zu fein, diefen Namen zu!„Und veraeljen werd’ ich bes Sefellen | Hung für den hoben ſchlauten ñng⸗ 
eigen gegeben — —“ I|Namen auch nicht. Peter heihe 1) | Jing Haben, denn er lief; die Hände von 
Sabiwiga ivar wieder auf ihren Sit | felbft und zu Danzig find mir der⸗ jhrem Untliffinken — “ ſtand ſchwer⸗ 
niedergetaumelt und ſie winkte ihm weilen!“ Iatmenb da, ala fie fich umwandte. Und 
num mit beiden Händen, zu gehen. Alle] Am jelben Abend noch erfuhr Yabs | fg er dag holde Geftänbnif, das ihr 
Kraft fchien von ihr abgefallen, müh- |wiga, daß in der Tat ein junger | Aur verraten, num auch in ihren 
jam nur atmete fie, Schiffegefell unter diefem Namen als |gyuaen las, da jauchzte e8 auf von fet- 
Mit einem Kopffchütteln ſchlich Schiffsfähndrich unter Herrn Paul! zen Lippen: „Sertrubig!“ 
Berent Type die fehmale Stiege hinab, , Beneles Kommando auf einem Danz| Sie hielten einander in den Armen, 
Wer war die Fremde, die folchen Uns |siger Raper vor einer Reihe von Mon= | ypme daß fie es wuhten, und ihre jun 
teil nahm an einem Halbverfchollenen, |den in Gee gegangen jei. Weiteres „en, reinen Lippen lagen auf denen, 
deffen Gegenwart er felbit herbei: werde durch den Schiffshauptmann der die ein ſproffend' ſchwarzes Bärtlein 
ſehnte? Stadt zu erfahren ſein, der, zurückge- zeigten. Und ſie hielten ſich eine Weile 
Als die kehrt, ſich in der Stadt befinde. ſtumm umfangen. Ihre Herzen ſchlu— 
mach ihrer d di 


Beim nächiten Befuh, den » Hertigen gegeneinander, und die Welt ver- 
Nichte des Unterfanzlerd mit einer|Herr Daul Benefe bei feiner Schmwelter 


2 ‚fant um fie her. 
Dhnmacht fampfen. Die Nachrichten | Walburga abftattete, trug er eine jelt- | Dann aber tif fih die Jungfrau 
des Alten hatten fie auf das Tiefite er⸗ ſame Nachricht in das kleine, nette qus feinen Armen und vom glühend- 
ſchüttert, aber alles das klang ſo mär- Haus am Radaunefluß. Eine pol⸗ ſien Rot überaoffen flüchtete fie in bie 


'fernfte Ede. PBeter aber Tachte: „Und 


Dienerin jpäter das Ge- 
Herrin betrat, fand ie die! 


dem Peter. |pis an der Melt Ende — ich folgte 
Bergangenheit wieder lebendig gemwor= Als er ihr betätigt, daß fein junger; Hir podh und holte Di. Denn, Ger: 
den in ihr. Schiffsfähndrich und der Knabe aus Fudis — Du und ich, wir gehören zu— 
Spät tam an biefem Abende der dem AUnkerfchmiedeturm ein und dies | ginander, fo lange in unferem Munde 
Unterfanzler Peter von Ezecoczin von ‚Selbe Berfon feien, und daß man bet | der Atem noch aus und eingeht!” 
dem fetlichen Vegrüßungstrunt auf) Ankunft bes Kaperz, an deifen Bord) un duldete fie, dak er fie bei den 
dem Rathaufe heim und er mußte am et fi befinde, in einigen Zagen ente | Sünden nahm, aber die frifchen, roten 
anderen Morgen erjt die Nebel, weiche |gegenfehen könne, dafern nicht Wid- |@ippen bot fie ihm nicht wieder, ob er 
der fehmere Cüdmein aus dem Keller |tigkeiten in Geftalt von Sturm und auch danach dürftete. Aber fie fah ihm 
des Rats ihm um die Stirn gelegt, Feinden das Schiff aufhielten, da habe an mit einer ſtillen Bitte in den Augen, 
ausſchlafen, ehe er dem Begehren ſeiner die Fragerin eine Ohnmacht angewan- daß er ihr nicht entgegen ſein mohte. 
Nichte nach einer Unterredung Folge zu delt. Frauen in ſolchem Zuſtande Dann ſaßen ſie nebeneinander auf der 
leiſten vermochte. aber ſeien ihm ein Greuel, und er habe Bank, und ihre Hände lagen ineinan— 
Er ſah aus ſeinen verſchwommenen es anderen überlaſſen, ſie hinwegzufüh⸗ der. Und ihre ganze Seele war bei 
Aeuglein erſtaunt auf die erregte Te. So fei er im Umtlaren über die ihm, als er erzählte von ſeiner Fahrt. 
Nichte, die mit bebender Lippe von ihm Fragerin. ſelbſt geblieben, wie darüber, Wieder erglühte ſie in Scham und Se— 
begehrte, er möge beim Danziger —W feine Mitteilung ihren Zuſtand ver- ligkeit zugleich, als er iht von dem 
Forſchung halten nach einem unter be anlaßt habe. „Traumbilde ſprach, das in ſeinen Fie— 
Befehl des erften Schiffshauptmannes Von Walburga und Gertrudis herſchauern zu ihm getreten ſei und 
der Stadt fteherden jungen Seemanne, wurde dieſe ſeltſame Nacricht weide mit leiſer Hand ihm Schmerz und 
den man Peter von Danzig Heike. | beſprochen, und ſie erhöhte nut das Glut gekühlt habe. 
„Was kümmert Euch der Danziger — “ —— m Sungfran | ‚So nebeneinander figend fand fie 
nach dem Grmarteten. ‚die heimfehrende Walburga, und ba 





Einer, Jadwiga!“ “2. a : - 
fraate verwundert Herr von Gzecoczin | Sie ahnte nicht, daß fie Diele Er- Rot auf der. beiden Wangen fagte der 
einen hängenden eigarauen Schnurr; | Mttung noch mit einem heiß und lauf | Matrone wohl, daß hier außer ben 
hart ftreichenb Ich feh Guch, der fie | pochenden anderen Herzen teilte. Das Lippen auch zivei junge, bon heiliger, 
— —— A 1346 Bruſt der F reiner Pei einand— Füllt 
in Warſchau den Beinamen „die Frau, !&lug im — der Du. aus reiner Neigung zueinander ‚erfüllte 
aus Stein“ geaeben haben, teil fig Sein, vie die Warſchauer des ſeligen Herzen Zwieſprache miteinander ge⸗ 
u. Pen er ir |Kaufherrn Tidemann Haafe Wittib | halten hatt d fie lächelte gütt 
Euch immer fo ftill und aelaffen jahen, |", Evbemnann Yaate BIO halten hatten, und fie Jügelte gutig. 
in einer mir fremden Erregung. Muf | Od threr blaffen, jtarren Schönheit ge- (Sortfegung folgt.) 
wohl diefer Stadt Luft fein, die Ihr nannt hatten. Steiner ahnte, daß hin— — 
lange geatmet, daf fie wieder das alte | 1er biefer ©£ jegt noch — vn * Mer fein Grundeigentum vers 
Leben in Euch twedt!“ —* sus > —— —* kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
„Fraget nicht darnach, Oheim!“ bat ſich ein gewa tiger Aufruhr ihres ns | Det durch eine kleine Anzeige in 
ö nern barg. hr Sohn, zmeifach totz| der „Nhendbpoft” 
geglaubt, lebte! Ihr war ein Toter Euer 
aus jeinem Grabe auferitanden! i 5 eg — tee 
Zum Verdruß ihres Oheims blieb (Fine Muſſe non 
fie in der-Einfamteit ihres Gemaches | e ) 
. . — —V a 
y in der Witterherberge der Scheiben: | . . 
reutergaffe. Nur als der achte Tag | Jle j I en j ar 
ru \ iv 


nach dem feitlichen Einzuge des Polen- 
fönigs hberangenaht war und an biefem 
Tage in den auf dent Dominifsplabe 
hergeſtellten Turnierſchranken große 
Waffenſpiele ſtattfinden ſollten, zu de— 
nen Eſtraden erbaut waren für die 
Fremden und die Danziger Patrizier 
und angeſehenen Bürger, gab ſie = 
dringenden Bitten ihres Oheims nad! 
und folgte ihm zu dem Turnierplaße. | 
Un dem Frühmorgen desfelben: 
Tages hatten die Gaffer auf der Lansı 
ıgenbrüde an der Mottlau ein neues | 
Schaufpiel gehabt. Noch alle Spuren! 
bes Kampfes tragend, war der Dan- 
iger Kaper, ber an ber holländifchen 
Küfte das große Krameel nach hartem 
Kampfe genommen, melches draußen 
an ven: lag und nad Herren ſ 
Paul Benekes Vorausſage die Neu— N C 
gierde der Vanziger mächtig erregt un ü ıeutn 
|hatte, angefommen. | ‚Shampoo® mit Cuticura Coap nad 
Peter fah feine heftige Ungebuld, | leichtem Anbringen von Guticura Oints 


2 une ER | ment thun viel zur Reinigung der Siopfs 
Busen iüieberzujehen, rn noch | haut von Haarfchuppen, vertreiben Nuden, 
gezügelt. Der Schiffehaup mann, det; pemahten Haare vom Ausfallen und fürs 
auf feinem neuen Schiffe die Auss | dern einen Zuitand von Haartwuchs, 
en Er an hatte Probe frei durch Pot 
Abe, un am Frühmorgen es nächſ en Ta⸗ Cuticura Seiſe und Salbe fiberall verfauft, 
3427 ©. Halfted tt. ige wieder in See ſtechen wollte, hatte Ziberale Proben bon jeden {tet mig 82». Bus 
e 


ro s. Amlen ſich an Bord des Kapers rudern laffen hun 10 CBosiem» 


Der allerbefte köfttiche 
frifch geröflete Kaffee 


26c 


das Pjund. 


Beite 
Zafel 
Butter 


Dairy 


350 320 
Bankes’ Hafee- Läden: 


Nourdweitfeite: 
1644 28. Chicago Ude, | 1510 W, Madifon Str. 
> Mihvanfee ve. | 2830 W. Madifon Eir, | 
45 Milwaulee Ave. 336 Blue Island Ave. 
2054 Milwaulee Ave . Halfted Str. 


Rahm 
Butter 


Mſolge von Plege 


Weſtſeite: 


1373 
1045 
Halſted Str. 

W. 12. Str. 

W. 22. Str. 
Süpfeite: 
3032 Wentwort 
fieb 


Norbjeite: 
406 %, Divifion Etr, 
720 W. Norih Une, 
2640 Xincoln be, 
3244 Lincoln Abe, 
Clart Str, 


Alte Angefelle eutlaſſen. 


Oberbankommiſſär ſetzt ſie ohne An⸗ 
gabe von Gründen anf die Strafe, 


Im Dienſt ergraut. 


Einige von ihnen ſind in einem Jahr pen— 
ſionsberechtigt. — Schulratsausichuf 
nimmt draſtiſche Verordnung gegen 
Verſetzung an andere Schulen an. 


Auf Anordnung des Oberbaukom— 
miſſärs ſind fünf im Dienſt ergraute 
Angeſtellte der Abteilung für Abſtel— 
lung der Waſſerzufuhr ſummariſch 
ihrer Stellungen enthoben worden. 
Sie ſind von 50 bis 60 Jahre alt und 
haben von vierzehn bis zu zwanzig 
Jahren in ſtädtiſchen Dienſten geſtan— 
den. Zwei von ihnen würden in einem 
Jahr penſionsberechtigt geweſen ſein. 
Alle gehören der Penſionskaſſe an. 
Da ſie nicht dem Zivildienſtgeſetz un— 
terſtellt ſind, können ſie ohne weiteres 
entlaſſen werden. Die Entlaſſenen 
ſind William Colwell, Thomas Flynn, 
Walter Cochrane, James Dorſey und 
S. L. Holbrook. Ihre Gehälter be— 
trugen nur ungefähr $80 den Monat. 


Sucht nwälte loszuwerden. 

Korporationsanmwalt Ettelſon be— 
müht ſich, Mittel und Wege zu finden, 
um frühere Anwälte der Stadt daran 
zu hindern, die Gegner des Michigan 
Boulevard Projekts in den Gerichten 
zu vertreten. Die in Frage kommen— 
den Anwälte ſind Philipp J. Me 
Kenna und George P. Foſter, frühere 
Anwalt⸗ der Behörde für örtliche Ver— 
beſſerungen. Sie haben die Ordinanz 
entworfen, auf Grund deren das Pro— 
jett durchgeführt werden ſoll. Sie 
vertreten jetzt die Grundbeſitzer, welche 
Fe Projelt befäampfen. M. %. 
Taherty, Präfident der Behörde für 
örtliche Verbefferungen, machte ben 
Korporationsanmwalt darauf aufmerf- 
jam, der fich bemüht, eine aefegliche 
Beitimmuna zu finden, melde Me 
Iftenna und Fofter daran hindern Toll, 
die Gegner bes Projektes zu vertreten. 

Klage wird abgemieien. 

Die ftädtifhe Zivildienftbehörde 
wies gejtern die Disziplinarklage ge: 
ıgen den Generalinfpetior für Bürger: 
fteigreparaturen Kohn B. Mc Inerney 
jab. Sie war von Oskar Wolff, Mit- 
| glied der Behörde für örtliche Verbei- 
ferungen, erhoben worden. Wolff hatte 
behauptet, MeXnerney habe eine Ver: 
abredung mit ihm nicht eingehalten, 
fondern gebummelt. Die Telephonbe: 
dienitete Frl. Neilte O'’Connor fagte 
aus, Wolff habe ihr befohlen, den 
Mund bezüglich eines ben Fall betref- 
fenden Vorfall zu halten, und daß 
Meinernen dagemweien jet, Wolff aber 
nicht. 

Ettelfon antwortet. 

Korporationsanmalt Ettelfon ant= 
| mortete gejtern auf die VBefchwerden 
‚der Mitlieder des Rechtsausſchuſſes, 
daß ſie Gutachten von der Korpora— 
tionsanwaltſchaft nicht erhalten könn— 
ſten, mit der Erklärung er brauche 
ı Öutadhten nur für den Mayor, den 
| Stubtrat und Wbteilungsporftände 
(auszuarbeiten. Anderen Perjonen 
tue er nur eine Gefälligfeit, menn er 
ihnen Gutachten liefere, Außerdem 
| hätten die Mitglieder des Stadtrats 
‚ihm nicht genügend Mittel für feine 
Abfkilung geliefert. 

Draftiihe Verordnung angenommen, 
ı Einftimmig nadm der jchulrätliche 
'Musfhup für Gefchäftsregeln geftern 
eine Gefchäftsregel an, welche es Schü— 
(lern unmöglich madjen foll, ambere 
| Schulen als die ihres Schulbezirta zu 
beſuchen. Die neue Maßregel, die 
ſchärfer iſt als der urſprüngliche Ent— 
wurf, geftattet den Beſuch anderer 
een nur in Fällen von fürperli= 
ı hen Gebrechen oder aus Disziplinar- 
gründen. Andere Gründe werden nicht 
'gelten. Gefuhe um Zumeifung an 
‚andere Schulen müffen in Zutunft 
'erit vom Schulfuperintendenten, dann 
dom Unterrichtsausfhuß, dann vom 
ı Schultat gebilligt werben. 
| Die Anmälte des Schulrat3 wurben 
| geftern beauftragt, ein jcharfes Auge 
auf das Verfahren gegen die Privat: 
bänfer Peansley zu Haben, die vom 
| Sulrat ein Grundftüf an der Elarf 
| Strafe und Folter Anenue gepachtet 


haben. 
— — — — —— 


Wiederum abgeblitzt. 


ee 
! 
Auch Oberrichter Olion weigert ji, Haft: 


| beich!l gegen Staatsanwalt auszuitellen. 


| aren die von Rechtsanwalt Chas. 
F. Erbjtein gemachten Verfuche, 
Stadtrihter La Buy an ©. Elart 
Str. einen Haftbefehl gegen ben 
Staatsanwalt Maclay) Hoyne megen 
angeblich ungefeglicher Tyeitnahme von 
Frau Helen Evers, der angeblichen züh- 
rerin der Erprefjerbande, erfolglos, fo 
wurde der Unmalt gejtern auch vom 
Dberrichter des Stabtgerichts, 9. D!- 
fon, abfchlägig befchieden. Dlfon mei- 
gerte fich fogar, die vorgeladenen Zeu: 
gen verhören zu Taffen und mies bie 
ganze Angelegenheit an Wichter La 
Buy zurüd. Während der Verband: 
lung, welde faum zwanzig Minuten 
dauerte, fam e8 wiederum zu heftigen 
Mortgefechten zmifchen Erbftein und 
dem den Staatsanwalt vertretenden 
Staatdanmaltgehilfen %. Yohnfon jr. 
Erfterer erflärte Schließlich, daß er fich, 
fall3 Richter. La Bun bei feiner Wei- 
gerung verharren follte, an das Ober- 
gericht menden werbe. 
— — — — — 

— Nervös. — Hausfrau: „Wa— 
rum ſind Sie von Ihrer vorigen 
Herrſchaft entlaſſen worden?“ — 
Dienſtmädchen: „Ach, die Frau war 
nervös und konnte das Säbelgeraſſel 
nicht vertragen! 


( 


ALBERT F. MADLENER 
QGUSTAVE F. FISCHER 
RICHARD E. SCHMIDT 
LOUIS MOHR 


GUSTAYVE F. FISCHER, 


ee 


Nnter Die Räder gefommen, 


In Forefı Fark zwölfjähriges Mädchen 
von Krhitwagen überfahren. 

Vor der Halteftelle der North- 
mwejternbahn, in Yate YForeft, wollte die 
12jährige Mavdeline Child3 gejtern 
Abend über ben Fahrdamm laufen, 


Ave. einbiegend, angefahren fam. Der! 
Lenter de3 Gefährts, deifen Eigen- 
tümer Charles Monroe ift, verfuchte 
auszubiegen, ala er das Kind auf dem 
Yahrdamm jah, fonnte aber nicht ver- 
meiden, daß e& umgerifjen murbe, und 
die Räder ihm über beide Beine hin- 
weagingen. Mabeline, die vie Tochter 
bon E. reberid Ehilds, dem Haupte 
der Bänter und Mallerfirma E. 7. 
Ehilds, Nr. 208 ©. La Galle Straße 
ift, mußte nach einem Hofpital über: 
führt werben. 

Bon einer Kraftdrofchte wurde heute 
Morgen im Lincoln Part Wm. Mi- 
fowsti, ein Angeftellter der Parkbe- 
börde, überfahren, und fo fchiver 
verlegt, daß er bald darauf ftarb. W. 
H. Weil, Nr. 675 Sheridan Road, 
und feine Gattin, die fich im der 


legten in ven Wagen und fuhren nah 
einem Hojpital, Do jtarb der Verun- 
glücte, ehe nıan dort anfam. Der 
Lenker, Paul Symonds, ftellte fich der 
Polizei. Man glaubte anfangs, daß 
der Verunglüdte W. 9. Waldir, Nr. 
4631 N. Central Part pe. fei, diefe 
Annahme yat fi aber ald eine irrige 
erwieſen. 


m— —ñ — — — —ñ — —ñ — — —ñ — — — — — — — — — — — — — ——— — — —— — — — — 


— — — — — — 
Sorgte für Hinterbliebene. 


Geſchäftsreiſender jagte ſich im Brevoort 
Hotel Kugel in den Kopf. 

Allen U. Tomlinſon, ein in Dienſten 
der Tomlinſon Chair Manufacturing 
Co. in High Point, N. C., ſtehender 
Reiſender, wurde geſtern in dem von 
ihm gemieteten Zimmer im Brevoort 
Hotel mit einer Schußwunde im Kopf 
tot aufgefunden. Neben der Leiche lag 
ein Revolver. Es hat den Anſchein, 
als ob Tomlinſon vor dem Spiegel 
ſtand, als er den Schuß abfeuerte. 
Unter den Papieren, die in den Ta— 
ſchen des Toten gefunden wurden, 
ſind zwei erſt vor 10 Tagen ausgeſtellte 
Lebensverſicherungspolicen, eine in 
| Höhe von $2000, auszahlbar an feine 
Mutter, und die zweite für $5090, an 
| feinen Nachlaß auszahlbar. Auf ber 
Kommode lag eine Zeitung, die Selbft- 
mordgefhichte der Frau Arthur Gelatt 
in Mabifon, Wis., enthaltend, 


| — —— 


| Sucht ihren Mann. 


Ton feiner Gattin ift die Polizei 
eriucht worden, nad) dem Verbleib 
des im Prefident Theater an Oft 55. 
| Str. angejtellt gavejenen Mufifers 
Edwin E. Fith, Nr. 322 Dit 55. 
Str., zu forfchen, welcher feit Mon- 
fag iburlos verfhmwunden it. Die 
Frau gibt an, dag ihr Mann am 
Montag feinen Kraftwagen verfaufte 
und $400 von der Bank zog, aber 
dann nicht mehr zurüdfehrte, 

— — — ——— 

*Im Winona⸗Garien, Broadway 
und Winona Abve., wird anläßlich ſei— 
ner dreißigjährigen Mitgliedſchaft und 
ſeines Geburtstages Herr Charles H. 
Kellermann heute Abend von der Lie— 
dertafel Vorwärts mit einem Herren— 
abend gefeiert werden; Anfang um 


lad Upr. 


— Deplazirt. — „Heute ijt unjer 
Hodjzeitstag — haft du ihn mohl 
vergefien?“ — „Ganz und gar...“ 
— „So bilt du nicht mehr glüdlich?“ 
„Doch, doch! Du weißt ja: Glücklich 
iſt, wer vergißt, was nicht mehr zu 
ändern iſt.“ 


| 


— — 


I 
* — | 
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| NETT A | 


| 


Gnre Griparnijie ziehen Zin- 


; fen vom 1. Oftober an, falls | | 


an oder vor bem 10, Öfto- | 
ber hinterlegt. 3| 


Holt Euch eine Bodet Zehncent- 
ftül-Banf. Wir wollen Gud 
fparen helfen. 


3% auf — 


Yruft-Department, Bond-Departiment, 
R. E, Darlebem-Department. Ticher- 
beitögewölbe. Alle Abteilungen des 
| Banfbetriebs ımter einem Tab. Fort 


DEARBORN TRUST &BAYINGS BANK — 


Dearborn Banl Building. 


FortDearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe umb Giark en, 


. DIRECTORS 


"IGERS 
MARRY H, KEYER, 
iVioe President 


WETTE En 


als ein Kraftwagen, von der Weitern | 


ERMAN BANIY 
leide‘ 


Unter Staats - Aufiht! 


Die Bant wurde am 25.08. 1915 eröffnet. 
Gejammibeitände am 13. September 1916 
über dreiviertel Million Dollars: 
»766,418.43 


Bankftunden: 9 Uhr VBormijtag bis 4 Uhr Nachmittags, 
Samstags: 9 Uhr VBormittägs bi3 1 Uhr Nahm, und 8 bis S Uhr Abenb2. 


NENRY C. BRUMM 
RUDOLPH 8, BLOWE 
EDWARD LEVY 


HARRY HM. KEYES 
JACOB R. DARNSTADT, 
Caabiez 


— —— — —— 


REETS. 


j 
ER a re 


— — r— — 


Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu günſtigſten Bedingungen 


Home Bank and Trust Co. 


Hilfsquellen über 82,000.000. 
Milwaunkee und Aſhland Avenues. 
Offen Dienstag und Samstag Abend bis 9 Uhr, 


(Eigendienfi der „Abendpoſt“.) 


Damenkleid. 


Dieſes moderne Kleid, das vorn am 
Hals und da, wo ſonſt der Gürtel 
läuft, mit Stickerei verſehen iſt, iſt an 
ber Taille gefaltet. Eine loje gefal- 


Kraftdrofchke befanden, hoben den Ber= | 


tete Bandſchärpe wird an den Seiten 
angenäht. 

Größe 38 erfordert 65% Yards 36 
300 breites und für fragen und 
Manfhetten 3 Yard gleich breites 
Material, fomwie 214 Yard 5 Zoll 
breites Band. 

Schnittmufter Nr. 7983. Größen: 
36 bis 40 Zoll Brufimeite. 

Chnittmufter find unter Angab. der 
aewürichten Größe und Der betreffenden 
Nummer gegen Einfendung von 10 Gents 
zu beziehen durch die „Modenbteilung der 
Abendpoft“. 223 Weit Wafhington Str 
Chicand, RA. 


Daß lekte Bad. 


Junger Mann am Fuße der 39. Strake 
im See ertirunfen. 


Ein junger Mann, deiien Name 
mutmaßlih Chonett iſt, iſt geſtern 
Nachmittag am Badeſtrand auf der 
Höhe der 39. Straße ertrunken. Emil 
Felſtrow, Nr. 3719 Langley Ave., der 
ihn erſt kürzlich kennen lernte, hatte 
ſich mit ihm verabredet, zum letzten 
Mal in dieſem Jahr ein Schwimm— 
bad im See zu nehmen. Sie waren 
die einzigen Babdeqäfte. Chonett begab 
fich ind tiefe Waffer und ertrant, ehe 
Felftom ihm zu Hilfe fommen fonnte. 
Man nimmt an, dab Chonett von 
Krämpfen befallen wurde. Die Po- 
fizet barg die Leiche und brachte fie 
nach dem Beltattungsaeichäft Nr. 3313 
Gottage Grove Abe. 


Nette Ausſichten. 


Der Fahpreis für Mehl beträgt 
heute 89. 10, eine Höhe, die ſeit den 
Tagen des Bürgerkrieges nicht mehr 
erreicht worden iſt. Aber damit noch 
nicht genug, wird von einer Seite, die 
es wiſſen muß, ein weiteres Steigen 
der Mehlpreiſe in Ausſicht geſtellt. 
Der Chicagoer Geſchäftsführer der 
Pillsbury Mühlen erklärte geſtern, 
daß mit dem weiteren Steigen der 
Weizenpreiſe auch ein Steigen der 
Mehlpreiſe eintreten müſſe. Der glei 
chen Anſicht iſt auch Frederick J. 
Clark, Vizepräſident des „North 
Weſtern Miller“, in Minncapolis. 
Er jagt, daß Weizen jett zur $1.65 
bis $1.70 verfauft werde, wmwodurd 
die Mehlpreiie ficherlich noch um ein 
Drittel in die Höhe gebracht werden 
würden, 

—1+1.- — 

* Nachlaßrichter Horner hat dem 
Teſtament der Varietätenkünſtlerin 
Grace Babb infolge Beſchwerde von 
Frau Anna Young, Schweſter der 
Verſtorbenen, behufs Unterſuchung der 
Anſchuldigung ungeſetzlicher Beein— 
fluſſung vorläufig die Beſtätigung 
verſagt. 
Schauſpieler, war als Alleinerbe des 
$60,000 betragenden Nachlaſſes ges 
nannt worden. 





Der Wittwer, ebenfalls ein 


rettor der Pullman Car Co. iſt, die 
ihren Aufwärtern Hungerlöhne zahle. | 
Erklärungen der Platform. | 

N Die Platform, melde der Staats: | 
„Kann Gouvernenrsamt erfanft wer- ——— ber änigt ki ebene | 
den?“ ift Grundten der-Nampagne. |falls eingehend mit den Riefenaus- 
Igaben des resublitanifchen Gouber: | 

Ineursfandidaten und feinen Verbins | 
|dungen mit großen SKorporationen. | 
Sie befürwortet außerdem: Gejeß ge: 

Igen unlautere Wahlumtriebe; jtrikte| 

Geißzelt Col. Yowdens Kieienausgaben in | Durhführung der Zivildienitgefeke; | 
der Borwahl und Beziehungen zu gro-  YVau eines Kanals nah dem Milz) 
ben Sorporationen im feiner Hede im |Tilfippi für tiefgehende Fahrzeuge; 
Stantstonvent. Frauen nominirt, | Xenverung der Steuerbeftimmung der | 
| Stantöverfaffung; volles Stimmredit | 
für Frauen; adhtftündigen Arbeitstag | 


Die demotratiide Staatstampagne | FÜt Männer und Frauen; ftaatlich: 
bon Brivatbanten; | 


ö % on Yin. | Veauffichtigung | 
en 2 ge Pen - Reriſion der Wahl⸗ und Vorwahlen⸗ 
Charles, dem Vorſitzenden der demo- | eſebe Sparjamfeit und Leiltungs- 
fratifchen ſtaatlichen Parteileitung Täbigteit in ber Gtantövermaltung; 
ee Narteifeine | Einführung eines Budgetſyſtems; Re- 
vom Hauptquartier der Parteileitung | aiftrirung von Wählern, die von ihrem | 
im Hotel Sherman aus geleitet wer⸗ Wohnott abwefend find. | 
den. Die Wacht hinter dem Thron | 

wird William 2. D’Connell, %Vors | 
jigender der jtaailiihen Nugeinrich- | Der Konvent nominirte als Kandi- 
tungstommiffion und politifcher Wer- | daten für pen Auffichtärat der StaatS- | 
trauensmann und Berater des Staatg- | univerfität Frau Hannah Solomon | 
oberhauptes, jein. WUlles beutet da- | bon Chicago, George 2. Page bon 
rauf Hin, daf die Partei geei.t hin- | Peoria und Edward E. Craig von 


” Fe - ' 2 : j —* 
ter dem Gouverneur und den übrigen Mattoon. Als beigeordnete Wahl— 


Demokraten beginnen Kampf. 


Wurde von Dunne angegeben. 


Frauen nominirt. 


auch ſchon, vom Titelhelden gejungen, | wältigen, 
Idas frifche Auftrittälied „Gott grüß | deutichen Gemütlichkeit bei Vier und 


| Qudivig und Ehriftmann, und den Da- 
ımen Stephenfon und Mahler im leg: 


Wenbpoft, hicago, Mittwoh, den 97. Schtember 19185. 


Quus Dereiustreiien. 


Dentiches Theater. 


(Buih Temple.) : ; . E 
' Die Ngitationsverfammlung und 


Einen Born reizender Lieder birgt | Beamtenmahl des deutfchen Unterjtüt- 
die Dperette „Bruder Straubinger“, | zunasvereing Emig Treu erzeugte 
mit der am nädhften Samstag die eine Heine Völferwanderung nad 
Spielzeit des Deutjchen Iheater? im|Hads Halle. Zwei Sefretäre hatten 
Bufh Temple eroffnet wird. Kauın ift| zwei Stunden lang alle Hände voll 
die Duberture verflungen, da erfchall!| zu tun, um die Anmeldungen zu be= 
Nachher pflegten Alle der 


Did, Bruder Straubinger“. Dann | Impik und allerlei Vorträgen. Am 
ommt das prächtige Duett, gelungen tontag, dem 16. Dftober, beginnt der 
bon Lola (Frau Hanifh-Schoenfeld) | Yerein feine regelmäßigen Verfamm- 
und dem Landgrafen (Marfano): | jungen, die am 1. und 3. Montag 
„Steht two eine Stabt am Rhein”. Im eines jeden Mon:ts ftattfinden. Am 
zweiten At fingt dann Bruder Straus 191, Oftober findet" öffentliche Beam: 
dinger (Ludwig) „Rüffen it feine terinftallirung bei freiem Eintritt 
Sünd“, und dann fommt, von der 
Oculi Stephenſon) und Straubinger | Sein elftes Stiftungsfeft nebft galt 
gejungen, bas eleftzifirende „Zrom- | oranitaltet der Sreundihafts- 
mellied“. Geradezu hinreißend iſt au ſtamm Nr. 24, NDORM,, in Flei- 
das in dieſem Akte vortommende Ter- 3 Salle, 1638 N. Halfted Str 
B * u ie >) ’ i * —— * 1 
zett „Dierblättriger Klee“, und endlich ahe North Aven am Samſtagabend, 
nicht zu vergeſſen das von den Den | dem 28. Oftober. Die Damen Katie 
König, Vorſitzende; Auguſte Wült, 
Sekretärin; Adelheid Peters, Schatz— 
in —— Akte, geſungene —— Mary Uderfen und Barbara 
Marfh-Quartett. 6 j * 
* autter treffen die Vorkehrungen in 
Theo. Chriſtmann hat in der Ope- ff 
rette eine äußerſt dankbare Rolle zu— 
geteilt befommen, nämlich den@chmud- 


> RR ‚toften im Vorverfauf 25c 
ler, einen Schaubudenbefiger. Di toften i ' ⸗ 


Kaſſe 350 


einer Weiſe, die einen ſehr vergnügten | 
| Abend erwarten läßt. Cintrittsfarten 5 
on der 'B 


N 
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Ein Thin emt- 
tworfener Treis 
Stücke Kroehler⸗ 
Suite, umfaſſend 
ein beguemes 
Duofold Dabei 
port, einen ge 
räumigen Schals 
lelſtuhl und dazu 
paſſenden Ar m— 
ſtuhl. Wird ofſe— 
rirt in echtem 
Ysgefägtem Ci- 
&enbol;, polirt 
in Fumed oder 
Golden, fowie in 


Spezielle Rug 
Bargains 


Kandidaten für Staatsämter ftehen | Männer wurden nominirt Frau Cathe— 
wird, dal der faftionelle Hader—für 
De Kampagne weniaitens—beigelegt 
it. Die Führer der Yaltion Sulli- 
von baben dies erklärt. Wichtiger 
ift, da die Las der Dinge fie dazu 


48 


zwingt, denn ſie haben nicht nur ge— 


treue Anbänger ihrer Faktion unter 


den Kandidaten für Staatsämter wie 
Arthur W. Charles und Patrick J. 


Lucey. Kandidaten für das Staats— 
ſchatzmeiſter- bez. das Generalanwalts— 
amt, ſondern haben auch in Cook 
County ein Countyticket im Feld, das 
ſich ausſchließlich 
ihrer Faktion zuſammenſetzt. 
ſie nicht mit dem Gouverneur 
ſeinem Anhang an 
ziehen, ſo würden ſie 
Leute gefährden. 

Kann Gerverneursamt erkauft werden? 


Den Grundton für die Kampagne 
gaben der geſtrige demoktratiſche 
Staatskonvent in der von ihm ange— 
nommenen Platform und Gouverneur 
Dunne in ſeiner Rede, die er im 
Staatskonvent hielt. Die Beziehungen 
Col. Frank O. Lowdens, des republi— 
kaniſchen Gouverneurskandidaten, zu 
den großen Korporationen und die rie— 
ſigen Geldſummen, die für ſeine Vor— 
wahlenkampagne ausgegeben worden 
ſind, werden den Grundton bilden. 
„Kann das Gouperneursamt 
Staats Inllinois für Geld erfauft 
werden?“ fragte der Gouverneur ge= 
jtern im Staatsfonvent in feiner An- 
Iprache. Die Frage wird die Haupt- 
frage der Kampagne bilden und den 
Wählern des Staats bon den demofra= 
tifhen Kampagneleitern gründlich eins 
gebläut werden. ©ouverneur Dunne 
ftübte jih bei feinen Angriffen auf bie 
Erklärungen Der 
Romwdens in Yaufe der Vorwahlen: 
fampaane, und alle Anzeidyen deuten 
daraufbin, dal; die Demokraten dieje 
Yeuberunaen für Kampaanezmede nad) 
Kräften ausbeuten werden. „Die re: 
publitanifche 
erklärte der Gouverneur in  jeiner 
Rede, „die zmölf Monate gedauert 
bat und mit einem derartig riejigen 
Aufwand geführt worden ift, daß der 
Benölkerung die Augen übergegangen 
iind, hat zur Nomination eines Man 
nes geführt, der in den intimijten Be- 
ziehungen zu den Bahnen und großen 
Nupeinrichtungs = Gefellichaften Des 
Staats jteht. Mährend der Kam— 
paane wies 7. ©. Munro, einer der 
Bemerber um die republitanifche No= 
mination für die Generalanmwaltichaft, 
daraufhin, daß 
Staatstandidaten $2,500,000 ausge: 
geben hätten. Er erllärte: Ich be— 
baupte, die beiden berrichenden Taftios 
nen der republifaniichen Partei mobi« 
lifiren em Heer bezahlter Schlepper 
für den Vorwahlentaa. In jedem Be: 
werden 


Würden 


ihre eigenen 


e3a 
re in Cook County 
Schlepper auf dem Poiten fein. 
beißt, 25,000 bezahlte Schlepper wer: 
ven die arglojen Wähler verleiten, für 
Kandidaten der Mafchinen zu ftimmen. 
Das: iit nicht Beitehung. Das ift 
Korruption in riefigem Maah. Die 
Verfaffung befagt, Wahlen jollen frei 
und gleich jein. Das Vorwahlengejeh 
ermdalicht einem lnbemittelten, fich 
um ein Amt zu bewerben. Der Mil: 
lionär und forrupte Bolitifer aber ha= 
ben Sich verbunden, das Gejeh zu 
Nichte zu machen“. Die wichtigite 
Frage für den Wähler tft: Kann Geld 
dad Gouverneursamt von |llinois er- 
faufen? Unjere Gegner fümmern fi 
wenig um die Leiltungen der Demo- 
traten, aeben aber riefige Summen 
die Wahl zu gewinnen.“ 


Sowden und die Korporationen. 


1% 
A», 


Ter zweite Bunkt, den die Demo- 
vaten im Yaufe der Kampagne ber- 
vorheben werden, find die VBeziehun- 
gen Col. Lomwdens zu Korporationen. 
Ter Gouverneur machte das in jei- 
ner Nede klar. Er wies darauf hin, 
daB Lowden ſich natürlih vom Rat 
jeiner Freunde und Gefinnungsge- 
noflen leiten lafien würde, beionders 
jomweit die Ernennung der Staatlichen 
Nutzeinrichtungskommiſſion in Be— 
tracht komme, Lowdens Geſinnungs— 
genoſſen aber ſeien 
Einkommen aus öffentlichen Nutzein— 
richtungen zögen. „Unter ihnen iſt,“ 
erklärte der Gouverneur, „J. Ogden 
Armour, der Vorſitzende des Lowden 
Vuſineß Men's Club. Armour iſt das 
Haupt der Lagerhauskommiſſion in 
Illinois und der Großſchlächterindu— 
ſtrie im Land. Der Klub umfaßt 
erner Bahnbeamte und Aktionäre 
don Bahnen und Nutzeinrichtungsge⸗ 
ſellſchaften. Niemand ſteht in nähe- 
ren Beziehungen zu Bahnen und 
Nutzeinrichtungsgeſellſchaften alsCol. 
Lowden.“ Weiterhin wies der Gou⸗ 
dernenr darauf hin, daß Lowden Di 


J 
u 


ous Angeherigen | 


und | 
einem Strang | 


Des | 


Mitbewerber Col.“ 


ırine Waugd MeEullod, 


red T. Scherer, Ottawa, Reed Green, 


f 


|Eairo, und 2. D. Withnel, Eaft St. 


Evanfton, ı 


fan er feine hier ja trefflichit befannte 
Komik zur vollen Entfaltung bringen. 
„Bruder Straubinger“ wird To glän= 
zend einftubirt werden, daß ein aus- 





| Louis, 

Organifirte Arbeiterfchaft abgewieien. 
— 
Das 


us 
i 


beiterverſicheru 
len von V 
den ſolle, und daß der Konvent ſich 
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geſetz auch in Fäl— 


gegen die Verwendung von Einhalts— 


Verlangen der organifirten u 4 9 
Arbeiterſchaft, in die Platform Er- denn das Intereſſe an Chicagos Deut⸗ 
tlärungen aufzunehmen, daß das Ar- ſchem Iheater hat ſich bereits Durch 
eine rege9 
erletzungen Anwendung fin- ten für Samstag und Sonntag dar- einer Appellhofentſcheidung ungiltig 


— — — — 


Kurz und Neu. 


| * Don Bundesrichter Carpenter find 


verfauftes Haus der Eröffnung det geitern eine ganze Reihe von Leuten, 
Spielzeit feinen Stempel aufdrüden| Männer mie Frauen, eingebürgert 


follte. Und das ijt auch zu erwarten, 


} 


tachfrage nad Eintrittskar— 


| geian. 
Die Eintrittspreife find jo niedrig 


worden, berfchiedene von ihnen mußten 
aber zuriidgetwiefen werden, weil ihr 
| erites, nod) unter dem alten Einwan= 
|derungsgeieß erwirftes Papier nad) 


geworden iſt. Solche Papiere haben 
noch ſieben Jahre nach dem Inkraft— 


befehlen in Arbeiterſtreitigkeiten erklä⸗— geſet worden, daß der Beſuch des freten des neuen Geſetzes, alſo bis 


ren ſolle, wurde abgewieſen. Dagegen 


fürwortet, das Schlafwagengeſellſchaf— 

ten zwingen ſoll, ihren Aufwärtern 

menſchenwürdige Löhne zu zahlen. 
ee 


»Bonyie greift ein. 


WEL versuchen, angeblihe Grpreiier in 
‘ Illinois zu prozeſſiren. 

Staatsanwalt Hoyne hat geſtern in 
den Fall der Erpreſſerbande, mit wel— 
ſchem ſich bisher nur die Bundesbe— 
| hörbe befaßt hatte, eingegriffen, indem 
\cr die Verhaftung aller bei der Ers 
' prefiung der $15,000 von Edward R. 
Weit angeblich Beteiligten anordnete. 
&3 jind Dies George Jrwin, Homer T. 


| 
| 


rend, „Doc“ Brady, Jamesthriitian | 


und 
| dent 
| pin 
| haft unter Bürgigaft, Jrmin ift flüch- 
|tig, und wer Brady eigentlich üft, 
Ijcheint noch immer nicht feitzuftehen. 

Auch was Ehriftian mit dem alle 
Meft zu tun hat, fcheint nicht 


Buda Godman, der Lodvogel, 


war, der die Godman dem reichen ©e- 
| Ichaftsmann zugeführt hat. 


Der Staatsanwalt ftellt jiy auf 


wurde die Annahme eines Gefehes be | jeden Deutjchen ftebt. ut 
| Theater Chicagos will ein richtiges 
Volkstheater fein. 


Weit zum Opfer fiel. Auer „tz | 
und Brady find fie in Bunde2: | 


ganz | Kräuterheilmittel, 


tlar zu jein, man glaubt, daß er e3 |Frauter, aber es ilt mod) nicht 


Iheaters im Bereiche der Kaffe eines 
Das Deutfche 


men und Polen haben ihre eigenen 
| Theater und unterftühen fie qut, foll- 
ten mir Deutfche uns da von ihnen be- 
ſchämen laſſen? Es ſei an biejer 
Stelle nochmals auf die Rollenbe— 
ſetzung zu „Bruder Straubinger“ auf— 
merkſam gemacht, ſie iſt wie folgt: 


Landgraf Philipp Remy Marſano 
Lola, ſeine Gemahlin ........... Emilie Schönſeld 
Excellenz Raupp................Dir. Max Haniſch 
Hoffräunlein v. Himmliſch. Zilla Vollmer-Tieigen 
Hoffräulein v. Kraft Frances Wagner 
Hoffräulein db, LZeicht.... Olga don Bodenbaufen 
Bruder Straubinger..eocsornsenucee Otto Ludwig 
Deuli, das wilde Mädden...... Lola Stepbenfon 
Shwiiier, Schaubudenbefiger.. Ib, Gbriitmant 
Lidufchla, feine Frau Marg. Mahler 
Boniface, Deſerteur...... Guſtab Hauſſig 
Ruckmich, Ratsherr... Simon Edelmann 
Wimmerer, Schreiber.. Karl Frankowsty 
Bierſchopf. Amtediener.... Otto Göricke 
Hoilente, Offiziere, Handmertäburichen, Volt. 
der Handlıng: Am Nbein, im 18. Sahrs 
hundert. 
— |. 
| Noch nicht genug aelagt. „ES ilt 
ſchon vieles in den Zeitungen mitge- 
teilt worden,“ jchreibt Serr C. Kraft, 
von Zeeland, N. D., „über das alte 
Alpen- 


a 


rt 





’ 


Forni's 


darüber geſagt worden. 
unſerer Anſicht die beſte Medizin, die 
Ic gibt. Sobald ſich jemand in un— 


2 | 
Franzoſen, Böh— 


vor etwa drei Jahren, ihre Giltig— 
keit behalten. 

te — 
Becvorſteheude Vergnuͤgungen. 


| Sein Silberjubiläum moırd der deutjche 
| 


Schantwärters und SellnerzIlnteritüß- 
ungsverein „Xiebesbund“ am 
| morgigen Mittwoch Abend tn ons 
| dorf3 Halle, North Avenue und Haljted 
Sir., feiern. Die Feier joll mit einem 
Stonzert begangen tverden, an ivelchem 
ſich der Apollo⸗Geſangvberein, die Lieder— 
| tafel Freiheit und Die Geſangsſektion 
des Deutſchen Kriegervereins beteiligen 
werden. Eintrittiskarten koſten im Vor—⸗ 
verkauf 25, an der Kaſſe b0 Cents die 
Perſon. Die Angehörigen weniger ande— 
rer Verufe kommen mit dem Publikum 
ſo eng in Berührung und Fühlang, is°: 
die Schankwärter und Stellner. JIhre 
Vereinigung hat darum ungegählte 
Freunde, die ſich zweifellos am Feſtabend 
einfinden werden, um das Jubilaͤum mit— 
zufeiern und fröhliche und genußreiche 
Stunden im Kreiſe der Mitglieder und 
ihr Angehörigen zu verleben. Gelbit- 
|verjtandlih wird sth dem Slonzert ein 
großer Feitball anjchließen. 


Die Sektion 3 des Bayriſch-Ame— 
rikaniſchen Vereins von Cook 
County veranſtaltet am kommenden 

Samstag in der Mozarthalle, Nr. 1536 


erſtes großes Herbſtfeſt. Alle Vereine, 
Freunde und Gönner ſind freundlichſt 
eingeladen, damit das Feſt von Erfolg 
gekrönt wird. Der Ueberſchuß von die— 


Br RN 
12 Fuß 
feler Rugs, ſpeziell zu. 
9 bei 12 High Pile Wilton Belvet 
Rugs Speziell zu 
Laßt 
Hartman 
„Euer 
Neſt 
federn.“ 


ſtändig 
mit 
J hohem 
“ Glofet. 
„Negent” Kombination Gad- und Kohlen- 
ofen. 4 Löcher für Kohlen und 4 Köcher für 
Gas; jedes arbeitet felbitftändig; Bacdofen 


bädt mit Kohle oder Gad3 — 
fveziell au 9.75 


Preis, mit Broiler, 53.75 


Eine Speifezimmer- Garnitur in 
prachtvollem Entwurf, Colonial 
Beriode. Soli-= 
de3 Eichen, Aus- 
zieh = Tijch mit 
453öllig. Platte, 
kann bis zu 6 
Fuß berlängert 
werden; febon 
geformter Barrel 
und breiter Co- 
lonial GSeroll 
Platform Unter— 


| fab; 6 volle Bor 


Cox 


3 


— — 
ucht genug Clybourn Ave., nahe Orchard Etr., ihr Nordweſtſeite Laden 
Es iſt nach 


naaſ-uuũ 


'8 Milwaukee Ave, 


(a 


* 
IR 


Borwahlentampagne“, | 


die republitanifchen ! 


zehn | 


'den Standpuntt, daß die Verbrecher in | ferer Yamilie nicht ganz wohl befin- 
|XılinoiS progejjirt werden follten, | det, werden ein oder zwei Gaben I- 
|meil das Verbrechen in Chicago be> ‚ benfräuter verabfolgt, und bald it 
|gangen worden fei. Er hat aber, wie |alles wieder in beiter Ordirung. Sch 
er fagt, nicht die Abficht, der Bundes | empfehle jedent, diejfe Medizin itet3 
|behörde in den Arm zu fallen. Diefe | vorrätig zu halten.” = J 
trifft Anſtalten, die Verhafteten in | _ Ungleich anderen — iſt 
New Hork zum Prozeß zu bringen, Forni's Alpenkräuter nicht in Apo— 
weil, obwohl die Erpreſſung ſelbſt in theken zu haben. Sheziolagenten lie— 
Chicago verübt wurde, die Erpreſſer fern es den Leuten direkt vom Labo— 
in New York fi) als Bundesbeamte katorium der Herſteller, „Dr. Peter 
|ausgaben und dort Weit „verhafteten“. | Sahrnen & Sons Co, 19-3 = 
| Zudem ift New York für die Prozej- Hoyne Ave. Chicago, Ss. e 
'firung aller Mitglieder der Bande, | 
der man babhaft werden fann, auser: 
'fehen worden. Nach Anficht der Vun— 
desbehörde geniehen die von ihr er- 
hobenen Anklagen den Vorrang dor 
denen, welche der Staatsanwalt er- 
heben mag, jo daß hon deilen Seite 
feine Störung des Programms be- 
fürchtet wird. 

Weit hatte geitern mit Staatsan- 
malt Hohyne eine Unterredung und vbe— 
ſchwor Anklagen gegen die erwähnten 


Robert Wolfertz geſtorben. 


Am Sonntag Morgen iſt Robert 
Wolfertz, Präſident der Wolfertz De— 
formity Appliance K Truß Co. Nr. 
154 N. Fifth Ave., 
tr., aus dem Leben geſchieden. Das 
Geſchäft wird unter derſelben Lei— 
‚tung wie bisher, namlich unter der 
!de8 Scerrn George Wegner, und in 
eben derielben Wetie weitergeführt 
Iiverden. 


— 
— 
IS 


— — ——— — 


Ecke Randolph! 


ſem Feſte ſoll den Notleidenden, Wittwen F 
und Waiſen und den im Felde Verfrüpz | Wi 
pelten zu Gute fonmen. Sn dieler jchtves | 
ren Beit, in der unfer altes Vaterland | Tifen Dienſtag, Donnerſtag 
von allen Zeiten angegriffen wird und 4 «. Samstag Abos. bis ). 
fampfen muß um feine Errxijtenz, müfien | Wege 
auch die Deutichanerifaner alles tun, | 
um ihm zu helfen. Das Stomite wird alles 
aufbieten, um den Gäften einige genuß⸗ 
reiche Stunden bereiten zu können. Für 
Exfriſchungen und einen guten Imbiß dem Veſtreben, allen Beſuchern eine recht 
Halbslunge mit Kmödel) wird beftens | gemütliche Unterhaltung zu bieten. Für 
gelorai. Tidets im Borverfauf 25c, an! Sefrifehungen, einjchliegfih eines quten 
er Halle 3öc die Perion. Anfang 7 Uhr Sapmens, wird beitens aeforat. Anfang 
I7 Uhr Abends, Eintritt 25 Gent die 
Abends Perſon. 


Gegenüber Wood Str. 


— EEE 


Salzinger, arbeitet ſchon ſeit Wochen in 


Abends. 

Am kommenden Samstag, 
7 Uhr, findet eine große Agitations-Der Frauen-Krankenunterſtützungs— 
verjammlung Des deutſchen, Kranken- yereim Foxrtichritt veranitaltet am 
Unterjtüßungsvereind Von Hindens| amstac. dem 7. Oktober. in Cchön: 
bura in Matih. Anlers Sal ⸗ ıCamstag, dem 7. Oktober, in Schön— 
— Matth. en le, 5004 | Hofeins Halle, ein SHerjtlonzert nebit 
Lincoln Abenue, Ede Wellington Ave, Vali. Die frjer abgehaltenen Feitlich- 
tatt. Frauen und Männern, im Alter | Feiten dieſes Vereins und ihr durchweg 

a - rn * ie z en 4 Ad bin * * 4 Kt 
von 18 bis 55 Jahren, wird an dem] erjolgreid, - Perlauf verbürgen dem be 
Abend Gelegenheit geboten, frei in dies | 
jen jo jchnell beliebt geivordenen Verein | juch umd den Teilnehmern gnenufsteiche 
einzutreten. Die Einführung erfolgt und vergnügte Stunden. Eintrittskarten 
an sem Abend jofort in der Halle. Der! foiten im Vorverkauf 25, an der Nafie 
Verein zahlt an feine Mitglieder Kranz !35 Cents. 

Ifenumnterjtüßung und Gterbegeld. 53 | Sein 20. Stiftunasieit feiert der 


v5 | 

 Derrich »r den Mlitalieder > prhıte | ee i 

‚ berrjet unter den Weitgliedern die egtelganıre vr Wodltätigfeitsper- 
ein am Samstag Abend, -dem T. 


borftchenden Feit einen zahlreichen Bes 


deutiche Gejinnung und Eintracht. Der! nr 


lid 


Mahagoni » Pos 
litur. Eure Aus 
wahl von ſchwar⸗ 
em oder ſyani⸗ 
chem imitirten 
Lederbezug. Drei 
Stüde, bollitäns 
ftig, au 


49.75 


Dazu paifenbe 

234-311. Bog Bla 

Matratze 34.65 
extra, 


Der berühmte „Royal“ 


Haupt» 
Laden 
offen 
Viontag, 
Mittwoch 
und 
Samitag 
Abends, 


13.82 
21.76 


Ein ſchöner, Forrelt entivorfener Adams 
Beriod jolider eichener Dreffer. Gut gebaut, 
Fumed oder Golden Wachspolitur; Stand 
mit 5 Schubladen, 26 bei 22=3Öll. franaöfi- 
fher geichliffener Spiegel; fhöne Period 
Schubladenszichinöpfe; Adam Period Ber- 
zierungen. Cpesiell offerirt 14 75 
a . 5 


Dazu vaſſendes Chiffonier, 13.75 


— 
MONTH 


DELL EREZ 


= E 2 a | — a an 
WB. Strauch, Buchmeifer, Kremicef und | Schlimmer als eine Niefenihladt. 


|geithenbefeinuer Hoffmanns ernite Mab- 


nungen an Vevdlferung von Chicago. 

sn den leßten elf Sahren find im 
County Coof nicht weniger als 59,: 
1000 Meenichenleben vernichtet wor: 
|den durch Umficherheit jeder 
ı Selbjitmord, Mord, Unfälle und an 
Idere vermeidbare Urfachen, was die 
weitere Folge hatte, da Tauſende 
von Kindern zu Waiſen wurden und 
dann im ungeeigneter Umgebung auf- 
wuchjen zu Dirnen und Verbredern. 
Daher jollen itberall die Bremien zur 
Erhöhung der Stherheit angeleg 
werden, mahnte Leichenbeichauer 
Hoffmann geltern Mbend auf dem 
| dritten Jahreseſſen der Kommiſſion 


Art, 


Ruheſeſſel 


Orack 
den 
Knopf 
und 
ruht. 
„Rohal“ Muheſtuhl, genen, Yumeb oder Ma- 


bagoni-Bolitur; gepolitert in garantirtem 
fpanifchen imitirten Leder; Ihiebbarer Yub- 


Reſt; Zeitungs-Rack; voller Spring 13.95 


............. 


Ei und Kebne, zu... 


— 


Solides _eihenes Nüchentabinet, bequem arran- 
girter Stand, mit Meal-Behälter, Utilityſchub⸗ 
lade u. Zaffenbrett; Top bat Mehl» 
6 


13.85 


Eiß echte Spieneleihen Stühle, 
bandgerieben und polirt, gepol« 
tert mit echtem 
Ipanifchen Leder; 
Golden oder 
Fumed Eichen 
Finiſh. Voll— 
ſtändig, 7 Stöcke, 
ſpeziell zu nur 


ebälter und Sieb; ſpeziell zu.... 


Haupt⸗Laden. 
226-28-30-32 
5. Wabash Avg, 


Gerade nördlich 
vun KRadjon Boulevard, 
Tifen Montag, Mittwoch 8. 
Samitag Abend bis 9, 


ww 


Münchener Oktoberfeſt. 


Veranſtaltung der Handlungsgehilfen 
zum Beſten der Sibirienhilfe. 
Die Deutſchnationalen Handlungs—⸗ 
gehilfen feiern am Samstag Abend, 
14. Ottober, im großen und im kleinen 
Saale der Nordſeite Turnhalle, 820 
1%. Clark Str., ihr Herbitfeft, und zwar 
jals Münchener Dftoberfeft. Wie alle 
ihre Veranftaltungen, fo joll auch die- 
ıTes Jet im Antereffe des Noten 
ıstreuges abgehalten werden. Diele 
Freunde dieſes Vereins können nicht 
genug Lob ſpenden der unermüdlichen 
Arbeit, die der kleine Kreis des über 
die ganze Welt verbreiteten Verbandes 
ſchon geleiſtet hat. Wenn auf ihrem 
letzten Vergnügen der große Saal der 


Das 


geriſche Verhaftung lauten. Von jenen 
Fünf ſind, wie erwähnt, nur Drei in 
Bundeshaft und befinden ſich unter 


Bürgſchaft auf freiem Fuße. Buda 


Godman unter $2500, Chriftian un 
French unter je $10,000, 

| m Belit von Hmton ©. Clabauad, 
dem Vorjteher des hiefigen Büros des 
Sujtizdepartements, befindet ich ein 
ı Büchlein, 


tik gegen bie Erprejler zu fein be- 


ftimmt ſcheint. Buda Godman ift, wie 


perlautet, in einem von der reichen Le— 


bemwelt bejuchten Haufe an 31. Straße 
und Rhodes Ave. Buchhalterin geive: | 
fen und bat die Konti der Herren ges 


führt, 
© hatte fie reiches „Material“ unter 
den Händen und war in der Lage, ih> 
ren Kumpanen zum Wohl und Beſten 
des Unternehmens Namen und Adreſ— 
ſen reicher Männer mitzuteilen, welche 
ſie in das vorerwähnte Büchlein einge— 
tragen haben ſoll. 
liſte des kleinen Buches wählte die 
Bande ſich angeblich ihre Opfer aus. 
— —— — 


Die Plattdreutihen Gilden. 


In der lehten Zeit Haben die Platt- 
Ibeutfchen Gilden einen außerorbent- 


Leute, die ihr | lichen Aufihmwung genommen und jehr! 


viele neue Mitglieder gewonnen. Der 
Krieg im alten Waterlande hat viel 
dazu beigetragen, daß die Deutfchen 


in Amerika fi) immer mehr aneinan=' 


der ſchließen. Die Plattdütſchen 


Gilden haben immer ihr Motto: „Bil 


belpen uns in Not und Dod“ hochge- 
halten und dadurch Vielen, die von 
Krankheiten und Tod heimgefucht 
wurden, - geholfen. Das Agitation- 
fomite, da3 unter der rübrigen Lei- 
tung des jetzigen Grotmeiſters ſteht, 
arbeitet unermüblich, um die Mitglie- 
berzadl der Gilden in kurzer Zeit zu 
berboppeln. 


— — 


u ee 


* 


5 Perſonen, welche auf Schwindel,! 


Eintritt zur Halle iſt frei für Jedermann, 


ber, in Fleiners Halle, Halſted Str., 


für öffentliche Sicherheit. Frau B. | 


Verſchwörung zum Betrug und betrü— | 


das ein wichtiges Bemweis- 


die dort in der Fireide waren. | 


Aus der Namens: | 


* Srtra Bale PBillener und „Bai- 
ri“, reine Malzbiere der Conrad 
Ceipp Brewing Eo., in Flafchen und 
traflern. Tel: Calumet 730 und 869 


Ö 

fafon* 
— —— — 
Edelweißgarten. 

Mit der Eröffnung des Wintergartens 
im Edelweißgarten hat eine Saiſon be— 
gonnen, die in Bezug auf Tanz und Mu— 
ſik unübertroffen in Chicago iſt. Wäh— 
rend Benfons beliebtes innfopirtes I 
'cheiter den Tanzluitigen in dem großen 
inneren Papillon die beite Mufik liefert, 


EN 
m ı# 


| geniehen die anderen Gäite ein ganz be= 
onderes Vergnügen durch die Tanze bon 
Names Herron Hume und Helene Wohl- 
ford und die Gelangsvorträge der belieb= 
ten Soubrette March Jane Woodyatt. Die 
'Berwaltung bat auch befondere Teetänze 
an jedem Montag Nadmittag von 4 bi3 
16 Uhr eingeführt, bet denen Herr Hıme 
und Frl. Woodhatt die Honneurs machen. 
Dieſe Tänze ſind regelmäßig ſtark' be— 
ſucht. Das Künſtlertrio Hume, Wohl— 
ford und Woodhatt gibt allabendlich eine 
ganze Vorſtellung mit verſchiedenen Vor: 
führungen, Tänzen zu Dreien, Cake 
Walks u. ſ. w. Bei dem Wettanzen am 
lebzten Donnerstag beteiligten ſich hundert 
| Paare, Hannah Rubin gewann den Sie- 
gesbecher. Die Wettänze finden an je> 
‚dem Donnerstag Abend jtatt. 

— eo... 
| Die beiten Arbeitsfräfte erreicht 
man dur fleine Anzeigen in ber 
| „Abendpoft“. 


I 
I 
=. 


| Steife Musteln 
bald vergeflen 


| : durch Gebrauh von 


Sampholin 


| » „Eine Salbe für 
4 u Schmerzen u. Bein“ 
| z e 
| ö Wenn Ihr an fteis 
ER i fen Mugfeln, jchmer- 
senden Selenien, 
rhbeumatiiher Bein, 
Kreugſchmerzen, ſtei⸗ 
fem Hals, wundem 
N Hals, Brufterfältung 
ober irgend welden 
anderen Schmerzen. leidet, reibt einfah ein ce 
nig Tampholin auf 2 Stelle, Die Linderung 
u eine fo e, Weller ald Genf und ander: 
lafter. In jeder Upothele au ba 


und it für gute Unterhaltung und Er— 
friichungen au,3 Bejte geforgt. 

Etwas Außergewöhnliches wird die 
United American Social & 
Aid Society ihren Freunden bieten, 
wenn zun Beſten der Siranfens und 
Sterbefajie am fommenden TSamitag, 
Sonntag und Montag, 
‚ımd x bends, in Hads Halle, 1764 Larras 
bee <tr., ein großer Vazar abgehalten 
wird. Schon jetzt iſt ein tüchtiges Ko— 
mite an der Arbeit, um dem Publitkum ein 
vollendete 
buden, Erfriſchungen und Beluſtigungen 
werden zur Stelle fein, Unterhal’ungen 
und zanz werden den Vejuchern die Grils 
len verjheucdhen. Verloojungen aller Urt, 
die jchöniten Preife, wie 3. ®. eine gols 
dene Uhr mit Steite, eine große jeidene 
| Steppdede, eine Tonne Siohlen, und vie- 
les Andere toird verlooft. Alles bereitet 
ſich darauf bot, Dieje drei Tage zu einem 
geogertigen Erfolg zu machen. Much mixd 
| Mgtretton mit diefem seite verbunden 
werden, der Charter tft nod) bis zum 19. 
| Oftober offen und e3 werden alle geſun⸗ 
den weißen Herren und Damen bis zu 
dieſem Tage, auch wenn ſie das vorge⸗ 
ſchriebene Alter (55 Jahre) ſchon über— 
ſchritten haben, aufgenommen. Nähere 
Auslkunft erteilen Arthur G. Siewerth, 
Präſident, 1773 Summerdale Ave., und 
Guſtav Halben, Sekretär, 1767 Cullom 
Avenue. 

Der DeutſcheKriegerverein 
von Chicago Hält am kommenden 
‚zonntag, 2 Uhr Nachmittags, jeine mil 
| Mgitation verbundene vierteljährliche 
ıVerfammlung in der Nordfeite Turn— 
halle, Clark Str., nabe Chicago Avenue, 
ab. Seit dem Ausbruch des Weltfrieges 
ind viele ehemalige deutiche Soldaten 
dem Verein beigetreten, doch jeder follte 
ih melden, zumal der Verein feine Als 
terögrenze gezogen hat. Der Eintri‘t ift 
| frei, Do müfjen die Beiträge für drei 
| Monate im Voraus entrichtet erden. 
Alle find willlommen; der Verjammlung 
folgt gemütliche Unterhaltung. 

ü Der Deut; » Dejterreider 
Frauen-Unterſtützungsver— 
e in wird am Samſtag, dem 7. Oktober, 
in Zacks Halle, 1764 Larrabee Str., ſein 
Herbſtfeſt nebſt Ball in außergewöhnli— 
cher Weiſe feiern. Alle Vereine, Freunde 
und Gönner ſind zur Beteiligung einge⸗ 
laden. Der Vorkehrungsausſchuß, be⸗— 
ehend aus den Damen Johanna Roth⸗ 
chnick, Vereinspräſidentin; J. Glaſer, 


2 


— 
Be ce 
linden; 


Nachmittag? ı 


3 Ganzes darzubringen. Echaus | 


nahe North Mve. Da der Tag die Volls 
endung des zweiten Rahrzchnt3 für den 
Verein bedeutet, jo gibt der Feſt— 
ausjchuß Tich Diesmal gang befondere 
Muh: und stellt den Mitgliedern und 
rauen höchit genußreiche Stunden bei 
Tanz und Unterhaltung in Ausficht. 
Frau Ana Theede, Die Mräfidenten de3 
Nereins, jteht ar Der Spiße des Slomi- 
tees. Tickets koſten im Vorverkauf 25, 
an der Kaſſe 50 Cents. 

Sein erſtes jährliches Kirchweihfeſt 
feiert der Ungariſche wabens 
Ivderein am Tamstag Abend, dem 7. 

Oktober, in der La Calle Turnhalle, Lars 
rabee Str. und Garfield Ave. Eintritt3- 
farten zu diejer „Jeitlichkeit fojten im Vor 
verfauf 25, an der Stalie 35 Gentd. 63 
it Dies die erite derariige Feſtlichteit des 
Vereins, der jih aus Ungarn deutjchen 
Stamme3 zujammenjebt und man bat ich 
borgenommen, einen qauten Anfang zu 
machen. Deshalb bat der Vorkehrung3- 
ausichug aud) die größte Sorgfalt walten 
[affen und it auf das GEifrigite darauf be= 
dacht, das Felt Durch Vorbereitung bon 
Unterhaltung der verjchtedeniten Art fo 
genukreich wie möglich zu machen. 

Der Shuhbplattlerverein 
„Edelmweih“ veranitaltet am Sams- 
tag, dem 7. Oftober, in der Norxdfeite 
Zurnhalle da3 dritte jeiner jo beliebt ges 
ivordenen Oftoberfeite — „grad pie in 
Minka“. Die SKundigen tillen, tie 
prachtvoll man fih da amüjirt beim 
Schuhplattin, bei Sinödeln mit Cauer= 
ı fraut, Geritenjaft, Tara und Scherz, und 
| die es noch nicht wiſſen, nun denen 
ans nur der gute Rat gegeben werden: 
Seht Hin, überzeugt euch, amüfirt euch 
in der fröhlichen bahrifchen Luftl Das 
Vergnügen fojtet auch nicht viel, denn 
jeder Herr Ffann eine Dame frei einfüh- 
ren auf ein Tidet, das im Vorverkauf 
nur 25, an der Kaffe 50c Zojtet. 


Fa 
Sch 


—)+ ° — 
— Tie Xanthippe. „Meine 
Mutter läht fragen, ob Vaters Sür- 
rohr reparirt jei?” — „ch habe doch 
gejagt, morgen; hat er e8 denn heute 
unbedingt nötig?“ „sa, Die 
Mutter muß mit ihm fchimpfen!“ 


Lefet die „Sonutagyoft” 


U. Vaermann, Unterfuchungsbeant- 
tin der. Nommiifton, beflagte die Ge 
ſundheitszuſtände in den Hochſchulen 
und den Mangel an Schutzvorkehrun— 
gen an den Geleiſeübergängen in 
Blue Island, und Geſundheitskom— 
miſſär Robertſon legte der Kommiſ 
ſion ans Herz, den nicht in die Er 
ſcheinung tretenden Todesurſachen, 
wie Typhus- und Schwindſuchts 
bazillen, mehr Beachtung zu ſchen— 
ken. Dr. Corwin, Emil von Tesmar, 
die Richter Sabath und Newcomer 
hielten ebenfalls Reden. 
—— — — 

Nichts erfriſchender bei warmem We 
ter ie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Nialto (Münchner). Eine RNiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302. 

— — — ⸗ 

Deutſchamerit. Nationalbund. 


* 


Bevorjtchende Monatsverfammiung des 
Zweiges Foreit Barf. 

‚Der Lofalverband des Deutichame- 
rifanifhen Nationalbundes von Fo— 
teft Park und Umgegend Hält am 
tomemnden Montag, Abends 8 Uhr, in 
der Öermania Halle, Madifon Str. 


und Desplaines Ave. in Foreft Part, | 
Ver: | 


feine regelmäßige 
jammlung ab. Gute Redner merken 
anmefend fein. Alle Deutfchen, welche 
ein Snterefje für den Verband haben, 
find hiermit freundlichft eingeladen, 
die Damen felbjtverftändlich einge- 
Ihloffen. Die beiden örtlichen Ge- 
fangvereine werben durch ihre gejang- 
lihen Vorträge den Abend verjcho- 
nern. 


monatliche 


* Die beiten Wrbeitäfräfte erreicht 
man durch ‚Feine Unzeigen in ber 
„Abendpoſt“. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Nordieite Turnhalle tatfächlich einem 
großer? Garten glich, jo wird au 
| diefesmal nichts unverfucht gelaffen, 
die Säle im Kleide eines echten Mün= 
chener Dftoberfeftes erjcheinen zu 
laffen. Es wird an nichts fehlen, 
mas ben Abend iraendiwie verfchönern 
Ifann. Mehrere andere Vereine werben 
|zur Unterhaltung des Abends bei— 
tragen. Wenn Das Programm aud) 
nur kurz gehalten wird, jo wird um= 
jomehr Gelegenheit geboten, den Abend 
bei frobem Tanz in echter deutfcher 
Gemütlichkeit zu verbringen, fodaß ein 
jeder Teilnehmer noch oft der fchönen 
Veranjtaltung gedenten wird, 

Der finanzielle Anteil per Chicagoer 
| Ortsgruppe diejes Verbandes auf dem 
Gebiete der Kriegshilfe beträgt ſchon 
nahezu $1000, und fie ift immer be- 
jtrebt, diefem Fonds noch recht viel 
mehr hinzuzufügen. Der Reinertrag 
des kommenden Fejtes joll mithelfen, 
die Not der Kriegsgefangenen in Si— 
birien zu lindern. 
2 ‚Karten find im Vereinslofale, Nord» 
I Zurnhalle, zum Breije von 3öc 
zu haben, an der Kaffe 50. 

— — — 
Der Mayor ſoll zahlen. 


Mayor Thompſon hat ſich ſeilens 
einer Bundesbehörde eine Geldbuße 
von $500 zugezogen und joll verjucht 
haben, darum Herumzutommen, bis 
jet aber vergebens. Der Küftenwadh- 
dienſt entdedte in Green Bay, Wis., 
ein zwölf Fuß langes Boot, anjchei- 
nend zu einer Nacht geGörend, das bie 
Snipettoren durch Abweſenheit der 
borjchriftgmäßigen yeuerlöfchmittel, 
Rettungsgürtel, Pfeife, Glode, Nebel- 
born u. .w. in Eritaumen fegte, An 
Bord befanden fich zwei Perfonen, und 
als Eigentümer murbe ein gemiller = 
William Hale Ihompfon, Stadthalle, 

Chicago, ermittelt. Die Strafnerfür 

gung ift der Chicagoer Bunbebe 
zur Volljtrecdung übergebe 





5 


Abendpost. 


Erfdeint täglid, ausgenommen Sonntage, 
Serausgeber: "THE ABENDPOST COMPANY” 
Publisbed daily except Sunday. 
Publishers: "TUE ABENDPOST COMPANY”, 
? 223-225 W. Washington Sı 
OOPYrrsnsennnennnennnnanen ann snnsnensennennenennann I Coni 
in U,8., Per Fehfsnossonnensnonsnuunnnnnee sonne s0nrer or. BO 
—— * 


Sonuta postꝰ ................ —————— — — ————————— 


Abenbpoſt“ · Gebãude: 223 und 225 W. Waſhington Sir., 
zwiſchen Fiſfth Avenue und Franllin Etr. 

a die a a ⸗ —relerhon: BWain 14833 SBBlina⸗otl⸗ 

aaa · · 

2 Cents 

‚82.00 


mr 


leder Nummer. ..unc00000o su 000» 
der Sountaadpoit ..... 
lid, im Voraus bezahlt, 
Sonmntappsft ... 


Entered as Second Class Matter September Ptb 1889 at the Post Offiee as 
Gbicazo, Illinois. under Act of March örd. 1870, 


in den ®er. Sianten, portoirei 


2 6424 4c2424222 


„Wohiu gehen wir?‘ 


„Wir Ieben zu fchnell,* jagte geitern Koroner 
Beter Hoffmann in einer Anfprade im Citn Club, 
„wenn dem nicht Einhalt geboten wird, dann wird die 
Babl der Todesfälle, die jährlich dem Storonersamt ge- 
meldet werden, zunehmen. Im Laufe dee legten elf 
Jahre ereigneten jich in Cook County 59,000 vor- 
zeitige Todesfälle. Gin großer Prozentjag der Un- 
fittlichkeit und des Ädlechten Bürgertums von Coof 
County it auf dieie Todesfälle zurüdzuführen, weil 
Dank ihnen Iaufende Kinder in für fie ungünjtiger 
Umgebung aufwachien mußten.“ — Der Koroner ‚hat 
Recht, und das Nublifum it eintinmig der Anfic 
dab das „anders” werden jollte. 

Dr. Manton M. Carrid, friiher Hilf3-Gejundheits- 
lommijlär von New Norf, bat im den lekten 
und Monaten die Bejundheitsverbältnifie der größeren 
Städte des Randes, einihliehlich Chicagos, jtudirt. Sm 
Sinblik auf das Ergebniß jeiner Studien erflärte er 
geitern einem Berichteritatter gegemüber: „Uniere Ne: 


bensfraft ilt geringer und immer geringer geworden, | 


und wir fcheinen nicht mehr im Stande, nicht übertrag- 
bare Stranfheiten jo erfolgreich zu befämpfen, wie nod) 
vor einem Menichenalter. Wir haben alle unjere Tat- 
fraft darauf verwendet, das Leben der Stinder zu er- 
balten und darüber die Geiundheit derer ziwiichen 20 
und 30 Jahren vernacdläffigt.. Die meijten von ıme- 
rem Volke fonımen vom Sande. Die Menjchen pflegten 
in der freien Luft zu arbeiten, aber heute arbeiten 60 
Brozent in geichloiienen Räumen bei nur wenig förper- 
licher Bewegung. njere Nahrung it reicher, unſere 
Gewohnheiten jind unmäßig, und uniere förperliche 
Betätigung iit geringer.“ Auch dem wird man tm All⸗ 
gemeinen zuſtimmen, und auch zu dem wird man ſagen, 
das ſollte, in der Tat, „anders“ werden. 

Es jollte — vielleiht — es wird beitimmt 
Richt „anders“ werden in abiehbarer Zeit. Nicht, 
wenn man das „anders“ als beiier, beziw. als eine lm« 
febr auf dem, vornehmlicy im legten Menſchenalter be— 
gangenen Wege, deutet, was doch wohl hier der Sinn 


der Redensart iſt. Es wi 


ſten Zukunft „anders“ werden, in dem Sinne, daß un« | 


fere Lebensweise jich noc) weiter entwidelt in der bean- 
tandeten und als gefahrvoll erfannten Richtung; dab 
die üiblen Folgen nody jhärfer in die Eriheimung treten 
werden. Denn es ijt leider nicht erfennbar, was darauf 
ſchließen ließe, daß dem allzu raſchen Tempo unſerer 
Lebensweiſe Einhalt geboten werden, noch daß das 
Volt zu der natürlicheren und geſunderen Lebensweiſe, 
zu der kargeren Nahrung, den maßvolleren Gewohn— 
heiten und der größeren körperlichen Betätigung der 
Bäter zurücdfehren fönnte, oder wollte, 
wenn es könnte. J 

Es iſt nichts Neues, was Koroner Hoffmann und 
Dr. Carrick ſagten. In den letzten paar Jahren weniger, 
denn in dieſer Zeit hat der große Krieg das Denten 
aud unjeres Voltes jo ſtark beherrſcht, daß es für der— 


artige Fragen wenig Zeit und Geduld hatte, aber vor Alle Verſuche, eine Weltſprache zu ſchaffen, die allen erklärter 


dem Kriege iſt ganz Aehnliches von Berufenen und 
Unberufenen zu Tauſenden Malen geſagt und in der 
Preſſe des Landes ausgeführt und breitgetreten wor— 
den. Damals, wie heute, war „man“ ſich darüber einig, 
daß es anders werden müſſe, es wurde aber nur anders 
in dem Sinne, daß es ſchlimmer wurde; daß wir uns 
noch weſentlich weiter entfernten von dem gemäßigteren 
Lebenstempo und der beſcheideneren, maßvolleren und 
dem Körper mehr geſunde Bewegung ſichernden Lebens 
weiſe der Väter. 

Mögen auch ſtatt Tauſende Hunderttauſende auf— 
ſtehen und predigen: zurück zur Natur und zu einfachem 
Leben; mag dem ganzen Voltke die Erkenntniß werden 
Gofern ſie ihm nicht ſchon wurde), daß es ſich auf fal— 


rd vorausſichtlich in der näch— | 


oder Wollte, | 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 27. September 1910. 


Am meiften trifft dies vielleicht, fiir das deutiche Volk 
zu. Man darf daher. von vornherein annehmen, dal 
dort das alte Parteiweſen nad) dem Kriege eine durd)- 
greifende Wenderung erfahren wird. Der Trieb der 
Selbiterhaltung wird aud dann no groß genug fern, 
um dem felbjtiihen Ehrgeiz der Sozialijtenführer den | 
Wind aus den Segeln zu nehmen. Wollen die Soziali- 
ten auch den Krieg noch als einfluhreiche jelbitändige 
Partei überleben, jo müjlen fie ihr Parteiprogramm | 
auf eine jtreng nationale Bajıs jtellen. Mit der roten 


| Internationale ijt e&& vorläufig aus: fie iit im Sriege 
völlig zufammengebroden und wird, wenn fie I: era | 
ein Scheindafein 


haupt überdauern jollte, nur nod) 

führen. Aus diefen Gründen darf man dem Ergebnif 
‚der Beratungen der Sozialiitiihen Führer, die gegen- 
wärtig in Berlin und Paris geführt werden, mit regem | 
Intereſſe entgegenſehen. Die Schnelligkeit, mit der die 
deutihen Sozialijten den jonderbaren Schwärmer Lieb: | 
| 

ANusdrud verliehen, da man auf Grund der Verurtei- 
lung jeder Eroberungspolitift jowie der Anerkennung 
des Selbitbeitimmmmgsrechts der Völker und der Ver- 


fncht fi von den Rodihößen abgeihüttelt haben, und | 
die Genugtuung, mit der fie jeine Verurteilung begrüßt 
haben, läht erwarten, daß für Radikale jeines Schlages 
Deutihhland nicht mehr der geeignete Boden iit, da die 
deutſchen „Genoſſen“ für die von ihm befitewortete in» 
ternationale Verbrüderung nicht mebr zu haben jind. 

Die Sozialiiten in den Ländern-der “iliirten, vor 
allem in Franfreih und Italien, halten vorläufig nod) 
theoretiih an ihr feit. Der Ausichuß der franzöfiichen 
Sozialijtenpartet hat vor Furzem erit noch der Hoffnung 


' 


| 


Zandes die internationalen Beziehungen wieder aufneh: | 
| men könnte. Snzwilchen jollen auf einer Berfammlung | 


und politiichen Bedingungen eines dauernden Friedens 
| fejtgeitellt werden, denen die Soztaliiten Geltung zu 
verichaffen juchen werden. Das klingt joweit jehr jchön. 
| Aber der hinfende Bote kommt nad, Der Friede, wie 
ihn die franzöfiien Sozialiiten wünschen, joll gegrün 
det fein auf die Wiederheritellung des im Jahre 1871 
verlegten Rechts, auf die Wiederheritellung der Unab-: 
ı hängigfeit der Nationen, auf die Ablehnung aller An: 
nerionen und die Gewährleiitung des Völferrecht3 und 
des internationalen Scyiedsgerihts. Die franzöjischen 
Genoſſen lehnen alſo alle Annerionen ab, bloß nicht die 
Annerxion Elſaß-Lothringens, das ſich zur Zeit über— 
haupt nicht im Beſitze Frankreichs befindet und ihm ſeit 
ſechsundvierzig Jahren nicht mehr gehörte. Was dem 
einen recht iſt, muß dem anderen billig ſein. Soll das 
Jahr 1871 zum entſcheidenden Datum geſtempelt und 
ſollen alle nach ihm erfolgten Landangliederungen für 
ungiltig erklärt werden, dann dürften Frankreich und 
England, und auch Japan, wohl die erſten Völker ſein, 
die gegen die Anwendung dieſes Prinzips Einſpruch 
erheben Würden. Mit welchem Rechte erwarten die 
franzöſiſchen Sozialiſten von den deutſchen „Genoſſen“ 
die Zuſtimmung zu einem einſeitigen Verzicht Deutſch— 
lands? Die alliirten Roten überſchätzen indeſſen ihre 
Bedeutung. Der Frieden wird auch ohne ihr Zutun 
geſchloſſen werden, wenn die Zeit dazu gekommen ſein 
wird. Die Internationale wird den Krieg jedoch nicht 
lange überleben. Noch ſind weder die wirtſchaftlichen, 
noch die politiſchen Intereſſen der Völker die gleichen, | 
und ſolange das nicht der Fall iit, gehen auch die Im: | 
| terefien der arbeitenden Klafien in den einzelnen Län: | 
|dern weit auseinander, 





| 
| 


| 
| 
| 


—— 


Engliich oder deutſch? 


Tie Zahl der von Erdenbewohnern geiprochenen 
| pragen beträgt den nmeneiten Ermittelungen äufolge | 
13,120. Einige diefer Spraden, wie die der Maoris und | 
| Yufchmänner, werden nur noch bon wenigen Hunderten | 
geſprochen, während andere weit über die Grenzen des 
Mutterlandes hinaus als Verſtändigungsmittel dienen. 


— 


n 


Fersen der Erde als Ausdruck ihrer Gedanken aleich- 
mäßig verjtändlich fein würde, haben fi als Feblichlag 
erwieſen. Volapück, Eſperanto, Ido oder wie fonjt die| 
bon Träumern einer weltlichen Spraheinheit ausgeklü- | 
Inelten Syiteme heigen-mögen, haben troß der eifrigen 
| Bemühungen ihrer Befürworter nur fir Furze Zeit) 
als linguiſtiſche Merkwürdigkeiten Aufſehen zu erregen 
vermocht. Ihre Erfinder überfahen, da Sprachen nicht | 
nr als Gewand der Gedanken dienen, fondern eine jede | 
\fich auch der nationalen Eigenart, dem GeiftesIeben und | 
den Karaktereigentümlichfeiten des fie benugenden Vol: | 
|fes anpafjen muß. Wein dies nicht Ächon vorher geiche: | 
(ben, mürde jedenfalls der gegenwärtige Weltkrieg eine | 
künſtlich aufgebaute Weltſprache zertrümmert haben. 
| Die Zentralmächte haben bald nach Ausbruch des 
Krieges die franzöſiſche Sprache als Verſtändigungs— 
mittel ihrer Diplomaten ausgeſchaltet. Die deutſchen 





Melodien zu lauſchen. 


Der Vermittler. 


Von Adolf May. 


Auf der Promenade des Luſtgar⸗ 
tens ging es heute wieder beſonders 
lebhaft zu. Eine fröhliche Menge 
wogte auf und nieder, ſcherzend und 
lachend, oder mit mehr oder minder 
leiſer Stimme die fröhlichen Weiſen 
nachſummend, welche von der Kapelle 


eines Garde-Regimentes vorgetragen 


wurden. 


Die Hände in die Taſche ſeines 


grauen Mantels vergraben, den Blick 


auf den Boden gerichtet, ſtand, den 
Melodien lauſchend, Graf Harms— 
dorf. Er war von hoher, ſtattlicher 
Figur und in der hübſchen Uniform 


ſt 


der Garde-Huſaren, als Leutnant eis | 


ned ausmärtigen Regiments, und be= 
fand fih auf Urlaub zum Befucde ei- 
ner alten Ianie in Berlin. 

Guido Graf Harmsdorf war im 
wahren Sinne bes Wortes eine männ= 


liche Schönheit, ohne jedody auf Dies | 
felbe eingebildet zu fein, und ein Lieb- | — 


ling Jämmtlicher Damen feiner Gar 
nifon. Much bier war er das ber= 
zärtelte Schoffind der vornehmen Ge- 
jelfchaft. Ein brillanter Erzähler, 


8 | er Vö e lonnte er allein eine ganze. Gejellichaft | 
t, |teidigungsredhte des Proletariats eines angegriffenen | unterhalten, ftet3 zu Heinen Scherzen 


aufgelegt, huldigte und betrieb er je- 
den Sport und mar 


Wochen | der Sozialiiten der-alliirten Länder die wirtichaftlichen | überall mit offenen Armen willtom- 


men geheigen. 
Er 


au) hier ftehen zu bleiben, und den 
Er war fo bei 
der Sade, dak er für die Uebrigen 
feinen Bli hatte, und feld die be= 


jpundbernften Augenblide jo mancher | 
Schönen prallten diesmal mirfungsloß | 


an dem laufchenven Offizier ab. 
„Suido ald Träumer! Famos. 

Fine Nopvität für die Saifon!” hörte 

er fich plöglich lachend angerufen und 


| fich ummendend, jah er neben fih ei⸗ | 
Inen Berliner Kameraden, welcher ihm 


nun die Rechte begrükend entgegens 
itredte, 

„D! Du Albert! Tag. Wie geht’3?" 
fragte ‚er diejen. 


„Dante, macht fih. Will mir au | 


'n bifchen Haren Kopf dur einen 
Spaziergang holen. Wird gut thun 
nach der ſchweren Sitzung bei Strech— 
nows geſtern.“ 


„Glaub' ich“, gab Guido lachend zu⸗ 
ck, „ſaßt ein bißchen feſt im Glaſe 
geſtern.“ | 


ru 


„Famoſer Alter, dieſer Freiherr 
Strechnow, was? Schwer reich und 
dann dieſer reizende Käfer, ſeine Toch— 
ter Lida!“ 

Guido faltete unwillig die Stirn 
und gab verweiſend zur Antwort: 

„Sprich nicht in ſo leichtfertigem 
Tone von dieſem Mädchen, die ver— 
dient das nicht.“ 

„Oho, Guido, was iſt's? Haſt wohl 
gar ernſtere Intereſſen? Thät mir leid, 


ſoll doch Sternfeld, der Sohn von 
dem Bankier, bei ihr der Mann an der 


tete fein.” BR 
„Was fagft Du, Sternfeld fei ihr 
Vereprer?” fragte Gutdo 
erichroden und erjtaunt zugleich zus 
rüd, 
„Wunbert das Dih? Mid nicht. 


Diefe Emporfümmlinge verjuchen id) | 


doch bei ung einzubrängen. Dann ilt 


er ja auch fehmer reich und Du meißt | 


ja, wie ihr Alter über den Mammon 
denkt.“ 

„Du biſt heute unausſtehlich, Al— 
bert. — Aber verzeihe, ich muß nun 
gehen, da ich eine wichtige Beſprechung 
habe.“ 

Haſtig entfernte 
den nach, indem er lächelnd den Kopf 
ſchüttelte, um gleich darauf ſeine ganze 


Aufmerkſamkeit den anweſenden Da— 


ſchon deshalb 


war ein großer Verehrer von 
Muſik, und dies hatte ihn veranlaßt 


ſich Guido und | 
| verwundert jah Albert dem Enteilen- 


|Tügen konnten? Glaubte er doch feite 
Inun? — ! Nob dazu mit biefem 
| Sternfeld, oder follten e3 nur deren 


fhon fo lange anitrebte? 


‚dah die Zentralmächte fih jenem Peichluf; der | 


daß Lida von Strechnom geftern beim 


’ K Mfere ne W 0a az J J 
Pariſer Konferenz ohne Weiteres unterordnen werden. Souper ein paar Mal ganz eigenartig 


In der Geſchichte der Menſchheit iſt tatſächlich nur eine 
Sprache bekannt, die in gewiſſem Sinne als Weltſprache 
4 bezeichnet werden darf. Obwohl den „toten“ Sprachen 
„Wo— zugezählt, iſt Latein ſeit den erſten Jahrhunderten un— 
ſerer gegenwärtigen geitrehmung die Sprache der Ge- | unwillkürlich war er ſtehen geblie- 
lebrsen aller zibtliſirten Lönder geweſen, und bat ſich hen und lachte gezwungen auf. 
bis heute, allen modernen Beſtrebungen zum Trotz, auf | m felben Moment vollie auf eis 
ui ihrem Throne zu erhal. wußt. .. . |fen Gummirädern eine Privatequipa- 
aller friegfuhrenden Weltſprochen loſſen üch vicht durch einen Sellin) | e an ihm porbei, hielt vor der Neben- 
oder ein Kommandowort ins Leben rufen. Mit der zu— 
nehmenden Bedeutung des ſiegreichen Deutſchland | 


: er 8 inmt-| Gritaunen Guibo3 
Xeben der Völfer wird die deutiche Sprache dein MWett- e Gebanten. 


n 


, 
( W 


ſchem Wege befindet, auf einem Wege, der zu Entner— | 
oung, förperlicher und jittliber Schwähung und zu | 
feühem Vergehen führt — auf eine Umfehr ijt nicht zu | 

hoffen. Einzelne mögen jich die Predigten zu Herzen Behörden haben fonar vorgeihrieben, dai; alle Morte | men auzumenden. 

nehmen — c$ werden immer nur verjchrvindend geringe |franzöfiicher Abftammuma mısgemerzt una durch J Guido Graf Harmsdorf eilte erregt 
Ausnahmen ſein, und die wird man als „Crauts“ oder ſche Worte von gleicher Bedeutung erfeht werden miüj. | pie Linden entlang und ging gedan- 
Bangebüchjien veripotten. Die andern — die 999 vom |fem, Selbit fremdipradliche Bezeichnungen im Ge- kenvoll durch die Alleen, unbewußt nach 
Tauſend oder 999,999 von der Million—werden weiter ſchäftsleben auf Schildern u. $. w. find unterfant wor. | per Thiergartenstraße. z 
itürmen, jo jhnell fie mır fönnen und jo gut und jtark |den, Und „wiichen den Alliirten it vereinbart worden, | Nur fort mollte er, denn er wäre 
geniehend leben, wie ihnen nur möglich; werden ihr gan- | da; fie ausichliehlich in der enaliihen Sprache mit ein. Nah dem Wernommenen nicht 

ed Sinnen und Trachten darauf rihten, ji die Mittel | ander verfehren Sollen, Wie im Welthandel hat England | Stande gewejen, jorglo3 zu plaubern, 
gu fihern zu noch bequemerem üppigerem Leben md | zu auf dem Spracdjengebiet verfucht, Sich ein Nelr. | mährend ihm eine 

teicheren Genichen, zu nod) größerer „Unmäßigkeit“. monopol zu ſichern. Die fragliche Abmachung Ye | Angft das Herz bedrüdte, 

Nur ganz wenige, gläidlidhe Einzelne fönnen ihr | auf einer ir Paris ftattacfundenen Sonierens netroffen. | ‚Sollte es denn i nögl 
Bebenstempo ſelbſt beſtimmen und ihr Leben nach eige- an welcher Vertreter Englands, Tranfreichs, Rırklands | jet, daB diefe reinen unſchuldsvollen 
nem Ermeſſen geſtalten. Die Andern werden gedrängt, Italiens, Portugals ünd Japans —— * 
geſchoben, gezwungen zu leben wie „die Andern“. Das Ob ſich diefe Mahregel ach nad dem Veichens 
Volt als ſolches kann nicht umkehren, kann nicht ſein ſchluß durchführen laſſen wird hängt in der Sauntfache 
Lebenstempo md jeine Lebensweife ändern. Nicht frei- davon ab, mwelder Seite der Zieaeslorbeer A— 
willig. Es wird und kann das nur tun unſer eiſernem wird. Unleugbar eignet ſich die enalifche Spende ihrer 
Biwang — und der Zwang, das harte Muß, wird fom- |fnappen Musdrudsmeile, einfachen Grammatik und 
men. Cs wird, wenn die Nenderung notwendig leichten Satbildung mwenen ar Meltiprache Seheiiend | 
würde, fommen als nationale Heimfuchung, als unend- heſſer als die franzöfiiche u x | 
lich jchiwere Zeit, als etwas, Ahnlid) dem großen Striege, | r[aublic, dc 
der zur Zeit den Völfern Europas lehrt, was Vorbedin- | 
gung ijt für die Rückkehr zur Natur und zur natürlichen | 
Bebensweiie, die uns als dringend geboten bingeitellt 
wird. 

Was liegt für uns in der Zukunft Schooj? 
hin gehen wir?" — — 


| fugt hatte. Da jolle ihm noch einer von 
det Reinheit und mahren Liebe eine3 
Meibes fprechen! 


Die rote Internationale. 


Die jozialijtiichen Führer 
europätichen VBölfer arbeiten eifrig daran, jih ihren 
früheren Einfluß auf die VBolfsmaslen, zuriifzuerobern, 


e il Kg -. nn der 
Sie bauen dabet auf die begreiflicde Kriegsmüdigfeit 


unbefchreibliche | 
toirklich möglich | 
ı Augen der Freiin von Stredinom jo | 
| Beweife ihrer Gunft zu haben und | 
ı Millionen erreicht haben, die zu er= | 
|obern, nadı deren Befi er, Guibo, | 


Weltſprach Möglich, 
E3 ericheint jedoch Faum | mar e& fohon, denn nun fiel ihm ein, | 


Ina dem Millionärsfohn hinüberge: | 


Ka und diejer entitieg zum großen | 
Gegenftand | 


der jich jeit zivei Jahren gegenieitig befamvfenden Na: 
tionen, Der strieg ri ihnen jeiner Zeit das Heft der 
Macht aus den Händen, der Krieg fjoll es ihnen nun 
wiedergeben. Die Nidtiozialiiten werden die chrgei- 
jigen Beitrebungen der roten Nampfhähne jiher mit 
großem intereiic verfolgen. Vefonderer Erfolg ditrfte 
deren Macenichaften jedod) faun bejchieden ein. Das 
Verhalten der Volfsmaiien beim Ausbruce des großen 
Krieges war der beite Beweis dafür, dat fir die über- 
wältigerde Mehrheit der roten Wähler der Sozialismus 
nur als Mittel zum Ziwved diente, dab fie dur die Ab- 
gabe ihrer Stimmen für foztalüitiihe Kandidaten nur 
gegen gewilie Auswüdie der damaligen Gejellichafts- 
ordnung, gegen gaviiie Mihitände im wirtichaftlichen 
Leben proteitiren wollten, ohne fi) damit gleichzeitig 
auf das ganze jtaatsunmvälzende Programın der jozia- 
liitiihen Bartei feltzulegen. 

Der Krieg mit feinen Begleit- und Folgeerichei- 
nungen bat diejen Mitläufern die Augen gründlich ge- 
öffnet, und nicht blo ihnen, *fondern auch den joge- 
nannten „bürgerlihen“ Parteien. Die gemeinfamen 
Leiden der Sriegsjahre haben alle Volfsklafien einander 
näher gebradyt, ein bejjeres gegenjeitiges Verſtändniß 
gezeitigt, die fharfen Standesunterjdiede verwiſchi 


en 
j * 


ai 
in. 


bewerb auch mit der engliihen Sprache nicht zu fcheuen 


haben. 
| 
| 
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Prompte Arbeit. Deutihe Tauchboote permindern 
raich die Zahl derSchiffsböden, die den AlliirtenKriegs— 
material zuführen, Mit Entrüjtung wird von den Bro: | 
briten auf die Rüdjichtslofigfeit hHingawiefen, die aud) | 
neutrale Schiffe nicht verichone. Aber diefe noriwegi: | 
Ichen, däntfchen, hHolläandiichen Schiffe find ihrer großen | 
Mehrzahl nad von den Briten gecharterte Munitions: | 
ſchiffe, die nur fremde Reniiteirung beibehalten haben. | 

* 

— Wir hören viel von der Gefahr des „Dumping“ 
nach dem Kriege; dem maſſenhaften Abladen europäi-— 
\icher Waaren auf den amerifaniihen Markt zu niedrig: | 
ten reifen. Ind der Notwendigkeit, uns bei Zeiten | 
durch Tariferhöhungen dagegen zu fchiiken. Much Serr 
Hughes bearb eitet diefes Thema. Wichtiger noch ift 
es, uns dagegen zu jchüßen, dat; wir jeßt nichts dort zu 
höchſten Preiſen „dumpen“ dürfen, wo man dringend 
unjere Waaren verlangt und uns die beiten PBreife zah- 
len würde, lediglich weil England e8 verbietet, Warum 
ſchweigt fi die republifanifhe Nampagneführung 
darüber aus (Wächter u. Anzeiger.) 


} 
1 


Als das in dbunflem Pelz gehillte 
Mädchen des Dffiziers anfihtig mur« 
de, ging fie diefem erfreut einigeSchrit= 
te entgegen und hielt dem fast böje 


ı Näherfommenden durch den Muff bie 


Rechte hin. 
Durch den eigenartigen Zauber ih- 
rer Augen befänftigte jich jedoch raſch 


ber !eife in Guido auffteigende Groll | 


und bald fühlte er fi wieder polls 


ftänbig im Banre de3 gefiebten Mäbs 
end. 

„Das trifft fih präßtig, lieber 
Graf, denn eben mollte ich vor Lan— 
germweile [hier verzweifeln. Kommen 
Sie mit zu einer Taffe Thee, 
Bitte, 
nen, 

— —— — — 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 
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ja? ı 
bitte!” bemillfommnete fie jes | 


| „sa, aber — bm, gmäviges | 
'räulein verzeihen, Bapa befindet fich | 
doch um biefe Zeit im Club,“ wand | 
| ©uibo ein. 
| X, fo! OD, befürchten Sie nicht 
'um mid, lieber Graf, fennen Sie | 
denn nicht meinen Anftands-Waus | 
| waug“ . 
„Snädiges Fräulein meinen Fräu— 
lein Müller, Ihre Gefellichafterin?” 
| 8a D, fie tft mir nicht böfe um 
:bdiefen Kofenamen. Kommen Sie al- 
fo.“ 
| „Es ift mir meine Ehre”, antmwors | 


tete Guido erfreut und järitt an ber | 
Seite der lieblichen Mädchengeftalt die 
‚ mit fehweren ITeppichen belegte Treppe | 
hinan. 

Dienſtfertig ſprang ein Diener her— 
zu, nahm Guido den Mantel ab und | 
‚führte ihm im den ganz mit fleinen | 
Nippes und zierliien Möbeln anges | 
|füllten Salon, während Lida ihre | 
ı Toilette zurecht richtete. Eu 
| Bald öffnete jich dann auch die | 


| der Gefellfehafterin, melde Guido ehr— 
| furchtavoll und bewundernd begrüßte, 
| denn auch ihr gefiel der fhmude Of> 
| fizier über alle Maßen. 

Eine fherzende Unterhaltung mar 
| bald in beitem Gange, bis durch einen 
‚ Diener die Gefellfchafterin plötzlich 
abgerufen wurde. Unmillig entfernte | 
ı fich Diele. 


Sogleich wandie ſich Lida an Gui- aber noch allerlei kleines Zubehör des 


Kraftwagens aufgebracht; und manche 


do mit der Frage: 
„Was ift’s, lieber Graf, ich finde, 
| Sie find mißgeftimmt. Es muß ſchon 
"etwas Auberordentliches fein, mas den 
ftet3 heiteren Graf Harmäborf un 
wirfh macht.” e 

„O, es iſt nichts, gnädigſtes Fräu— 
lein, ich bin ſo wie ſtets.“ 

„Nein, nein, das ſagen Sie mir 
nicht. Ich kenne Sie zu genau, um 
ihre Stimmung nicht ſofort zu ken— 
nen.“ 

„Thatſächlich? Ließ Ihnen zu ſol—⸗ 
ſchen Beobachtungen jener Sternfeld 
Ich verſtehe Sie nicht, lieber Graf, 
| erftaunt Lida. 

„Ach, gnädigftes Fräulein, Jhr Er: 


— — non 


dieſer Sächelchen ſind gar nicht zu 


N Ei : Y Teile, 
doch Zeit?" aab Guido bitter zurüd. | für einzelne Zeile 


Jumer mehr Auto-Komfort! 
Erfinder und Fabrilanten gejtal- 


pielfeitiger. 


Hängematte von GSegeltuh — worin 


das Kleine, während das Schnauf: | 


mwägelchen in Bewegung ift — fehr 


ruhig fchlafen kann, ohne von Er: MW 


fohütterungen etiwad zu jpüren. Die: 


' jes VBettchen ift nahe, dem hinteren J 
' Sit angebradt. R 
einem anderen Auto-Modell 'f 
| aber hat man fogar ein großes do p= | 


& 
„sm 


ipeltes Klappbreit in der Mitte — 
des Rumpfes eingebaut; und auf der 


einen Seite dieſes Doppelbettes be⸗ 


findet ſich eine volle Küchen⸗Einrich⸗ 'M 
| tung, auf ber andern Seite dagegen | 
Schubläden und Iruhen für Kleider | 


und Toilette-Artifel, jomie auch ein 
Heiner Bücherfrant, melden ber | 


Autler, au; wenn er im Bette Tiegt, | 
Eine andere J 
neue Einrichtung befteht in einem if 


bequem benuten fann. 


Schauerbad, ganz borne im Auto be- 
findlih und mit 
verforgt, melche® von der Mafhine 
jelbft geheizt wird; «3 hat einen | 
Dedihirm au Gummi, Solde Ein- 
rihtungen dürften bei längeren Las | 
ger-Ausflügen ſehr geſchätzt werden. 

Meben den großen Dingen hat man | 


verachten. Da iſt 3. B. der „Zigar: 
ren-Scild“, melcher glüdlich verbin- 
dert, daß dem Lenker de3 Motoriwa= 
gend die Zigarre durh den Wind 
auzgeblafen wird. | 

Da fo viele Motorwagen, in der | 
Stadt und auf dem Lande, geitohlen | 
werben, jo find zahlreiche neue Ver | 
THluß- oder vielmehr Anfchliegung?- 
Vorrichtungen erfunden worden, ſo— 
mohl für da® Auto im ganzen, mie 
Eine der neuen | 
Vorrichtungen fchlieht dad Steuerrad 


— in ſolcher Weiſe an den Steuerpfoſten 
—* — * ——— ſo Be | 
was ift'3 mit Sternfeld?” antı | feft, daß, auch wenn der Motormwagen 


| fonft in vollen Betrieb gebradt ift, | 


ı Doch, mas Ahnen Sternfeld ijt“, Iprus | 


| belte Guido grollend hervor. 
| „Ha, ba, ha. Sternfeld? Jh? € 
iſt zu köſtlich“, ſagte Lida. 

„Sa, lieben Sie ihn denn nicht 
| fraate nun feinerjeit freudig erjtaunt 
ı Guido. 
| „% 10, feine Spur. 
ı Sie darauf?” 
| „ch hätte e3 nicht ertragen fün- 
Inen“, murmelte Guido mehr für fic. 

Ueberrafcht Tegte Lida ihre Hand 


24 
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auf die Guido's und ihm tief in Die| - E 
„So, Sie wollen gar nicht heiraten?“ 


| ä 


Augen jehend, frug fie leije: 
I „Wirklich?“ 
| „Bei Gott! &3 ift mein Ernft”, bes 
theuerie er. 

„So liegt Ahnen wirklich eiwas an 
mir?” fragte fie weiter. 
| „Lida, Lida, wenn Du müßtelt, 
| wie’3 mit mir fteht, mie ich Dich liebe, 
| Set mein! Sprich, ober nein, jegt noch) 
nicht, ich könnte auch ein „Nein“ 
nicht ertragen“, ſprach leidenſchaftlich 
Guido. 

„Und wenn ich nun „Ja“ ſagte?“ 
neckte Lida. 

Erregt ſprang Guido auf, ſchlang 
ſeinen Arm um die erbebende, holdſe— 


lig erröthende Mädchengeſtalt und in⸗ 


dem er ſeine Lippen feſt auf ihren klei— 
ınen Mund drüdte, murmelte er ein 
wonnevolles: 

„Habe Dank!“ 

Endlich ließ er Lida los und fragte 


lachend: 


Wie kommen 


Ernſtfall entſcheiden; und auch man— 
ſche der modernſten Auto-Spitzbuben 
verſtehen ihr Gewerbe ſehr gut. 


| 
| 
I 
| 


| 





| 
1 
| 
| 
| 


| 


! ter bon 


„Und mas ift’s nun mit Stern 


| feld?” 

„Nun,” antwortete lachend, Lida, 

| „ihm gebührt unfer Dant als Der- 
mittler, denn ohne ihn wäre Deine 
Giferfucht nicht erregt worden unb 

| dann 


ihre rothe Lippen, 


im | 


— — 
Große Hafen-Berbeilerung. 


Eine intereffante Arbeit, welche 
[hon im Nahre 1885 an der Miin- 
dung de3 Columbiasizluffes begonnen 
wurde, nähert ji) der triumphieren- 
den Vollendung. Das ilt die Bes 


| Mutos nah dem Koncordia Friedboj, 


\ 


Ein weiterer inniger Ruf verfchloß | 


| dem 
| nahmeebitten: 


freiung diefer Reaion von den Sand: | 


| bänfen, melche namentlich die Ents | 


ı widlung des Hafens von 
| DOreg., hinderten. 

Schon erjtreden fih Meilen von 
Iteftelwerfen und Pfahlbauten meit 


in den Dzean hinaus und bilden 


Altoria, ! 


im Niter von 7: 


| Dämme, melde feine meitere Entmwid: | 


straße auftommen laffen. Bis jebt 


lung von Sanbbänfen in ber Fahr: | 


:ift auf der füdlichen Seite des Fahr: | 


'fanal3 eine Giebenmeilen-Schrante 


' Nachricht 


geichaffen, und eine kürzere nad) Nors | 


‚ den zu mwird bald vollendet fein. Der 
| Raum zmwifchen den Pfählen mird 
mit Geftein ausgefüllt, und diefes 
Material wird über bie Treftelmerfe 


herbeigeführt und direft aus Ablabe- 
Waggons geichiittet, 


| heute 
id 11 
| mitlags bon der 


‚ Jand, Die trauernden Hinterbliebenen: 


auf einer fhmalfpurigen Eifenbahn | "Arte Tpomg, ned. Sirs, 


Bereit3 find | 


nahezu 9 Willionen Ionnen Geftein | 
dafür aufgewenbet worden, und bie | 
| Koften, im Verein mit anderen Aus= | 


‚Tagen, ftellen fih auf $15,500,000, 
(3 werben auch Baggerboote verwen- 


| die Damme erzeugt werden, bejländigq 
im Freihalten der Fahrfttaße von 
Sand: Anhäufungen zu unterftüßen. 
Nach Fertigitellung bes 
| wird der Hafen von Aftoria — mel: 


| her 8 Meilen von der Mündung des | am 25. 


| Stromes liegt, der hier etwa 6 Mei- 
| Ien breit ift — zu einem ber größten 
| Sühmwaffer-Häfen der Welt gemacht 
| fein; und Tängft gehegte Träume fün- 
Inen ficy erfüllen! 


I 
| : a 

— Schnell umgefattelt. — „Pitt 
Ihön, Ener Gnaden, haben Sie die- 
jes Markjtücd verloren?” — „Nein, 
unferein® verliert nur von 20 Marf 
aufwärts * übrigens kannſt Du's 


ja hergeben! 


Kai 


ı aung findet am 
” ' Nandolvb 
| det, um die Strömungen, welche durch | 


; Stiedhof ftatt, Die trauernden Hinterbliebenen: 


Merfes | 


‚ til, dab meine liche Gattin, unfere aute 


| 


| 
| 


| ftaunen it zwar gut, aber ich weifs ja er unmöglich fortbewegt werden fanın. | 


Doh über den Wert diefer „pieb3- 
fiheren“ Erfindungen tan Ichliehlich 
nur die praftifhe Erfahrung im 


— — — — 
Der beſcheidene Backfiſch. 
„Und nun zum Abſchied ein Küß— 
chen!“ — „Ach, Herr Leutnant, das 
kann ich aber eigentlich gar nicht ver- 
langen!“ 
— Ein 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Stoifer. Fräulein: 


— Herr: „Nein, Fräulein, ich 
ſchwärme für den ewigen Frieden.“ 

— Peinlich. — Profeſſor (der mit 
ſeiner jungen Frau zum eriten Male | 
zu Hauſe ſpeiſt): „Kellner, bringen 
Sie das Beſchwerdebuch!“ 


Hinkende Bote 


„Vetter in Amerita“ Kalender für 1917, 
Seiten, Tert illuſtrit; Preis We. 


Rabatt für Wiederverkäufer. 
\. 


KROCH&CO. 


Deutſche Buchhandlung 
59 und 61 Öst Mionroe Str. 


(wilden wabajh und Mihigan Ave.) 


100 


fafon 


Todedanzeige. 
Sreumden und Belannten die traurige 
riot, daß unfere liebe Mutter 
Wilhelmine Arumm, geb. Scechai, 
Gattin de3 verſtorbenen Auguſt Krumm, im %l- 
n 71 Jahren geſtorben iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Freitag, den 29. Sept, um 
2 Uhr vom Trauerhaufſe, 2239 W. 20. Str,, mit 
| Um jtilles 
Vetleid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Lena, Emma, Töchter, Arolf, Albert, Theo umd 
Frant, Zöbne, Mary Jaynte, Magpie Zahnte, 
Minnie Jahnke, Adeline Jaynle, Schwicger: 
töchter, Adolph Beilfe, Peter Neudorf, Schtwie 
gerröbne, Adolph Scchah, Annie Angit, Ge 
ſchwiſter. 


Nach— 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 
icht, daß mein geliebter Gatte und Bater 

Mathias Reinert 

am Dienſtag, den . September im Alter don 
25 Jahren und 9 Monaten fanit im Herrn ent 
Ihlaren ift. Veerdigumga findet 

Steitag, deit 29. September ımm 8:30 Morgens 
bom Trauerhauie, 3108 Southport Ave. nah ser 
zt. Aipbonfo stirche md don da mit Autos mad ! 
Soferbs Gottesader. Am ftille Teil 


q 


ad: 


9 


Die 


— 


Ottilie Reinert, geb. Verhalle, Gattin, Margaret, 
Tochter, John und vVaulina Reinert, Eitern. 
Louis und John Reinert, Brüder ınido | 


> \ 
| 
} 


Todedanzeige, 
steunden und Belannten die traurige Na: ! 
richt, dab meine [i Gattin, unſere güte Mut— 
ter und Schwiegermutter | 
Mary Brandt, geb, Tempe | 
r Jahren geſtorben iſt. ⸗ 
erdigung findet am Freitag, den 29. Sept. um 1 
Uhr Nachmittag n Orland, Ill 

Hinterbliebenen: 

Feter Brandt, Gatte, Chriſtopher, Peter, Fer— 
dinand Bertha, Garrie, Warn, Siinder, Wil 
liam Neifer, Henry Engelhardt, Albert Zanner, 
<hwiegerfönne, Mrs. Minnie Brandt, Schiwies 


he 
IC 


3 * 


> Dip B 
a 


Die frauernden 


‘United American Sccial ani Aid Society 
| Grosser Bazar 

mit VBerlooiung \vertboller 'Breife, am Samsetan, 
30, Scptember, Sonntag, den 1. Litober, 
Montag den 2. Thtober 1016, 2 Uhr Nachm 

in Sads Galle, 1764 Yarrabee Str, Agitation: 
Die Charter wird umwiderruflid am 19, Ott 
Zu zahlreidem »Beluch ladet freumds 
Tas Komite. 


gertochter. | den 


——————— | 


Todesanzerıge, 


Allen Freunden und 


I Velanntei die 
daß 


mein geliebter Gatte 


Friedrich Thome 


Abeeund, den 26. Zeptember selia i 
ute a J e 2% piember ſelig im 
Herrn entichlafen ift, im Tier don 66 Jabren 
—* * 
Monaten. Die Beerdigung findet ſtatt 
aut, Freitag, den 290. September um v9 Uber Nor 
Nilolaus Kirche in 


Schweſter Corona 


So, 


- 
oo 8 
zetroit Heitimgen bitte zu fopiren, 


Todresanzeıge, 


| F 


ten das Zubehör von Automobilen, | 
je nad; Bedarf und Wunfch, immer |f 
Unter den betreffenden | 
Zugaben des Jahres 1916 ift au 

ein Kinderbett — eigentlich eine kleine | 8 


warmem Waffer | 


richt, daß ınıfere liebe 


| $riedbof, 


ı Hermann Belie, 


hauſe 


| richt, 
‚am 
| yabren berito 


1 10:30 


—- ya 


| 


ı Sallerie 25 Cents. 
ftatt aut 


; perior 9356 entgegenaenommen. 


i| 


triae | s 
traurige neihlofien. 
I 
Rofe: | 


Joſeph Wirfs, Anna Theme. 
mido 


—— | 3ilfer= Konzerl und Helungs: Vorträge. 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige 
Kadhridt, dab unser Jicber Bruder 
Albert Klud 
am September im Alter 
Sahren, 5 Monaten und 14 
fanft im Herrn entichlafen ift. 
erdigung findet ftatt am Freitag, 
den 29. Ceptember, um 1 Ubr 
mittags bon TIranerbauie, 3709 
NRobey ir, nah der Evd.:kutb,. 
Andreas Nirde, Ede 37 
<tr., von da mit 
tbania Sottesader, 
bitten Die 
Augnite 


26 


bon 68 


et. 
und Honore 
nach dem Be— 
Um ſtille Teilnahme 
trauernden Hinterbliebenen: 
u Ballas. Mathilde Bijet, 
Schweſtern, Wilhelm Pallas, Schwager, 
nebft Derwanodten. 


Autos ; 


Reiher Tann ic) nirgends 
Als ıh Schon bei Jeius bin, 
Alle Shäte diefer Erden 
Sind ein ſchnöder Zeitgewinn. 
Jefus iſt das rechte Gut, 

230 die Eecle fanit jett rubt. 


werden, 


Tode»sanzrige, 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab imier lieber Vater, Großs 
vater und Urgroßpater 

Veter Wolf 
nach kurzem, 
Montag, den 


er Ichiwerem 

. September, Abends 

Alter don Jahren janit im Herrn 

entſchlafen iſt. Die Beerdigung findel 

ſtatt am Donnerstag, den 28. September. 

Nadmittan? 2 Uhr vom Trauerhaufe 

2236 Addiſon Str. aus mit Automobilen 

nach dem Waldheim Friedhof. Die nief— 

trauernden Hinterblicbenen: 

Fred Wolf und Lina Seitz, geb. Wolf, 
stinder; Julie Wolf, geb, Haas, Schivies 
gertodter; John Zeiss, Schwiegcrjohn, 
nebjt Enteln, Urenfeln und Berwandteir. 

dimido 


Lciden am 
im 


f 
al 
25 


N) 


Tode3anzeiıgı. 
Freunden und Belkannten die traurige Rad 
Mutter 


* 


Mary Pekie, geb. Dering 


im Alter von 92 Jabren und 6 Monaten nad 
Aurzem Leiden entſchlafen iſt. i 
| findet ſtatt am Donnerstag 
um 2 Uhr Nabmittans 


Die Deerdigm: 


den 28. Zepient 
bont Zrauerbaufe, 2257 
mit Sutichen nah dem St. Lulas 
Um Stille Zeiinabme Bitten »ie 
trauernden Sinterblichenen: 

Sohr Adeline Herden, ach. 
Tochter. Franz Herden, Cchivieger: 
Wiltiam Herden, Entellind. Auguſta 
Schwiegertochter Dim 


High Str. 


t. 
Pelie, 
ſohn. 
Petie, 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach: 
richt, daß meine geliebte Tochter und unſere gute 
Schweſter 

Emilie Neubauer 

Montag, den 25. September, geſtorben vit 

Beerdigung findet ſtatt Tommerstag, den 

September, nn 2 Übr Nachın., vom Traucı 

1414 Ellgrove ve, mit MAntomodilen 
nach dem Koncordia Friedhof. Die trauernden 
Dinterblicbenen: 


Johanna Neubauer, 


am 
Die 


IR 


am 


Nen kıtter. Karl, red, Her. 
mann, Ernſt und Emma Geſchwiſter. Auquſta 
Neubauer, Schwägerin dimt 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
daß mein lieber Schwager 

Heury Meyershofer 
Sepltember 1916 im Alter von 
ben iſft. Die Beerdigung findet 
am Donnerstag, den September 

Borm., bon der I ung des 

benen, 5100 Aberdeen Etr., nah dem 49. Str 

Afbland Depot und bon dort mit der Eifenba 

nah dem Ikoumt Greenwood Friedhof. T 

trauernden Hinterbliebenen: 

Peter Sommer, Schtvager, 
wandten und PBefannten, 
-— — —— —— — — 
Todesanzeige. 
Douglas Frauen-Verein. 
Den Mitgliedern die traurige Mitteilung daß 


Schweſter 


trmırrian 


ſtatt 


IQ 


\phr 


ic 


” 


Ber⸗ 


nebſt 


Wilhelmine Krumm 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Freitag um 2 Uhr vom XIrauerbaufe 2239 20, 
nach dem Concordia Gottesacker. Die Pe 
amten verſammeln ſich um 1 Uhr 30 Minuten 
im Vereins-Lofal, um der beritorbenen Schwefter 
die Ichte Ebre zu erzeigen 
Emma Sittinger, 
Hermine jrride, 
Geitorben: Henry Brandt, 
neliebter Gatte don Tora (nceb. Siebert), 74 
Sabre alt Vater don Luch, Tora, Emma nnd 
dem beritorbenen Fred Yrandt; Bruder don Lera 
Gier umd Schiviegerbater don Emily Prandt, 
Beerdigung Tonnerstaa um 2 Uhr Nachmittaes 
bon Zrauerbauie, 2104 Larrabee Etr, mt 
Automobilen nach Rofebill, dimi 

Geftorben: Dorothea Hagemann, am 
tomber 1916, 9:15 Abends, in ihrer Wohmmtz, 

753 W. Superior Str., Gattin des beritorbenen 
Ehas. Hageman, gelichte Mutter bon Fran 4. 
*. Shapcott, Mary ımd Guffie Sagentan, Kran 
5. 8. Parman ımd Cha3 Sageman jr, Pevr: 
| digungsanzeiae fpäter. 


ty 
eit 


Rrälidentin, 
<efretärin. 


— — — 


1 


26 


Sev— 


LDHEI Wi 
SRIEDHOF 

| Quer Metropolitan.Gohbabn für Be ge erxeiche 

ı much mit allen Stxabenbahnen. Billige Begtã 
aiholẽee ſind in diefem ſchnen Srtebbof auf Abs 

fhlunszaplımgen au baben.—Gencral Dffices: 
Bereit Barl, JA, Televbon: WUuftin 796; Rocal 
elevbon: Koreft Part 757, ©. $; Geiit, Brüf.; 

| Munait Brett, Vtzepräf.; red Diand, Cefretüs 


amd Ehaymeiltcr; Zalsb EAwad, Supt 
ida,mibofafondi® 


Deutſches cheater 


Direktien: Max Haniſch. 


Eröffnungsvorſtellung: Hamſtag, 30. Sepf. 
Bruder Straubinger. 


Große TC perette in 3 Alten von Ediw, GEHsler. 
Breife der Blüte: Orchelter und 1. Baällon 
75 Gent3. Barlett und 2. Ballon 50 Gen:s., 


(Buſh 
Temple.) 


Die Sbeaterlaſſe iſt bon 
bis 9 Uhr Abendds geöfinct. 
ſtellungen für 


10 Uhr Vormittags 
Auch werden 
Eintrittslarten telephoniſch 
25ſepte 


Be⸗ 


Große Agitations-Verſammluug 
Von Hindenburg Unter— 
ſtützungs-Vereins 
Samstag, den 30. September, 


T Uhr, in Math. Jalers Haue, 3004 
Ave., Ede Wellington Abe. 


am 
Abends 
Lincoln 


I tiit ein. 


ZUR BLAUEN DONAU. 


743 West North Ave 
Rohann Wolf 


even Abend und Sonntag Nachmittag 


| 23ſepſa, mi M 


nn ; . | 
Jreunden und VBelanıten die traurine Nach: 


richt, dab mein lieber Bater, unfer guter Bruder 


am 24. Eepiember geftorben ift. Die Weerdi: 
a ! Samstag, den 530, September, 
Kkahmittags um 1:30 Uhr, vom Gbapel, 58 E. 
‚elr, nad der Michaels sirde ımd 
wir da mit Mutomobilen nad dem St. FJoſebhs 


Irene, Tochter, 


Herman, Wlathilon, 
Anna und 


Vernhardina, Gefchwilter. 
Tuodedunzerge 
Freunden und Velannten die traurige Na: 
Mutter 


Mary Brant, geb. Erneit, 
Ä September 1916 geitorben ift. 
erdigung finder ftatt am Donnerstag, den 
zeptember, Nadınittans 2 Uhr, dom Trauer 
baufe, 4222 Fulierton Plve,, mit Autos nad dem 
Concordia Friedhof. Die trauernden Hinterklie 
benen: 
Herman Brand, Gatte; Mrs. M. E, Hunting, 

John H. und William D. Brand, Stinder, 


Die Ps 


ON 


Todesanzceıge, 

Freunden und Belaunten die traurige Radı- 
tiht, daß meine bielgelichte Gattin und unfere 
liebe Mutter 

Garolins Rint, neb. Baumann, 

3843 N, Leavitt Efr., am 27, Eevtember im 
Alter bon 45 Jahren felig im Seren entichlafen 
iſt. Beerdigu nzeige ſpãter. Um ſtille Teil⸗ 
nahme bitten die tranernden Hinterbliebenen: 


Matthew A, Rint, te, Raymoud, 
Arthut und a 


'Edeiweiss Pavillon 


Robert Wolierk | 


835 Weit Nortg Ave., nabe Halited Str 
Heute! Heute! 


'Jemüllider Jamilien= Abend und Ball 
| Ein — und andere ſchöne Preiſe lom— 
mer zur Berlooſung. 


| 


— —— — —— — — — — 


Zuchthaus· Exkurſionen 


| nad Yoliet über die 


‚Chicago &Joliet Electric Railway 


| Tänlih (auögensum. Sonntags) während Ecpt. 


| für die Rundfahrt, eiuſchließlich 
Eintritt zum Zuchthaus. 

| C Nehmt „Arher-Kicero” Gars, vıa 

| State u, Archer Ave., zum Vahnboj 

| an Arber u.Cicero Apv., wo Zidei3 verl, werden, 

WBeſucher haben Zutritt zum Zuchthauſe um 

9:20, 10:00, 11:00 Borm. und 1:20, 2:00 3:00 


und 4 Uhr Nadınittand 
wer fvV,8,11,.13.15,27.21,28,26,2 1 


Jetzt iſt die Zeit 
wärend Eeptember: $IO Gebin $4; Goldkzonen 


Foa bis 54.50, Zeit gemacht. Yerablt micht 
mebr. Bridge-Jähne bis 34. 


BOSTON DENTISTS(Dr. Stover) 


State Aramd (ammamüber don Xhe 
—— A 


— —w — — 





Mein Heim it meine Burg, 


Das Staatsobergericht gibt endlich 
wirklich liberale Entjcheidung ab. 


Schub dem Klubleben. 


uf beraufdhender Getränfe darf nicht verboten werden. — Nur bei Ruhe 
ftörungen dürfen Behörden einjhreiten. — VBeranjhende Getränfe jind 
Eigentum, und die Polizei darf es nicht willfürlich antaften. — Die 
Stadt darf nicht etivag zu einem Gemeinjchaden ftempeln, das nidt an 
und für ji ein Gemeinichaden it. — Klubs, wo berauſchende Getränke 
von den Mitgliedern nur für den eigenen Gebraud aufbewahrt werden, 
widerjpreden nicht dem Gejege. — GEnnis Larfons Berufungsflage 
gegen die Ortſchaft Cortland, 


Gen 


Es iſt nicht in der Macht einer örtlichen Verwaltungsbehörde oder des 
Staates, das Privatleben oder Betragen eines Bürgers in der Verwertung 
ſeines Eigeutums zu regeln in Dingen, von welchen er allein bereichert wird 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 27. September 1916. 


Unterſuchung dauert fort. 


Staatsanwalt weiſt abermals auf geſetz— 
loſe Bevorzugung gewiſſer Wirte hin. 
Die Staatsanwaltſchaft iſt immer 
noch mit der Unterſuchung über die, 
wie Herr Hoyne heute ſagte, ungeſetz⸗ 
liche Bevorzugung verſchiedener Wirte 
beſchäftigt. Nach Angaben des Staats— 
anwaltes will er von einwandfreier 
Seite Berichte erhalten haben, nach de— 
nen gewiſſen Wirten, die für die Er— 
mählung des republitenifchen Kanbdi: | 
daten Harıy Miller arbeiten, die Gr-| 
laubniß erteilt worden ift, an Sonn: | 
tagen Getränfe zu verkaufen. Her 
borzugung einigerWirte, Denen von ges | 
ztwvungen oder veranlaßt worden feien, 
von ihren Sonntagdeinnahmen einen 
gemilfen Prozentfat an den republi- 
kaniſchen Wahlfonds abzuführen. 
&3 ift ihm, wie er heute einem Bericht: | 
erjtatter der „Abendpoft“ fagte, nicht | 
darum zu tun, der republifanifchen | 
Kampagne irgend welche Hinderniffe 
in den Weg zu legen, fondern er mill! 
einzig und allein der ungerechten Bes 
borzugung einige Wirte, denen von ge: | 


wiſſen Kampagneleitern im Tralle ber 


Garfield neißelt 5 Filfon 


Grflärt, Cifenbahner hätten bereits 
Kniff in Ndamfongeieß gefunden. 


Kritifirt Rinderfhubgeich. 


Demokratiſche Countyparteileitung ſucht 
Frauen in großer Zahl zum Regiſtri— 
ren zu bewegen. — Nutzt Entſcheidung 
aus, daß ſie Alter nicht ſagen brauchen. 


Eine ſcharfe Kritik an einigen 
Amtshandlungen Präſident Wilſons 
und der demokratiſchen Verwaltung, 
die von den Anhängern des Präſi— 
denten als große Errungenſchaften 
angeprieſen werden, übte heute Mit— 
tag in einer Anſprache im Inter 
Ocean-Gebäude der frühere Miniſter 
des Inneren James R. Garfield. Die 
Verſammlung war vom Hamilton 
Klub veranstaltet worden. Garfield | 
behandelte in erjter Xinie das Adam: 


Ba — 


Marshall FieldaCa 


| Spezialitäten in der Haus-| 
ausftattungs : Ylusftellung | 


—Baſement Verkaufsraum — | 


An 


Blankets und Comforters 


J Reinwollene Plaid Blan— 
tets 


' da 


len populären Farben, zivei= 
zöllige Blod Plaids, Größe 
B6X50, Baar zu $5.95. 


NN Zee n 
—  — 


— —— — 


2 
I 


) 
| 
| 


N 
) 
— 
* 


ziehende Werte während der letzten drei Tage des 
ſiebzehnten jährlichen Verkaufs von 


Mit Wolle gefüllte Coms - 
forters, mit Silfoline bezos | 
gen und mit einer Yage weis 
cher, fliegiger Wolle gefüllt, 
Vlumenmufter, Größe 72X 
84, Zrüd zu $3.95. 


5, Homelpun Gewebe, jebr 
terbaft und ivarım, in al- 


* 


Ermählung Miller8 goldene Berge | son. md das Ninderihuggeieg und 
|verjprochen werben, gegenüber folchen | die merikamſche Politit des Präfi- 
In obigem Sat hat foeben das porationen, welche den Verfauf be- Wirten, die ihre Lizenfen teuer bezah- | yanten. Sinfichtlich des eriteren er- 
Stantsobergeriht Taut der Heute im | raufchender Setränfe regeln oder ver: len müſſen und den von Thompſon ein⸗ flaͤrte er, die Eiſenbahner fingen be— 
Wortlaut der „Abendpoft“ vorliegen: DTM. a — — *—*— Sonntagsſchluß 
— — Eich | „Die Polizeigewalt einer Stadt befo gen, das Handwerk legen. 
en Entſchei ung einen biden Sti oder einer Orticbatt genügt nicht zum | Hoyne erklärte des Meiteren heute, | Sinficht nicht eine Verbefferung, fon- 
durch alle Anfchläge der fanattihen | Glan einer Ordinanz, melde Ne: | daß felbit ihm als Republitaner Des | Born eine Nerichlehterung für fie 
Iemperenzelemente auf das Privat: | mand den Empfang, das Aufbewah- | fannte Rechtsanwälte im —A En 
und Klubleben des Bürgers, die per ren oder den Genuß  beraufchender | ihrer Wirtsflienten zu ihm gefommen | 
fünliche Freiheit im Allgemeinen, ge: Wetränfe als Erfrtihungsmittel ver- | Jeren und ihn gebeten hätten, doch gegen 
mat. | bietet, wenn nicht die Frage ungeick- | diefe ungefegliche Venorzugung ber: 
Die Entfcheidung wurde abaegeben | lichen Verfaufes oder Fortgebens be- | Tehtedener Wirte einzufchreiten. 
in ber Berufungstlage bon Ennis 


und andere nid)t gerade notiuendigerweiie berührt werden. 


reits an, einzujehen, daß das Gejek 
Herr einen Kuiff enthalte, und im einer 
| y 
* 
Das Adamſongeſetz, führte 
der frühere Miniſter des Inneren 
aus, ſei ein Geſetz, das Löhne feſt— 
ſetzt, nicht aber ein Geſetz, das die 
Arbeitszeit verkürzt. Er ſelbſt be— 
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Baumwolle und Wolle ge: 
miſchte Blankets, Blocks und 
gebrochene Plaids, am Fuß 
des Bettes abgebildet, Größe 
66280, Paar zu 33.75. 


Cretonne Bettdecken mit Bolſter Covers, zu 833.75 und 


Daunen-Comforters, mit 
der feinſten Oualität Sateen 
bezogen, gefüllt mit grauen # 
Gänfedannen; perfiiche und 
Vlumennmmiter, Größe 72X 
84, Stüd zu $6.75. 


54.50 das Set. 


| 
| 
| N 


Diefe Set3 enthalten unfere beiten Cretonne-Mujter, eines oben abgebildet, und fünnen Draperie3 und 


Drefjer Scarf3 von unjeren regulären Lager angepaßt werden. 
voja oder gelb, in großen oder Heinen Figuren. 


* 


Importirte Arabian Spitzen-Gardinen, zu 


88.50 und 89.75 das Paar. 


Dieſe feinen Gardinen zu Spezialpreiſen bieten eine 


Aus Meſſing, 
glas iſt eingeſchloſſen; 


nickelplattirt, 


Neue geſtreifte und Blumenmuſter, in blau, 
Größe 100X102 Zoll, für Doppelbettei voller Größe. 


Wajlergläler und Zahnbüritenhalter. 


ein Opal WRaifer- 


bollitändig für 60e. 


| rührt wird, da beraujchende Getränfe 
Larfon gegen die Ortihaft Corilanbd. 
Sie lautet in ihren Hauptpunften, mie | 
folat: | 

„Die Gewalt eines Ortes oder ei: | 
ner Stadt, den Verfauf berauicden- 
der Wetränfe zu regeln, zu berbieten 
oder zu lizenfiren, jchlieht nicht die 
Macht ein, ein Vergeben zu machen | 
aus dem Empjang, Benuß ımnd Sal- 
ten berauichender Getränfe in ement 
Klub oder an anderer Stelle für per: | 
fönlichen Gebrauch als&etränf, wenn 
damit nicht der Ziveck verbunden ift, 
die berauichenden Getränfe zu ber- | 
faufen oder zu verichenfen, in lm: 
gehung des Sejetes. Much Ichlieht die | 
Gewalt nicht das Recht ein, die Sriim- 
dung und Erbaltung emes Klubs, 
wo berauschende Setränfe von den 
einzelnen Mitgliedern nur für ihren 
eigenen Sebrauc aufbewahrt wer: 
den, zu einem Vergeben zu jtembeln. | 

„Es gibt fein Gejeh in Jllinois, 
welches Jemand die Empfangnahme, | 
das Aufbewahren oder den Genuß | 
bon beraufchenden Wetränfen verbietet, 
wenn das in folder Werje geichtedt, | 
daß dadurd; die Nechte Anderer nicht 
beeinträchtiat werden und feine Aube: 
fHörung oder Truntenheit entitebt; 
und eine Stabt oder Ortichaft hat 
nicht die Macht, Ordinangen zu erlal- 
fen, melche foIche Entgegennahme, fol- 
des Aufberahren oder folhen Genuß 
berbieten. 

„Ein Klub oder cine Berfamm 
funa von Einzelperionen als Rlırb 
oder als Gefellichaft darf nicht als 
Mittel dienen zur Umgebung 
PVerletung der Vorichriften des Aus 
fhanf: oder Local Option-Geſetzes 
oder von Ordinanzen Ttädtiicher Nor: | 


| 
oder ı 


— 


Die Haftpflicht der Arbeitgeber. 


einträchtigen. 


Local-Optionbezirken die einzelnen 
Mitglieder von Klubs ſich berauſchen⸗ Laufe der Nacht 
de Getränke halten dürfen, daß lite- Südſeite gründlich ab. 
rariſche, Vergnügungs— 
Klubs und Geſellſchaften in Chicago füdlich belegener Bezirkswachen fünf 
am Sonntag ſich nicht mit „Pop“ und Raubüberfälle gemeldet, die mutmaß- 
ähnlichen Flüſſigkeiten 
brauchen, daß jeder Bewohner eines aus ſechs Mitgliedern der 
Prohibitionsbezirks, z. B. von Evan- Zunft beſtanden haben muß, ausge- 


Bahn an der Canal Straße gerieten 


Eigentum ſind, und die Polizeige— 
walt keine Ermächtigung iſt zu par- 
teiiihem Cingrift in das Eigentum | v — 
und die Vorrechte der Bürger. der Flucht vor ſeiner Frau. 

„Die ſtädtiſchen Korporationen über- Am Seeufer, in der Nähe der 79. 
tragene Gewalt zur Entſcheidung, was Straße, wurde heute morgen gegen 
Gemeinſchäden find, fchlieht nicht die] 31, Uhr ein Mann, der ein etwa 
Macht ein, eimas zum Gemeinfchaden | fünfjähriges Mäbhen an der Yand| 
au ftembeln, das an und für fich fein |führte, von der Polizei angetroffen | 
Gemeinschaden ift oder vom gemeinen |und darauf nach ber nächiten Wache 
Recht oder den Staatsgejegen nicht als gebracht, Ivo er angab, daß er „sames 
Semeinihaden anerfennt wird, und Dabdie Heiße, ber Dertreter einer 
eritredft fich nicht darauf, jeden Plag | groBen Korjettfabrit in  Nemark, 
für einen Gemeinfchaben zu erklären, |. I Sei, und fid) auf ber Flucht vor 
an bem beraufchende Getränte empfan- ſeiner Frau befinde, welche thm * 
gen, gehalten oder als Erfriſchung ge- Töchterchen zu entreißen En Er 
noifen werben, einerlei wie fie genoffen | wollte biefes, tie er jagte, mit einem | 
werben. in Kraftwagen. nach dem South Chicago 

Es liege nicht in der Macht eines Hoſpitat bringen Io a 
ftäbtiichen Gemeinwefens oder des ihm befinben, das . er —* 
Staates, das Privatleben oder —BR ——— en 
halten eines Bürgers hinfichtlich — —— s Weges zu 
Gebrauches ſeines Eigentums in — uß IRRE 
gen, die ihn allein berühren und An— . ; 
dere nicht gerade notivendigermeife be= | — — 


Nächtliche Wanderer. 


ames Haddie mit ſeinem Töchterlein auf 





Scheinen es vor Allem auf Speiſewirte 
Dieſe Entſcheidung ermöglicht es, in abgeſehen zu haben. 

Kraftwagenbanditen graſten im 
wieder einmal die 
Innerhalb 


und andere zweier Stunden wurden der Poiizei 


welche 
ſauberen 


zu beſcheiden lich alle von derſelben Bande, 


ſton, ſich ſeine berauſchenden Getränte führt wurden. Fünf mit Revolvern 
offen ins Haus ſchicken laſſen darf, bewaffnete Kerle ſtellten ſich in der 
und daß der Schnüffelei der Prohi- Speiſewirtſchaft von Theodor Zorm— 
bitionsſpitzel in manchen Gemeinweſen, tos, Nr. 3045 Lock Straße ein und 
z. B. Zion City, ein Ende gemacht zwangen den Beſitzer und einen Kun— 
wird. 


den namens Fred Peterſon, Nr. 3015 
Lock Straße, welcher zur Zeit eine 
Mahlzeit dort einnahm, ſich an der 
Wand aufzuſtellen, worauf ſie die 
Kaſſe um 820 plünderten. Peterſon, 
dem die Taſchen durchſucht wurden, 
büßte $9 ein. Die Schurken entflo— 

Der 43jährige Buchdrucker Roy E. hen in einem vor der Tür ſtehenden 
Carpenter, Nr. 931 Wells Straße, Kraftwagen. — = 
wurde heute Morgen von feiner Gat-, Ebenfalls fünf Männer überraſch— 
tin da an Gas erftidt auf feinem ten ben Speifewirt Steve Pappa in| 
Bette aufgefunden. Der Verftorbene | !etnem Lokal Nr. 215 Dit 26. Straße 
pflegte die Gasflamme im Schlafzim- | Und zimangen ihn, $15 herauszurüden. 
mer immer halb brennen zu Idlfen, | drant Clarke, Nr. 2419 Calumet 
hatte aber auch das Fenſter offen Ade., der ſich gerade in dem Lokal auf⸗ 
ſtehen. Ein Windſtoß muß die ſchwache hielt, mußte ſich eine Durchſuchung 
Flamme zum Verlöſchen gebracht ha- einer Taſchen gefallen laſſen und iſt 
ben, ſo daß das Gas ungebinder aus- jetzt um 83 ärmer. Auch in dieſem 
ſtrömte und den Mann im Schlafe Falle fuhren die Kerle in einem Kraft— 
tötete. wagen davons 

Nur drei Kerle, die ſich auch eines 
Kraftwagens bedienten, ſuchten den 
a 2 Zuderwaarenladen von 9. —* 
> un ier.;, mann, Nr. 7450 Stony land Üpe., 

e — — der Wirtſchaf- uf,und plünderten die Kaffe um 
ten und Die Ausbreitung der Prohiz 3.50. Cie biehen ebenfalls ein Glas, 
bitionsbewegung gelten ala bie Ur! Too. ie hießen ebenfalls e — 
ſachen der geſchäftlichen Schrierjatej. eingemachte Pflaumen mitgehen. — 
ten, in welche Pafſow & Sons, Fabri- | 2: Gould wurde in feiner Speiſe⸗ 
kanten von Billardtiſchen, Shant wirtſchaft Nr. 2900 W. 79. Straße, 
taumeinrichtungen u. |. iv., geraten Don ſechs Sterlen, bie in einem Kraftz | 
find. Die F. ©. Hartwell Co. hat jm | yagen angefahren famen, überfallen | 
Bundesgericht die Banterotterflärung | UND geswungen, da® in ber Kaſſe be⸗ 
der Firma beantragt. Der Anwalt der Finblice Geld, ‚6, herauszugeben. 
Paffow Co., Frant Schönfeld, erflärg ; Gould ſowohl wie ſein Koch ‚wurden | 
jedoch, daß die Firma zahlungsfähig | POT den Schurten in einen Eisfchrant) 
ſei. — geſperrt, ehe ſie ſich drückten. 

Eine Beute von $17 holten jich drei 

Kraftwagenbanditen, welche Frank 
Haus in ſeiner Wirtſchaft, Nr. 5149 
S. Aſhland Ave. überfielen. 

Die Polizei glaubt an Hand der 
heute Morgen die Frachiverlader Lute| yon ben Opfern gegebenen Bejchrei: 
Conneliy und Franf Page, ein Ka, | bung der Banbiten, daß eS eben und 
fiener, in einen Wortmechiel mit ein- biejelbe Diebesbande mar, welche alle 
ander, in deffen Verlauf der heißblü⸗ vorerwähnten Verbrechen ausführte. 
tige Katzelmacher ſeinem Gegner bier | EEE 
Stihtwunden, darunter eine [ebenäge: | Des Mordes besichtigt. 
ad gr —— Sat Jay Brcen, als er Micial Duinn er- 
rianer Hofpital gebradt. Page ent: ttad), in Notwehr gehandelt? 
floh nad der Tat und fonnte noch 


ind blies Das Gas aus. 


Rey GC. Carpenter tot in feinem Bette 
aufgefunden. 








— — —. 


Augeblich bankerott. 


Der 


— — — —— 


Streit uahm ſchlimmen Ausgang. 


Im Güterſchuppen ver C. B. & OQ. 


fürworte kürzere Arbeitsſtunden und 
beſſere Arbeitsbedingungen für die 
arbeitenden Klaſſen. Das Adamſon— 
geſetz aber bedeute die Aufgabe des 
Prinzips ſchiedsgerichtlicher Beile— 
gung von Streitfragen und des 
Selbſtbeſtimmungsrechts einer geſetz— 
gebenden Körperſchaft, die nur han— 
deln ſolle, wenn ſie mit den Tatſachen 
völlig vertraut ſei, nicht aber, um 
einem einzelnen Fall gerecht zu wer— 
den. Wäre die Bundesverwaltung 
feſt geblieben, ſo wäre die Streitfrage 
durch ein Schiedsgericht beigelegt 
worden. So ſei nur ein Aufſchub er— 
zielt worden. — 
Die Arbeiter hätten bereits in Er— 
fahrung gebracht, daß das Geſetz einen 
Kniff enthalte. Die auf die Lohnfrage 
bezügliche Beſtimmung des Geſetzes 
werde unter Umſtänden dazu führen, 
daß Eiſenbahner, die jetzt weniger als 
acht Stunden arbeiteten, aber einen 
vollen Tagelohn erhielten, ſpäter auch 
wirklich einen vollen Tag arbeiten 
müßten, um einen vollen Tagelohn zu 
erhalten. Das Kinderſchutzgeſetz ſei 
nur ein Vorwand. Es fönne nicht 


| 
\ 
durchgeführt werben, um Kinder i 
gen Ausbeutung. zu jehügen. Un ber 
Hand eines Beilpiela jchilderte der 
Redner, dab ein Fabrifant megen Her: 
ftellung ven Waaren im Wert von; 
$100,000 unter Verlegung bes Ge: 
febes nicht beftraft merben könne, 
auch wenn er fich fpäter der Uebertre— 
tung des Gefehes wegen Herftellung 
derielben Waaren im Wert von $10 
fhuldig befenne. 

Die Haltung des Präfidenten in der 
merifanifchen Trage bedeute eine ters 
tere Aufgabe von Grundfägen. Der 
Präfident verfpreche viel, halte aber 
nichts. Kein fremdes Land mache ich 
Kopfichmerzen, amerifanifche Bürger 
zu töten, da der Präfibent do rur 
Noten fehreibe. Bon dem vielgerühm: 
ten Wohlfiand werde nach dem Kriege 
nicht viel übrig bleiben, da die Hälfte 
de3 Ausfuhrüberfhuffes auf Krieg?- 
materialien zurüdzuführen fei, bie| 
nah dem Krieg aufhören würben, 

Suchen Frauen zu füdern. 

Reiondere, Mnitrenguneen die 
Frauen zum Regiitriven am 7. und 
17. Oftober zu veranlafien, macht die 
demofratiihe  Koumtnparteileitung. 
Als beſonderes Lockmittel verwendet | 
ſie dazu die Entſcheidung des —— 
richters, daß Frauen, wenn ſie ihre 
Namen in die Stammliſten eintra— 
gen, ihr Alter nicht anzugeben, ſon— 
dern bloß zu erklären brauchen, daß 
ſie über 21 Jahre alt ſind. Sie hat 
zehntauſende von Karten mit Auffor— 
derungen an die weibliche Bevölke— 
rung, ſich regiſtriren zu laſſen, in 
Umlauf gebracht. Dieſe Karten wei— 
ion bejonders daraufbin, dal Frauen 
für Brafidentichaftsfandidaten ſtim— 
nen fonnen. „raue fünnen fir 
Präſident Wilſon ſtimmen,“ ſautet 
die Aufſchrift. „Alle werden für Wil— 
ſon ſtimmen wollen. Sie wiſſen es zu 
ſchätzen, daß wir von den Schrecken des 
Krieges verſchont geblieben ſind, und 
daß wir uns während feiner Amtszeit | 
winderbaren Wohlitandes erfreut ha- 
ben.“ Muf der anderen Seite trägt 
Sie Starte die Mufichrift: „Sie fünnen 
regiitriren, ohne Ihr Alter anzuge- 
ben.” 

Haben genügend Unterichriiten. 

Heute lauft die Frrift ab, innerhalb | 
ber die Petitionen bei der Wahlbe- 
hörde eingereicht werden mülffen, mit: 
tel3 deren die Abitimmung über die 
Parkverſchmelzungsvorlage herbeige— 
führt werden ſoll. Bis jetzt ſind 
45,681 Unterſchriften aufgebracht | 
worden. 34,325 Unterfchriften Tind! 


las Handtuchhalier nut Wefting Firtures, 
plattirt. 153z0llig, 20e Stüd; 1830llig, 25€ 
2430llig, Ude Stüd. 


— » 4 — 
Set von jechs Bowlen, 50c das Set. 
deine Qualität gelbe Mifch-VBorwien, garnirt mit 
Bands von Delftblau, für Alltaggebrauch. Größen 
bon 5 bis 10 Zoll. Größere Sorten, dazu pafjend, zu 
mäßigen Breiten zu haben. 


Gajjerole und Rahmen, 75e bis 81.50. 


 Kafjerolen, gut gebrannte braune irdene Waare, 
innen weiß; nidelplattirte Metallrahmen; in zwei 
Formen: 
Rund — Tzöllig, 75e Stüd; Szöllig, $1.00 Stück; 
9zöltig, $1.50 das Stüc. — 
Oval — 8söllig, 31.25 Stück; 9zöllig, $1.50 Stüd. 


Elektiſche Tiſchlampen, 810 das Stück. 

Metall DTiſch— 
Lampen, finiſhed 
in Meſſing und 
Statuary Bronze. 
Die Schirme ſind 
künſtleriſch entwor— 
fen von Metall mit 
Art Glas Panels; 
Schnur, Ziehkette— 
Sockets und Cluſter 
| bon ätvei Lichtern 4 
Tops | ü ind eingeichloffen. 
Dresden und anti | 22 Boll hoch, 22301: 
fem Gilt. ' iger Schirm, 
Wabaſh Ave., Baſement, füdlich. 


| Marjeille Bettderfen- 


nickel— 


ungewöhnliche Gelegenheit, attraktive Draperien für — 
mi ’ 


das Wohnzimmer zu erhalten; 3 Nards lang und 45 
Zoll breit 


ttlet Gewebe Nottingham Spiten-Gar- 

dinen, $1.35 das Baar. 

Viele Entwürfe und Mujter in Weiß, Creant und 
Eerv. Einfache und Hein geblümte Centers niit Vor: 
ten-Effeften. Rafjen fie beinahe jedes Zimmer im 
Hauſe. 


Importirter ſchottiſcher Madras, 
35e die Yard. 


45-und 503zöllige eream und weiße Madras in 
einer Auswahl von großen und kleinen Muſtern. 


Spezielle Bilder zu 65c das Stück. 


Aus gezeichnete 
Rebroduktionen von 
den Werfen alter 
Meijter, in den bes 
liebten Größen — | 
Ss beit 8 und 11 bei 
14 Boll.  Ginges 
rabınt im vielen | 
verichiedenen Arten | 
— einfache und ver- 
zierte Mouldings, 
md ori amentale 
Tops, finished in 


4 


3.25 
3.2 
J ip I 1 1 211 55 J 
ſter Decken, dazu paſſend, zu den niedrigſten Prei— 
Dieſe Offerte bi de 9 = } 35 8 
D Ofſerte bildet ein Ereigniß der „Home 
State Str., Baſement, füdlich. 


Sets, j * 
Sets, ſehr ſpeziell zu $ 

Zion City Marſeilles Bettdecken und Bol 
ſen, die je für dieſe Qualität offerirt wurden. 
Furniſhing Expoſition“, die jetzt im Gange iſt. 


Die Paisleyſchen Banten. 


liege. Er ſei ein körperliches Wrack. | 
Nichter Landis jürdert weitere Tatfahen) „Sie wollen wohl jagen Nerven- 
zutage. Iimrad?” fraate der Richter. Der Arzt | 

Im Falle Paisien wurde Heute von |bejahte, aber vom Richter über bie) 
Bundestichter Landis u. a. der An! Symptome befragt, gab er jo menig |, 
walt James I. Jarrell vernommen. |befriedigende Auskunft, daß ber Rich- in pas der au za Si 
u: q * * 3 Ei > t d SL 
Er ift Unwalt der Brüder Baisten, |ter den Kranken telephonifch herbei! >, ne “ er Id, _ 
und das mertmwürdige ift, daß gegen |zitiren wollte. Er nahm aber davon! N RE 
ihn ſelbſt ein Sanferottverfahren | Abftanb, als man ihm jagte, Diver | Cr !ranf Herr Tapps no) ein Glas mehr, 
Ihmwebt, da3 eigentlich zwar abge=!%. habe vom Arzt ein Schlafmittel | ="), taps gefiel ihm 
ſchloſſen iſt, denn Jartell iſt für ban- verordnet bekommen. | a ie Pe eng Magennich — 
ferott erflärt worden, aber er ift noch | a 
nicht um die formelle Entlaftung von 
feinen DBerbindlichleiten nachgetom= 
men. Darüber iwunderte fich der Rich: 
ter, der Karrell in der Hauptfache we— 
gen einer angeblichen Forderung bon 
5000 befragte, welche die Paisleys 
an ihn haben. Er gab eine langatmige 
Erklärung darüber ab, in welcher 
eine Farm eine Rolle ſpielte. 

Jarrell, den Oliver F. Paisley 
neulich dem Richter gegenüber als 


Hohngelächter der Hölle. 


(Beitrag zur Schnapſologie.) 


trank der fromme Johnny Tapps 


A M— 2 41 — 
Als Medizin ein Gläschen Schnaps 
9 u 


er Ecinaps gefiel ihm gar fo ſehr; 


ro 


Bom Dad gefallen, 


|E5 tranf Herr Lapvs als Medizin 
Ein drittes Glas; das heilte ihn 
Zimmermann verlor bei ber Arbeit jei- | Ind fröhlich gina er auf die „Spree“ 
nen Halt. IPELT Satan lachte: „Hih, hib, bich!* 
Während der 53jährige Zimmere| Es trant Herr Tarps, bis in die Nacht 
mann William Selled, Nr. 612 Lom: | Der Fufelgeiit ihn selig macht: 
bard Ave. Dat Bart, am Gebäude)! adte, jang und zechte froh — 
Nr. 2529 Leland Ape., mit dem Aus- SBecer Teufel lachte: „Hoh, hoh, hoh!“ 
beſſern des Daches beſchäftigt mar, | Cs want Here Taps —; mit dem Genok 
verlor er feinen Halt und jtürzte auf) Tan er am Morgen im der Goff': 
das Pflafter nieder, wo er mit gebro- | 2° TAlter er janft in jel'ger Ruh’ -— 
on 2 Tiogpn | PETE Satan lachte: „Hub, hub, hubl“ 
einen ehrlichen Mann bezeichnete, derjHener Schäbelbede bemußtlos liegen: 
jeine Schuld fchon bezahlen werde, er- | blieb. Er murbe fogleih nad dem|lnd alle Teufel, groß und tlein, 
Härte, er habe am 19., d. h. am Tage | Havenswood Hofpital überführt, wo Tr Dale Ninmte ein: 
bor der Schliehung der Banken, auf: | eT gleich nad feiner Einlieferung farb.) 5, eb, bih Bun“ —2 ee" 
gehört, Dlivers Anwalt zu fein. Er| Während er damit bejchäftigt mar, “WE Er WERE RL A A 
beftritt, für ein Manifeft der Firma |das Tchadhafte Dach des breiftödigen 
Paisley an die Gläubiger verantwort- |Haufes, Nr. 2819 Michigan Avenue, 
lich zu fein, in welchem gefagt wurde |auäzubeljern, verlor der 3Ojährige ©. 
— mahrheitswidrig, mie der Richter |Sareig, Nr. 1836 W. Haftings Str., |, 3 e 
fagte —, daß alle ihr Geld bei Heller | das Gleichgewicht und ftürzte ab. Er |eipaigs Nabe, Verwundete Franzo- 
und Pfennig erhalten würden, wenn |erlitt jopmwere innerliche Verlegungen fen Jahren in langem Zuge ein, Die 
man der Firma nur Zeit gebe und die|und liegt in bevenklihem Zustande im Unteroffiziere und Gemeinen dritter 
Gerichte fich nicht einmifchen. Michael Reefe Hofpital. und Vierter, die Offiziere ſtolz in der 
William E. Richards, Kaſſirer der Schwerverletzt wurde der 54jährige zweiten Klaſſe. Ein franzöſiſcher Ka— 
Chicago Truft & Sapings Bant,|Xdolph Wallifer, Nr. 2612 Union pitän ſteigt heraus und verlangt, die 
überreichte dem Richter zmei Aufttel- | Straße, al3 er beim Ausbeffern einer | Hände in den Sofentafchen, die 
{unaen, melde W. 9. Paisley & Sonim dritten Stodmwerfe des Haufe: |garette im Munde, den Bahırhofsvor- 
jener Bant übergeben haben, um|jRr. 471 W. 26. Straße, belegenen |jieber zu jprechen. Es jei ein Sfmm- 
ihren Kredit zu befommen. In dem |Beranda, ausglitt und abftürzte. Man ‚dal, berricht er diefen an, natürlich in 
eriten, vom 5. April 1915, werden eine | brachte ihn nach dem ‘Beoples Hoſpi⸗ franzöſiſcher Sprache, daß man ihm 
—— an — — tal. Ian elendes Koupee anmweiie, er ber- 
benue, eine andere an Alhland un — — lange einen Durchaangswagen Noch- 
Foſter Ave. 5 Acres Land in Sau— Biel unter Die Räuber. dem der Bahnhofsfommandant ie 
gatud, Mich. und eine Farm von 240 Louis Deutſchmann von Revolverhelden zunächſt energiſch Anſtand gelehrt 
Acres in Indiang im „angeblichen | um $4.50 berauit. jumd ihn veranlait hatte, die Hände 
Werte bon RA aufgeführt. z An N. Paulina und Weit Divifion |aus der Tafche und die Zigarette aus 
Die andere Aufjtellung ijt vom 30. | Straße wurde heute früh Kouisidem Mumde zu nehmen, erfüllte er 


— +  . — __ 


Beitrafte Unverſchämtheit. 


— 


Ein großer Bahnhof in 


Szene: 


8B 
A⸗ 


n ung | 
| Bor Richter Keriten und Gefchmo- | NO!19- Auguſt —2— in Augun ken | Deutigmann, Nr. 1850 Waſhburne auch höflich den Wunſch des Gefan⸗ 
renen begann heute der Mordprozeß — — der Summerdale Bant Land, 319, | Xbe., von drei mit Revolvern bewaffz genen nach Veränderung. Er lieh 
;gegen Jap Grenn, der angeklagt ift,| * Richter David hat heute den Aır- |750, Pachtrecht 510,000 und Grunde | neten jugendlichen Banditen überfallen [durch feine Leute einen Vichwagen 
am 23. Juni d. 38. den 21 Jahre al=|trag des wegen Kraftiwagendicbjtahls |eigentum $10,000, zufammen $39,-| umd um feine aus $4.50 beftehende an den Zug anichliejen und ver 
ten Midael Quinn vor D’Mallens | von ihm zu einem biS zu zehn Kahren |750, als Derbinblihfeiten Schuld | Yarfepaft beraubt. Den Wegelagerern |itaute den Unzufriedenen dort mit 
Wirtihaft an der 46. und Halfted | Fuchthaus verurigilten Louis DB. |fcheine $16,250, Hypothefen $3500 | gelang es ungehindert zu enttommen. dem Wunjche: „Glückliche Reiſe!“ 
| Straße ermordet zu haben. Quinn Krempe um Berufung an vB und ben Wert des Banfeigentums:|” Yon einem Zuge der Chicago Soo!svgq ag ‘No au dnad uylang'zol 
und Breen waren in der genannten | Staatsobergericht bewilligt. $20,000. Linie wurde Hinter dem Haufe, Nr.| ee: 
Wirticaft in einen Streit geraten, ber James T. Paislen bezeugte, dak die|1327 ©. State Str., der Adjährigel & nis am U 3 
fih auf der Straße fortfegte. Die Summerbdale Bant nicht inforporirt | Frank Jadfon, Nr. 1341 ©. State! . Illinois Brid Co. hat —* 
Staatsanwaltſchaft behauptet, daß geweſen und mit $10,000 Tapitalifirt | Straße, überfahren und auf der Stelte | A 14. Dftober zu zahlende viertel 
Quinn unbemaffnet mar, mährend |morden fei. Davon hätten ber Vater, | getötet. ‚jährliche Dividende von 11, Prozent 
Breen einen Revolver in feinem Beſit ‚feine beiden Brüder und er felbft je| Un der 45. und Roomis Stra „e erklärt, 
a ee hatte. Die Verteidigung, die in Hän:| Für sä und Kinder ,$2500 eingezahlt. W. W. Paislen fei 
sm Ccheidungsprozei. —|den des Rechtsanwalts Francis Bo- 


au n An ber i i h & der Teil io ber 25jährige George I. 
—* ö aber im borigen Yu re aus der Teil-⸗S ibt, Nr. 311 2 z 
„Zage mir einmal, Kleine, wen ge-|relli ruht, hingegen macht geltend, daß AUCHSEITMEHRÄLS 30 JAHREN Soherfchaft in. iener Mont aubgeireie hm N 
hörſt Du den eigentlich?“ — „Das Quinn zuerſt f de geklagte 2 


unter bie Räder eined Zuges ber Chi- 
* * 3 * . i 
2 ejet die „Souuta apoit“ wilfen Papa und Mama felbft nodyjeinftah und daf biefer erft dann, in 


Immer mit der a a s 
Unterschrift und habe fein Gelb zurüderhalten. |cagofunction Bahn und wurde ſchwer 
Ein Arzt bezeugte dem Richter, daß |verlekt. hi i ⸗ 
* e ſe von A⸗ Th rat bezeug ichter, daß |verlegt. Er Tiegt in bebentlichem Zu 


Oliver Farnk Paisley krank im Bett ftande im Wesley Hofpital darnieber. 


— 1 °.- — 


riet dinafejt gemacht werben. 


— —— 
te 


de 


CASTORIA 


Simpjon Gonitruction Comp. halt die) 
Summe, die fie zahlen Soll, für zu had. | 
Sofus Hanfen war am 28. Juni 
1916 in der Anlage der Simpſon 
Conſtruction Co. zu Tode gekommen, 
und da die Firma ſich dem Arbeitge- 
berhaftpflichigeſez gefügt hatte, ſo 
hatte die Induſtrial Board genannte 
Behörde Hanſens Wittwe, Laura, eine 
einmalige Abfindung von 83098. 18 
zugeſprochen, laut den feſtſtehenden 
Sätzen. Die Firma hat dagegen heute 
vor Kreisrichter Baldwin Berufung 
angemeldet, weil ſie den Betrag zu 
hoch, 82.31 die Woche auf einige 
Jahre für genügend hält, 860.76 be— 
reits bezahlt habe und Robert Eade 
als einziges Mitglied jener Behörde 
die Abfindung in angeblich parteiiſcher 
Weiſe feſtgeſetzt habe. 
Teſtamente beſtätigt. 
Im Nachlaf;geriht wurden heute 
unter anderen die Tejtamente des unz=| 
längit veritorbenen Eduard Müller, | 
2012 Ganalport pe, und Ganta | 
v’Ambrofio, 3718 Osgood Etr., be- | 
ftätigt. cher bon ihnen binterläht | 
$22,000, Müller hat vier, d’Umbro- 
fio zehn Kinder. 
Auf Scheidung. | 
Unter den heute angeltrenaten | 
;Geibunnbtänden find folgende: | 
Annie gegen Paul Sit; hatten am! 
0. März 1908 geheiratet und haben | 
in achtjähriges Töchterhen. Sit fol) 
m 15. Juli 1912 feine amilie bös= | 
oillig verlaffen haben. | 
Anna gegen Frank Y. Kuhn; hatten | 
m 5. Auguft 1910 geheiratet und ich | 
am 30. September 1914 wegen angeb> 
(iher Mikhandlungen häplicher Art 
getrennt. Die Frau ernährt fih al 
Ktleibermaderin, der Mann tft im| 
Verſicherungsgeſchäft. 
Jeſſe D. gegen Myrtle Morrell; 
hatten am 2. Januar 1913 geehelicht 
und fih am 14. Dat 1914 getrennt, 
Irunf und Ehebrud. 
Nellie gegen William Whiinen; hat- 
am 26. Dftober 1889 geheiratet 
und fich vor zwei Nahren getrennt. Kurz und Neu. 
Stilles Liebeswerk. — — 
Wie ſeit mehreren Jahren ſchon, iſt *In der Nähe der Blue Island 
Heute Richter Bergſtone vom Nach- Avbe. wurde die Leiche des 30jährigen 
fahgericht na Joliet gereift, um den | Dan Murphy, Nr. 810 Weſt Madifon 
jübifchen Glaubensgenojfen an den | Straße, aus pem fFluffe gezogen. Die‘ 
Reujahrsfeiertagen Vorträge zu balz| Polizei nimmt an, ba er beim Filchen 
ten, fich mit ihnen über ihre Zutunft | Perunglüdte, 
nach ihrer Freilaflung zu bejchäftigen 
und während ber beiden Tage für ihre 
feinen Bebürfniffe zu Torgen. 


— linerflärlid. — Junge rau 
(die zum erjten Male gekocht hat, das 
total verpfufchte Ragout probierend): 
„Merfwürdig — das ift nun meineh 
Mannes Lieblingsipeiiel” 


we 
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ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


TAE FAIR 


The Store of To-Day and -Morrow / 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Die neneiten WYarpitoffe 


find hier in einer wunderjchönen Auswahl zu finden, und zu 

PBreijen, welche ihre Anziehungskraft noch erhöhen. Zum 

Beiipiel, diefe interelianten Spezialitäten für morgen: 
Zweiter Floor. . 

Feine Imperial reinwollene Serges für Kleider, Wartjts 
ujiv., 42 Zoll breit, fommen in allen gewinichten 68 
Schattirungen und jchwarz, die Yard zu C 

Moderne Worjted Blaids, in „Zponged” und gejchrnnfene 
den neueiten Kombinations-Far- | ganziwollene ichwarze Storm 
ben, für Kindertradhten u. j. w., | Serge, 54 Zoll breit, die $1.25 
ipeziell die Nard offe- | Eorte, morgen die 

| Mard zu 


rirt zu 
Doppelbreite ganzjeidene 


*** 


* 


* 


* 
u 


er, 


% 


tetefertent 


* 
‚. 
. 


* 


ler) 


***** 


Chiffon Taffetas, in moder- 
nen Schattirungen und Schwarz, | Grepe de Chines, ein prachtvol⸗ 
glänzende, jehr baltbare Chiffon | les Sortiment von Straßen- 
Taffetas, Yard breit, 99 » md Abend-Scatti- 
die Yard zu..... c | rumgen, Nard zu 

Fancy reinjeidene Waijt- und Kleider-Plaids, für Watits, 
Kleider uimw., vorzügliche Miufter; ertra jpeziell Sg 
für den Donnerstags-Verfauf zu C 

Schwere Nadıt- Schwere wendbare Schwere gebleichte 
fleid » Slanelle, ' VBaderoben Slanelle, | und ungeb leichte 
ichweres d op peltes | speziell die Yard ! Sheetings, Yard 

breit, die Yard of 


Sieh, in Streifen, | offerirt zum reife | I 
ferirt zu N 1 c 


Checks ete, Q Ion > 1 
= 63C ———— 40 nur 


Yard zu nur > 
Kurzwaaren 


1144 
1 — — 
J. B. Coats' mercerized Häkelgarn, 
20 Gramme Ballen, RNr. 5 bis 50, nur in 
weiß (10 Ballen an jeden Kun— 8 
den), 10c bi3 15c Isert, Ballen.... C 
5 Elgin Maid de DorcasStrid 
mercerized Häle garn, nur eiß 


garn, alle belied Ballen 10 
ten gar 100 — c | 
< } ide menſchl. All 


ben, 3 <p. 4 ⸗ 
a 3 Eu oder indiliblehaat Fancı 
aſchinen bc, große t 


3:Gord 
2 Corn, Büch 
20 


Zwirn, 
gute 


*** 


+, 


+ 


* 


4 


* 


9 
ter 


* 


* 


— 


* 


* 


+ 


> 


ee 


* 


* 
** 


* 
* 


er) 


* 
* 


2* 
* 


* 


* 
* 
Main * 


8 
* *7 
Floor 


here 


* 
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Zeifamine flavored Tee, die feinfte 
| Sorte, regulär 52.30 d. Bund; um 
|diefen Zee einzufldren, offeriren 
Iwir eine 2-Bid.-Biriwie zur 3.46 und 
10 Bund feinen granulirten Zuder 


mit jeder Büchle A5e 
Juden, 10 2b. Schade 
fe lle friih gemadjie gan- 
yr. 3 


Zpaabetti 79 
BaRfeEiMBE „0% c 
4 * 
teuer Epi Importirte dent⸗ 
Ra TAr ...5 14c | 


fhe Malaroni oder 
Plum Bubding, |Svanbettt, 14 
ibbHE — 1 20 ..14c 


Libbt Pid. Packet ...4 
Büchſe ſpe— Camps 


Ban 
aiell au.... 20 


Boſton geback. Boh⸗ 
GIinb Honfe;ken, Ir: ge 
frühe Juni Erbien, 


|Büchfe ..... 
die Vüchie 16 | Smart Jar 96% 
TEENS C \isnitt. Dill 10 
14 Barrel Sad ‚Nicles zu .. c 
Whole Wheat Mehl Native Round 
—jeden Tag frifh !Eteaf, — feiner 


blen der |Echnitt, da3 20 
DIERD un. E 


u | 
Native Pot 


Zar 1 39 | 

Be | d 

- Noaſt feiner 
| Schnitt, das 160 


Pfund . . . . 
IF 100 Bio. Sat 
Bcmablenes ac» 
miſchtes Hüh—⸗ 
nerfutter zu 
1.98 
Knollen für Winter-Bflanzung 
Roman Hpazinthen, weiß, roia oder 
bellblau, Tugend 40c. 
Bapicrweiße Narzifien, Dirbend WMe. 
Freeſia, NRiefenfnollen, Duid,. 20c. 


Lilium Gandivum vd. Madonna Lily, 
Stück 100; Dugend 1.10. 


6 
** 


- 
f 
I im ır 
in 


el. Farben. . 80 


10e 10 M. Bolté 
gelöpertes engli 
Zape, vis 
3oll breit, 6 

per Bolt.... c 
Brailiere Kleider 
und Garment— 
Schmweibblätter, 
Sr, 34 bis 44 


Werte, - 19 
TUE sasnae0n C 


Ihwar;, Du, —— Ai 
zie; Evulc 
St Xor 
Dualität 
platt. Ziherbeit 
ftednadelit, 6 
on 8, 2 art 5c 
10€ 8 o bh inoor | 
Kleider und Gar | 
ments Faſteners, 
od, fdhwar;, | 
alle 


„ Ie! 


öl 


niac ug 
bes 


in 
weil 29c 
nicht 
Größen, 


“ 


% 


Drogen Dept. 


Sauptiloor 
NAuzated Fron— | Daggett 


| Schafdünger | 

| sollte jet auf 

| Rafen ge 
jireut werden; 
vir o fi eriren 
200 Güde zu 
& Pf. Sat 39 
BOB Sad Tie 
100 PF.©. 1.69 


RETTET ————————,—,—,,,,,,,, —————— ————— 


and 
Cream 


den 
| 
| 


BE u Größe, J 
"Bebeco Zahn- für. IE! 28c 
2C 


Baite, 50c Abivocbent Watte, 
Größe..... per Pfund 
Talmolive Seife au — 18c 
—Etüd 6€ ge 


" BoricNeid 93 
— Dugend.. Piund...... - 
Sinds Honeh of 


$1 Größe 69€ } kamsdelis 
* Dh, 
Wine 
Almond 


für | 2% 6r., 17 
= A c 
I 
| Liver ©il - 
Ziel &* 
q··· ee ee abenge ste rterfertertenfe nie ste nte ee 


Eyrup of Repfin, PBompelan Mai- 
J 


and 
Cream,50c 
Größe, zu 


* Fe 


fiir 


* 
* 


* 
De 
—“* —B — —— 


50c Größe, 29€ fage Krean, 50 


Bom Grundeigentumsmarrt. Preife von Bertha Remington an So: 
phie Lipinski. 

Iatge & Koepte haben auf zehn 
Jahre zu insgefammt 349,500 ihren 
Laden an der Norboftede der North 
und Fairfield Une. an die United Ci- 
gars Stores Co. verpachtet. 
| An der Harper Une, zmwifchen 57. 
jund 58. Straße, wird ein nur im 
“I Erdagefhoß verbundenes Doppelge- 
110 | päude für Künftler und Literaten ge- 


— u. 


Hoher Preis für Geichaftsgebäude 
Stony Island Ave. 


Waldemar Michaelfon dat von Ed: 
ward X. Bloom das zmeiitödige Ge- 
Thäftsaebäude 6713 bis 29 Stony 
Seland Ave, acht Läden und neun 
Büros enthaltend, nebjt großerfireft- 
wagentemife, Grund 100 bei 


an 


Zuß, mit 555,000 belaftet, zu $120,: | paut: es wird fechzia Studios mit) 


000 gelauft und außerhalb der Stadt 
gelegenes Eigentum, mit $12,000 be= | 
‚ laftet, zu $35,000 in Kauf gegeben. 
Grant 3. Montgomery hat an 
Dlaf Difen das Zmwölfzimmerwohn: 


Eleinen Familienwohnungen enthalten, 
im Verbindungsitodmwert einen Saal 
für Ausftelungen und hinten einen 
Ehfaal unter freiem Himmel. Den 
Mietern foll Bedienung nad Stun 


weitet 


teten eieieieteiek 


OB 
* 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 27. September 1916. 


Zahlreihhe Kraftwagen verbraunt 


Ehemaliger Straßenbahnſchuppen in 
Flammen aufgegangen. 


Grofer Schaden angerichtet. 


Das Feuer foll durd die Unvorfichtigkeit 
eines Angeitellten verurfacht worden 
jein. — Arbeit der Löihmannihaften 
durch Gaſolinexploſionen erſchwert. 


Eine Gaſolinexploſion ſetzte in der 
vergangenen Nacht die Graceland 
Garage, an Southport Ave. und Ir— 
ving Park Boulevard, in Brand, zer⸗ 
ſtörte gegen 100 Kraftwagen, und ver— 
nichtete das Gebäude faſt vollſtändig. 
Der angerichtete Schaden beläuft ſich 
auf gegen 3150,000. Das Gebäude 
war früher ein Schuppen der Straßen⸗ 
bahngeſellſchaft und wurde dann · von 
dem jetzigen Eigentümer, Henry A. 
Dorner, zu einer Kraftwagenremiſe 
umgebaut. Wie feſtgeſtellt wurde, 
ſoll ein Angeſtellter der Fort Dear— 
born Fireproof Storage Co., die ihre 
| Kraftwagen in der Remije unterge- 
| ftellt hatte, den Brand dur” unbor= 
| fichtiges Umgehen mit einer brennen- 
den Laterne verurfacht haben, ala er 
|die Gafolinbehälter der Wagen füllte. 
| Gaſolinexploſionen. 

Kurz bevor die Exploſion eintrat, 
die den Brand verurſachte, wollen An—⸗ 
geſtellte einen Schrei vernommen ha— 
ben; gleich darauf ſchoſſen die Flam— 
men empor. Als die erſten Spritzen— 
züge eintrafen, war das ganze Ge— 
bäude ſchon in ein Flammenmeer ge— 
hüllt, ſodaß der Feuerwehrhaupt— 
mann Frank Conway ſogleich den 
Alarm Großfeuer abgab, der um— 
gehend etwa 20 Dampfſpritzen und den 
Feuerwehrchef Thomas D’Connor zur 
Stelle brachte, der die Leitung der 
Löſcharbeiten ſelbſt in die Hände nahm. 
Trotzdem die Löſchmannſchaft von al— 
len Seiten wahre Waſſerſtröme in das 
brennende Gebäude ſchleuderte, konnte 
weder einer der darin befindlichen 
Kraftwagen, noch das Gebäude geret— 
tet werden, da alle Augenblicke Explo— 
ſivnen der Gaſolinbehälter eintraten, 
und das Feuer dadurch neue Nahrung 
gewann. Alex Podt, ein Angeſtellter 
der Kraftwagenremiſe, berichtete, daß 
er den Angeſtellten der Fort Dearborn 
Fireproof Storage Co., deſſen Name 
angeblich Frank Madden ſein ſoll, 
gewarnt habe, beim Füllen der Gaſo- 
linbehälter keine Laterne, ſondern eine 
elektriſche Lampe zu gebrauchen, doch 





| 


1 


fcheint Madden fich nicht um die War: 

nung gefümmert zu haben. Gleich nach 

der Erplofion verfehwand er, und hält 

jich wohl aus Furcht por Strafe ver- 

borgen. Die zerftörten Kraftwagen 

gehörten Bewohnern der Umgegend, 
Fener an Tesplaines Str. 

Faft zur felben Zeit brach im Haufe 

Nr. 319 ©. Desplaines Str. ein Teuer 
aus, das erjt dad ganze Gebäude zu 
|vernichten drohte. Der Brand fonnie 
aber gelöfcht werden, nachdem Die 
Löihmannfhaft Verftärkung erhalten | 
| hatte, und nicht unbeträchtlicher Scha- | 
den angerichtet worden mar. Die 
Firma W. 9. Huthinfon & Son hat 
in dieſem Gebäude ihre Gefchäfts- 
räume. Der Schaden beläuft fidh auf 
etwa $20,000. 

Un Bryn Mamr oe. und Broad- 
way geriet ein Wohnhaus in Flammen, 
Idie aber aelöfeht werden fonnten, ebe| 
Ifte nennenömwerten Schaden angericdh- | 
| tet hatten. 

In den Viehhöfen entitand in einem 
gerhaufe der Firma Morris & Co., 


| 
| 


ı2a 

Dü 
gelegen ift, ein kleiner Brand, der bon 
der Feuerwehr mühelos gelöfcht mer: 
den fonnte. 


} 


3 an MW. 44. und Auftice Straße) 


haus 6143 Kenmore Abe. zu H19,000 


berfauft. 

Zu nit genanntem Preije ha 
Charles M. D’Farrell von Ernit 
Heldmeier da® Grunditüd auf ber 
MWeitfeite des Ridge Boulevard, zivt: 
ichen der Dafton und Warren pe. in 
Evaniton, 314 bei 175 Yuß, ermwor= 
ben und ala Teilzahlung eine Hypo— 
thef über $10,484 ausgeitellt. 

Ehriftine Due hat an Delia Malo- 
ney das Gefhäftsgrundftüd, 30 bei 
182 Fuß, auf der Meftfeite bes 
Broadway, 193 Fu ſüdlich vom 
Montrofe Boulevard, nebit Gebäude 
‚u $14,000 verkauft. 


bat 


Solgende Zinshäufer find verkauft 


worden: 
Dribe, 


7214 und 16 South Shore 
fechd Wohnungen, nebit 


Grund, 65 bei 187 Fuß, mit $25,000 


belajtet, zu $50,000 von Sofeph 9. 
Larfon in Marcon Bradford. Un ber 
Süpoftede der 73. Str. und Emerald 
Ane., zmölf Wohnungen, Grund 48 
bei 125 Fuß, mit $22,000 belaftet, 
von Dr. Harry Hardt an Harry X. 
Mocar zu $37,500 im Taufch für bej- 
ſen ſchuldenfreie Farm 
Acres im County Pulaski, Ind. 
der Nordoſtecke 
Straße, Grund 32 bei 125 Fuß, mit 
814,000 belaſtet, zu nominellem 
Preiſe von Ira Epſtein an Mary 
Richmond. An der Nordoſtecke der Le— 
land und Albany Ave., achtzehn Woh— 
nungen, Grund 89.5 bei 125 Fuß, 
mit 552,500 belaſiet, zu nominellem 


ee. 
Sranf- 
beiten 


Bi der Miänner,Srauens 
z leiden, Magen:, Nies 
ren». Darm⸗, Leber⸗, 
Blaſen-, Blut⸗und 
Nervenleiden, Rheu⸗ 
matismus, Vergif⸗ 
tungen 
gründlich u. 


werden 
ü ebren- 
baft bebandelt. 


Dr. O.E. MEYER, 
Denticher Arzt, 
29 ®. Udamd Str, Zimmer 51 und 52, 


Dezter Bldg., gegenüber der „Hair“. 
Spreäftunden: 10 Borm, bis 6 Abend3, 
säglih; Mittmohs u. Samstags von 10 
bis 8 Abende. Sonntags 10—12. 


| 


der „Abendpoſt“. 


von 120 
An 
der 59. und Lincoln! 


‚aufhören. 
“ei | dampfern berboten werben, 


| 


| 
| 


\das Maffer gelangen. 


denbezahlung zur Verfügung jtehen. 
Die Pläne für die Lindbloom=-Hod- 
| fchule, welche in dem Geviert zwiſchen 
|der 61. und 62. Str, Lincoln ©tr.| 
und Windheiter oe. mit einem Koften- | 
|aufwande von $900,000 in vielem 
| Winter errichtet werden ſoll, ſehen 
12000 Sitpläke, je eine Turnhalle für 
Knaben und Mädchen, ein Schwimme | 
beden und eine Aula mit 2000 ©iß- 


pläßen vor. 
— — — 


Berſeuchtes Seewaſſer. 


— — — 


Am Rhein in der Kriegszeit. 


Bon Heinze. Lee. 


Wenn man von Köln nah Ditijel- | 
dorf fahrt, jo überichreitet der Zug 
gleich) hinter dem Hauptbahnhof die 
große Rheinbrüde. Nod geraume 
Zeit nad) Beginn des Krieges durf- 
ten, jo lange der Zug auf der Brüde 
war, laut Goupbernement3befehl die 
seniter nicht geöffnet werden—eine 
Gattin von Dr. — Voriihtsmahregel gegen etwaige 
— —* Verſuche, Bomben aus dem Zug auf 
— - : s | die Brücde zu werfen. Schon feit mehr 
An ihrer Wohnung, Nr. 4729 Drafe) ,. OL ST der 
* er Draft | als einem Jahr ijt dieie Vorjchrift, ! 
—5 a Satin er befannten , ie jo mand)e andere, die die Striegs- 
* a * be bi übe der Büh zeit im Anfang mit ſich brachte, und 
Arztes geſtorben, die frü N — 4 die der Bevölferung nicht gerade im- 
— — een _ ls Ss mer zur VBequemlichteit gereichte 

i ‚Arc t. 5 20=|. — * En 
mille D * = de⸗ 8 M wieder aufgehoben. Ich möchte diefe 
— —3— J —* an Gelegenheit benüten, um der aus- 
ARUUPENNEE. ENER A 2 . | wärt3 vielfach verbreiteten Anſchau— 
fer angegeben, das Frau Wilder beim | 
|Baden im vorigen Sommer ber: | 
|Tchludte und das ihre Lungen angriff. 
| Die Leiche wurde gejtern fezitt un? 
| dabei ergab fich, daß die Lungen von 
Dr: 
ganismus der Frau gelangten Bazil- 
len völlig vernichtet wurden, | 

Dr. Wilder erklärte gejtern, daß | Tr. Caldwell’s Syrup Bepjin feit viclen 
eine Bewegung ins Leben gerufen wer-| Nahren das Familien-Lazirmittel. 
den müffe, um den See zu reinigen) Frau Aug. Doellefeld von Carltfe, 
und die den Badenden drohende Gefahr | Ill., jchrieb fürzlih an Dr. Caldwell in 
I au bejeitigen. Das Verjenten von Ub- ng ng dat jie Dr. Caldwell's 
| Far S Inn 5 | Eyrup PBepfin in ihrem Heim jfeit einer 
fällen in en * — ve Voilte | Steibe bon Nahren gebraucht md nicht 
Auche = ‚‚ gbne Dasjelbe jein möchte, denn e3 hat 
ihre Ab⸗ ſie in den Stand geſetzt, ihre vier Kinder 
fälle und menſchliche Exkremente ein⸗ in beſter Geſundheit zu erhalten. 
fach in den See zu entleeren. Dr. Dr. Caldwell's Syrup Pepſin iſ eine 
Wilder hält es auch für —2 daß — —— 
Babenbe, m. > — Er be: meide in leichter, natürlicher Weile ein 
ıgeben, einer UnterJugung unterzogen] yirft umd die Tätigfeit diefer wichtigen 
würden, um zu verhindern, daß krank⸗ | Organe requlirt. Faſt alle Krankheiten, 
hafte menſchliche Abſonderungen in die den Kindern eigentümlich ſind, laſſen 
Der Arzt iſt fi u die men Gedärme zus 
. rz ur : |rüfführen, und ein mildes, zuverläffiges 
fich der Schwierigkeit dieſes Planes | Soricmittel toie Dr. ——— —* 
wohl bewußt, hält aber deſſen Aus- Zepfin jollte einen Pat in jedem amt 
führung durch nr Geſetz⸗ u gr Es —* 

ebung dennoch für möglich. ngenehm u ie Hinder mögen es un 
9 a * nehmen es gern, während es ebenſo wirk⸗ 
ſam bei Erwachſenen iſt. 

Dr. Caldwell's Syrup Pepſin wird 
überall in Apothelen verkauft für 50 
Cents die Flaſche. Um Nachahmungen 
und unwirkſame Subſtitute zu vermeiden, 


Es hat der 


durch die Kehle in den inneren | 
| 
| 


* Mer fein Grundeigentum vber- 
faufen mill, erreicht ſchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


ung entgegenzutreten, daß Köln’ als 
Feitungsitadt und bei der ganz be- 
fonberen Bebeutung, die e8 als folche 
in diefem Kriege einnimmt, allerlei 
läftigen Einihränfungen ausgejegt 
wäre, Das ilt nicht im mindeiten der 
Fall. Man jpürt in Köln nicht mehr 
die Zaft des Krieges al3 anderswo, 
da3 darf dem Gouderneur mit Danf 
beitätigt werden. 

Sleiht Köln mit feiner beitändi- 
gen Truppenmenge einem SHeerlager, 
und zivar nicht nur auf den Straßen, 
und Pläten, ſondern ebenfo in den 
öffentlihen Gärten und Anlagen, wo 
die Schaaren der Genejenden, zumeiit 
begleitet von der holden Weiblichkeit, 
jih vergnügt wie die Kinder mit al- 
lerhand Spiel die Zeit vertreiben, To 
it in Düfleldorf, menigitens im 
außeren Bilde der. Stadt, von der 
Kriegszeit faum etwas wahrzuneh— 
men. Selbit in der eleganten heite- 
ren Königsallee und auf dem an- 
jtoßenden, im herrlichſten Frühlings— 
ſchmucke prangenden Corneliusplatz 
war in dem Menſchenſtrome, der ſich 
bei dem prachtvollen Wetter über die— 
ſen beliebteſten Spazierweg der Düſ— 
ſeldorfer ergoß, die Uniform nur ver— 
hältnißmäßig ſpärlich vertreten. 

Auffallend häufig ſind die ver— 
bundenen Köpfe, denen man hier un— 
ter den Feldgrauen begegnet, was 
daher kommt, daß in Düſſeldorf ein 
Spezial-Lazarett für Kieferverver— 
letzungen beſteht, wo die wunderbar— 
ſten Heilungen zuſtande kommen. 
Man ſieht derart Verletzte auch nicht 
ſelten in den Reſtaurants und Kaf— 
feehäuſern ſitzen, wo ſie 
das ganze Geſicht bedeckt, ihr Bier 
und ihren Kaffee mittels einer Me— 
tallröhre zu ſich nehmen. Wo ſie 
Stammgäſte ſind, da kann der Be— 
obachter auch ihrem allmälichen Hei— 
lungsprozeß folgen. Immer kleiner 
wird der Verband, bis er in den mei— 
ſten Fällen ſchließlich ganz verſchwin— 
det, mit ihm auch die Röhre. Der ein— 
zige Wornutstropfen, der dann in 
den Freudenbecher fällt, mit dem 
dieſer Tag gefeiert wird, iſt der Ge— 
danke, daß es nun von der ſchönen 
Rheinſtadt, dem guten Bett und der 
guten Verpflegung bald wieder Ab— 
ſchied nehmen heißt. 

Bei der Eigenſchaft von Düſſeldorf 
als eine der erſten und tonangeben- 
den deutſchen Induſtrieſtädte fragt 
man ſich zunächſt, welche Wirkungen 
der Krieg nach dieſer Seite hin ge— 
zeitigt hat. Die Antwort gibt am be— 
ſten eine Fahrt mit der Straßenbahn 
in die in der Peripherie der Stadt 
liegenden Fabrikgebiete, wo während 
der Kriegszeit im Anſchluß an die 
ſchon beſtehenden Etabliſſements eine 
überraſchende Menge von Anbauten 
und auch ſonſtigen Neubauten ent— 
ſtanden ſind. Das gilt natürlich in 
erſter Reihe von der Großeiſen- und 
Maſchinen-Induſtrie, die faſt aus— 
ſchließlich, mittelbar oder unmittel— 
bar, für den Krieg arbeitet, und 
ſelbſt Betriebe, die vor dem Kriege 
aus irgend welchem Grunde ſtill ge— 
legen haben, ſind jetzt, indem ſie ſich 
der Kriegsinduſtrie, darunter beſon— 
ders der Munitionsbereitung, zuge— 
wendet haben, derart beſchäftigt, daß 
ſie auch noch die Nacht zu Hilfe neh— 
men müſſen. 

Eine andere Frage von allgemei— 
ner Bedeutung iſt freilich die, was 
mit dieſen vielen Neuanlagen geſche— 
hen wird, wenn der Krieg vorüber iſt 
und die Fabrikation wieder in die 
normalen Gleiſe zurückkehrt, ganz 
davon zu ſchweigen, was werden 
wird, wenn ſich die Geſchäftslage— 
um von allen Möglichkeiten zu ſpre— 
hen—ungünjtig geitalten jollte. Wel- 
de Andajjungsfähigfeit dabei die 
Sndujtrie entiwidelt, indem fie fi 
bon Zweigen, die durch) den Srieg 
unlohnend geworden find, den For— 
derungen der Zeit zuimendet, davon 
befam id} ein fleines Peifpiel, als id) 
auf der Straße einen Bekannten 
traf, der bisher Korbmöbel fabrizirt 
hatte. „Wie geht das Geihäft?“ war 
meine tage. „samos!” jagte er. 
„Ranu,“ forjchte ich meiter, „mer 
fauft denn jet im SKiriege Sorb- 
möbel!” Er ladjte. Seine Korbmöbel 
hatte er auf den Speicher geitellt, da- 
für fabrigirt er jegt Geichüitförbe, im 
ersten Kriegsjahr allein hatte er für 
annähernd 100,000 Mark Aufträge 
gehabt. 

Eine ernite Sorge im VBegin de3 
Sirieges entitand für die NAnduitrie 
durd) die Einberufung der Arbeits- 
fräfte, inziwiichen find aus den Offu- 
pationsgebieten Taufende und Aber- 
taufende von belgifhen und polni- 
ihen gelernten Arbeitern nad) Ditf- 
jeldorf und dem umliegenden Bezirk 


Hält ihre Kinder 
| in beiter Gejundheit 


ſeht danach, Dr. Caldwell's Syrup Peb⸗ 
ſin zu erhalten. Seht, daß Dr. Cald— 
well's Faeſimile⸗Unterſchrift und fein 
Bild auf dem gelben Karton befinden, 
in welchem die Flaſche verpackt iſt. Eine 
Probeflaſche iſt zu haben, wenn man an 
Dr. W. B. Caldwell, 442 Waſhington 
Str., Monticello, Ill., ſchreibt, 


durch die — de. 2 Se 
dichte Verpadung hindurch, die oft Kriege auf den Beruf des Fabrikar— 


herbeigeſtrömt, wozu noch die Menge 
der Gefangenen kommt, die aller— 
dings nur für die ganz rohen Arbei— 
ten zu gebrauchen ſind. Wieder eine 
Frage iſt, was mit dem großen frem— 
den Zuſtrom nach dem Kriege geſche— 
hen wird, wenn erſt unſere einheimi— 
ſchen Arbeiter wieder zur Stelle ſind. 
Waoas die Belgier betrifft, ſo iſt ihnen 
anzumerken, daß ſie gern wieder nach 
der Heimat zurückkehren möchten, 
wenn ihnen nur dort erſt wieder Ge— 
legenheit zur Arbeit geboten würde. 
Hinſichtlich der Polen dagegen wird 
man ſich damit abzufinden haben, daß 
ſie hier bleiben und dem ohnehin 
ſchon im Weſten zu ungeheuren Maſ— 
ſen, ja, zu ganzen ausſchließlich pol— 
niſch ſprechenden Ortſchaften heran— 
geſdachſenen Konglomerat ihrer 
Landsleute neue Verſtärkungen zu— 
führen werden. 

Die koloſſalen Verdienſte, die die 
Eiſeninduſtrie inzwiſchen einſtreicht, 
kommen auch der Arbeiterſchaft zu— 
gute. So lernte ich auf einem Werk 
einen jungen, erſt 16jährigen Metall— 
dreher kennen, der, eben erſt ausge— 
lernt hatte und den Tag 14 Mark 
verdiente. Wie er ſagte, konnte er 
aber durch Ueberſtunden noch viel 
mehr verdienen. Mädchen des gleichen 
Alters verdienen in den Munitions— 
fabriken täglich ſechs bis acht Mark, 
und es gibt im Weſten kleine Städte, 
die durch dieſen Zweig der Kriegs— 
induſtrie mitten in der ſchweren Zeit 
aus dürftigen Neſtern zu Blüte und 
Wohlſtand gelangt ſind. Die alte 
Weisheit, daß das Handwerk golde— 
nen Boden hat, hat ſich in dieſem 


| beiters itbertragen, und wohl jo man- 
her Angehörige des jogenannten 
Mitteljtandes, der jet zum Puffer 
ziviihen Oben und Unten geworden 
iſt, wird ſich in die Erwerbsver— 
hältniſſe des Arbeiters wünſchen. 
Kein Wunder, daß die Geſchäftsinha— 
ber in Düſſeldorf zum großen Teile 
ſehr zufrieden ſind, obenan die Juwe— 
liergeſchäfte und die Geſchäfte für 
Wohnunsseinrichtungen. Erfreulicher 
Weiſe kommt dieſer Segen in hohem 
Maße auch der freiwilligen Kriegs— 
fürſorge zugute, und der aus dem 
Stadtwappen geſprungene Düſſel— 
dorfer Löwe, der unweit des Corne— 
liusplatzes ſteht, das jüngſte dieſer 
Nagel-Bildwerke, hat ſchon die Sum— 
me von faſt einer halben Million ein— 
gebracht. Allerdings gibt es auch 
Fabrikationszweige, die durch den 
Krieg empfindlich zu leiden haben, 
zum Teil aus Mangel an Rohmate— 
rial, ſo die ſehr bedeutende Düſſeldor— 
fer Papier- und Glaswaaren-Indu— 
ſtrie, und zu den Leidtragenden zäh— 
len auch die vielen beſchäftigungslos 
gewordenen Anwälte des Oberlan— 
desgerichts, die, um den bekannten 
Witz zu zitieren, mit dem Kaiſer ſa— 
gen dürfen: „Sch kenne keine Par— 
teien mehr.“ 
Eine Sache von Bedeutung für die 
Stadt—-ihon in der Friedenszeit — 
hat die mit der Wahrnehmung der 
holländischen Sandelsinterejjen be. 
traute Erjte Niederländiihe Kauf- 
mannsgilde in Deutjchland ihren Sit 
und fie gibt zu diejem Zived jeit dem 
Kriege eine Zeitfchrift herau, die in 
der Aprilnummer Ziffern des gegen- 
feitigenHandelsverfehrs veröffentlicht 
—Biffern, die ja auh für uniere 
Gegner feine Geheimnifje jind, denn 
fie find der offiziellen Statijtit ent- 
nommen. AlS Ruriofa feien hier nur 
herausgegriffen die Ausfuhr von 
deutſchem Zuder, die in der Zeit vom 
Januar 1915 bis Februar 1916 von 
mehr als 50,000 Tonnen auf zwei 
Tonnen ſank, und die Einfuhr von 
Baumwolle aus Holland, die in dem 
gleichen Zeitraum von über 22,000 
Tonnen auf genau das gleiche Quan— 
tum herabging. Allerdings beziehen 
ſich dieſe Ziffern nur auf den legiti- 
men Sandel,. Damit wären wir bei 
dem Kapitel der holländischen Butter 


| angelangt, die man zur Zeit meines! 


Aufenthalts in Düfieldorf in unzäh- 
ligen Xaden und nod) dazu 
Fettkarte und in unbegrenzten Men— 
gen kaufen konnte, vorausgeſetzt, daß 
man zu den reichen Leuten zählte und 
vor dem Preis nicht zuruͤckſchreckte, 
nämlich 3.80 bis 4 Marf. Diefe But- 
ter wird im Volke als geſchmuggelt 
bezeichnet, was aber nach meinen Er— 
kundigungen an offiziellerStelle nicht 
ſtimmt. Genug, wer nach Herzensluſt 
Butter eſſen will, der wandere nach 
Düſſeldorf, beeile ſich aber, da ſolcher 
Ueberfluß an Butter ſogar in Düſ— 
ſeldorf nur zu gewiſſen Zeiten auf— 
tritt, um dann jedes Mal plöklich zu 
berjiegen — vorausgeſetzt natürlich, 
daf er das nötige Kleingeld dazu hat. 
Man erinnert jich an den biederen 
| Obermeifter ber Kölner Bäderinnung, 
der Sägemehl ins Brot gebaden ut 
Snzwiihen hat jich der then: 
Humor—aud ein Mititreiter i 
jer Zeit — des Falles bemäiigt 
„Bade mit Holz“, lautet ein neıter 
Smperativ- und eine Zeitung wuhte 
jogar von einem Säugling zu erzäh- 
len, der mit einem hölzernen Bein 
auf die Welt gekommen ift, weil die 
Mutter um die Eritifche Zeit obermei- 
jterliches Brot gegejien hat. : Das 
Kölner Beiipiel hat nun einen Mann 
in Düfjeldorf — eiferfüchtig, wie 
Kahbarjtädte nun einmal jind — 
nicht ruhig jchlafen lafjen, und er hat 
infolgedejjen einen Kafao auf den 
Markt gebracht, unter defjen einzInen 
Beltandteilen die hemifche Unterjuch- 
ung au geriebenen Pferdemift ge- 
funden hat. Das Interejjante an dem 
Sale ift die Sühne, die den Mann 
ereilte. Sm eriten Verfahren freige- 
Iprochen, wurbe er dann zu 50 Mart 
Gelditrafe verurteilt. Der Laie na- 
türlich mit feinem. begrenzten Begriff3- 
vermögen fann diefe Milde der Ge- 
richtshöfe gegen die Nahrungsmittel- 
fäljcher wieder einmal nicht verftehen. 
‘ Verjtändlicher würde er e8 biel- 
leiht finden, wenn der Gerichtshof 


tt die Nähe Hollands. In Diüfieldorf |} 


ohne | 


PLouis 1; 
.10—1: Philadelphia 3, Cincinnati 2 


4. Jahrestag-Verkauf! 


Keine Poſt- oder Telephon-Beſtellungen 


VFF c—— 


|Herbit-Kleiderrörfe für Damen 


Röde für Damen und Mädchen, zwei bon 
den vielen Facons find hier abgebildet, ge- 
macht au3 reinwollenen Serges, Erepe 
Cloth3, Novelty Ched3, Banama Elotbs und 
Mifchungen, Hübfche „belted” Effekte mit 
„Ihirred“ Rückſeite, Novelty Taſchen; in 
ſchwarz, navh, braun und gemiſcht; Waiſt— 
Bands 28 bis 30, Längen von 34 bis 43; 
vorzügliche $4.50 Werte — 


SFabrifreiter von fanch gejtreiftem Duting-Flanell, 
bübjche helle Farben, bis 15 Yard3 lang, Yard... 


Jahrestag-Verkauf von Seide! 


363Öllige Ehiffon Faille | Erepe de Chines, duppel- | Seidegemiichte Grepe def 
Boplins, in jchtwarz, weiß | breit, reine Seide und | Chines und Tujjahs, 32, 
und allen hellen u. dunts | jehr populär — reich und |36 und 40 Zoll breit — 
len Karben, für Straßen | glänzend, weich und az | einfache Karben, fanch ges 
und Abendkleider, glänz | Ichmiegend — in allen | jtreift und Blumenmuſter, 
zende ichwere Qualttät— | den neue hellen u. dumnf- | reguläre 50° Werte — 


ipeziell, die Yard 68e fen Farben — die 03€ 
! 


Yard zu 
Velveteens für Suit3 und Coats, in | Seide-Sammt, Fabrikreſter, in ſchönen 
ſchwarz und färbig, feiner ſeideartiger Längen für Putzwaaren und Kleiderbe— 


Finiſh. 22 bis 27 Zoll breit, Yard zu ſatz, in ſchwarzg und in Farben — das 


2 u) 
Stück zu 696, 596, 496, 396, 19 

1.47, L22 0956; 65€ und i c 

für Damen, gejchneiderte Modelle, aus geitreittem Madras 


Waiſts 
Waiſj gemacht, in einer hübſchen Auswahl von Farben, 


Gröken 36 bis 44 — gut 50c wert — Speziell zu 
Zahresiags 


Die Putzwaaren Verkauf 


Hüte für Damen in Formen, welche die beliebteſten in 
dieſer Saiſon ſind. Darunter ſind Sailors, Turbans 
mit weichen Kronen und „ſhirred“ Rand und drapirte 
Hüte; die Garnirungen ſind eine Auswahl von Blu— 
men, Bändern, fancy Feder, Oſtrich Bands und Tips. 
Sie ſind gut 85.00 wert, in drei Bar: & 

tien, Donneritag zu $2.97, 52.33 mb... $1.8 


3c 


— 


Flügel, Quills und Feder-Novitäten, Pompons, Stick— 
ups uſw., in einer Auswahl von Farben, wert 7 
bis zu 25c, die Auswahl zu c 


Hüte koftenfrei aarnirt. 
Sniders Gatjup en Rint Flafchen — fpeziell 


25c 


a :& cht SJahrestag- 
Damen- ra en Verkauf 
J Hauskleider für Damen, aus geſtreiften Percales her— 49e 5: N 
gejtellt, gut gemacht, gut 69c wert, Auswahl zu...... SEK Sr 
Flannelette Nacıtkleider für Damen, roja oder 57 e SL 
blau neftreift, regulär Sbc, zu 





Garnirte Beinklei- 
der für Damen, — 
mit Elniterd bon 
Tud3, reguläre 25c 
Werte, zu 


Zange Flannelette 
Unterröde für Da- 
men, in dunfelgrau 
oder heil geitreift, | 
regulär 69c, zu 


für Damen, — mit 
Etiderei garnirt— 


morgen zu 


470 370 


300 Dutzend ſchwere ungebleichte türliſche Hand— 


Handtücher tücher, geſäumt, die meiſten 


20x40 Zoll (mur ein Dußend an einen Kunden), zu 


OU 2 ara 
COMFORT SHOES 


jedes Baar mit der befannten Handelsmarte ge: 

jtempelt, Anöpf- und Schnür-Facons, Tip- un 
einfache Zehen; ferner 1= umd 2-Strap Saus-Zliv 
vers, alle mit den biegjamen Eujhion-Sohlen, weiche 
jich mit dem Fuß biegen, Gummiabjäbe, aus weichem 
Kidjfin gemadt, ein Teil in ertra Knöchelgröße — 


Größen von 3 bis 9; reguläre 82.50 $1 67 
> 


Werte, zu 
Dr. Marfhall's Comfort Auliets für Damen — Tin 


und einfache Zehen — Eufbion Sohlen— $1 47 
€ 2 


reguläre 82.00 Werte, zu .. 
TEE EEE En — — — — 


nr 


— — 


J 
I 
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American 2 


[le verzeichnet. 


Bisheriger Stand biejer Kiyen. 
National Xeague. 
Gew, 
EDER nahen 
Philadelvhia 
Boſton 


gue“ 


Ray 
„ell, 


57 
“rl 
58 


— — — 
Vom Baſeballfelde. 

Graß Ef— 

fekte und 

zweifarbi⸗— 

_ ge Für 

604 Wohnzim⸗ 

589 mer und 

on 


Geſtrige Spiele: 
| 
’ 
' 
\ 


„Rational League” — Brooklyn 
Str.) 
othe 


den Mann dazu verurteilt hätte, 
lebenslänglich nichts anderes als ſei— 
ITATE MADISON AND DEARBORN ST3 
tl, Ehicago 1; New Nort 6, St. OEONEN 
Bolton 3—2, Pittsburg a t 
Tape en 
Rejet die „Sonntagpoft“ 


62 
sn 
86 


BEER: so aaa 
2 
SR MEERE 
Cincinnati 


— E. 
nn RER: 
Detroit .... 
New Nort 
— 
1 
EN. 
Bhlladelpybia “..ssonussennc..IB 
Heutige Spiele: 

„National League” — St. Louis in 
New Dort; Ehicago in Brooklyn; 
Pittäburg in Bojton. Kein amberes 
Spiel auf der Lifte. 

„American League” — Wafhington 
in Philadelphia; New York in Bofton. 
Kein anderes Spiel auf der Lifte. 


— — — 

* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
—8R 


nen eigenen Kakao zu genießen. 
a 
610 BE OPT - 
56 A: x 
— —* — En 


‚500 : 
.226 * 

Floral und Satin geſtreifte Schlaf— 
zimmer-Tabeten, mit vrächtigem 
Cutout Vorder, vollitändig für 
Bimmer von 12X 12. 


3 Rollen für Wände) Totitändie für 


6 Rollen für Dede. > $1.99 


16 Yards Border...) 33,25 wert 


| 
I 





Der einzige Zwerf des „A. B. 


“ . ; * 0 
C.“- Audit Bureau of Circulations 
iſt, ehrliche Anzeiger und ehrliche Herausgeber zu ſchützen, 


durch Beſeitigung von Zirkulations-Irrtümern und der falſchen Angaben von 
Zirkulations-Jongleuren. 


Die Herausgeber von Zeitungen, Monats— 


ſchriften, Farm-Journalen und Handelsblättern, die die große 
Mehrzahl der Mitglieder des „A. B. C.“ bilden, ſind der Anſicht, daß der Mann, 


Plötzlich ſchoß ihr der erlöſende 
Gedanke durchs Hirn: mein Martinus 
iſt ſicher wieder drüben bei der 
Droſchke! Er wird ſich eben noch 
ſchneller vor der Feuerwehr in Si— 
cherheit haben bringen wollen als du. 
Alſo kehrte Mama Klober zum vier— 
ten Male ihr Angeſicht der alten 
Stelle zu. In die Wagenburg hin— 
ter ihr kam jetzt Bewegung. Der 
Knäuel von Rädern entwirrke ſich, 
und mit einiger Gewaͤndtheit — die 
Großſtadt erzieht ja ſo ſchnell — 
ſchlüpfte die Frau Klober, wenn man 
bei ihrer Leibesfülle von „ſchlüpfen“ 
reden darf, durch eine Lüde zurück 
auf den Bürgerfteig. 

Über — o Grauen! — der Plas 
war leer! hre Augen imeiteten fich 
vor Entfegen und ber Schred ver— 
ſetzte ihr den Atem. Martinus blieb 
verſchwunden. Vielleicht lag er dort 
hinter ihr auf den Schienen, zer— 
mnalmt von den Eiſenrädern der 
Straßenbahn! Und Ne war hun 
an feinem arät.ichen Tod, weil fie 


iheim Nahen ver ‚Feuerwehr zuerft an 


ſich gedacht hatte. 

Ein qualvoller Seufzer nach der 
andern entrang ſich ihrer gemarterten 
Bruſt. Sie konnte es nicht über ſich 
gewinnen, zurückzublicen. Der An— 
blick hatte ſie getötet. 


ıı entdedt und gap 
beiden — Küſſe. 


ten Kloberi; einigermeßen mit bem 
tüdifhen Pla vor dem Zentral» 
| bahnhof. Allerdings würde zu Dritt 
die Fahrt nun ein wenig mehr ko— 
ften, berechnete im jtillen der Herr 
Kantor. 

Warum war der Paulus aber aud) 
nicht pünktlich getvefen! Er hätte fie 
'gerwiß ohne die fürchterlichen Säret- 


\fen und ohne den Verluft des Köfs 


ferchens mit Mutter3 Nachtjade über 


|ben iheußlihen Plaß geleitet! — 


Der Tarameisctutiher auf dem | 
Bode aber ladhie... 


— —— — 


Bankerotterklärungen. 


D. C. —— Huntley Ill. Sarnıer — Ver— 
bindlichte iten, 34.46: Beitünde, $4415.20. 
Geſuch der — N, Farwell Company ır. M., 
um Bankerotterflärung von Meber Solomon 
Angemeldete Forderungeit 8615. 30. 
—13:0 — 


Rauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt tür: 
39 Burley Silbe, I: und 
ftein Schulgebüu e. hulbebörde, 
3622 W. Diviſio 
und Ylatgebäu de: $ 50 
5545 Keuwood Ave., 2 töd, Baditein- Refidenz; 
J. 6. MWoodruff, $5000. 


2542—46 Cottage Grove Ape., 2:itöd, Vaditein 


Laden: und Flatgebäude; Anna Herold, 
$10,000, a: Br 
5157—59 Wabanlia Ave,, zwei 2:jtöd. Baditeitt: 


1 Ameigen Annahneſlelen 
Dieſer Abſchluß verſöhnte die al⸗— 


In den ah \ Etellen merden Kleine 
Anzeigen jür die „Abendpoji“ und „Eunniag 


poft“ zu bdenfelven Breifen entgegengenommen, 
wie in ver Haupt⸗Office des Wlatted, Wenn die 
felben bi2 10:30 Uhr Dormitiag aufgegeben 
werden, erfheinen fie no am nümliden Tage, 
während für die „Eonntagpoft“ bis um 9:30 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom- 
men werden. 


Norbieite. 
Nie, 2 1048 N. Ulbland Abe, Ede Emily 


B 

> u — 934 Center Eir, Ede Biflell 
Etta 

» 3, Scıumm, 958 Genter Etr., Ede Eheffteld 
Abenue 

Baccarat & Co., 834 %. Elart Eir., nabe Chi» 
cago Üpe, 

Na Yiobins, Klart und Vwiſton Ett. 
8. — 2460 R. Clart Str. Ecke Arling⸗ 
ivun Blace. 


Curiſt maun & Wenzied, 3113 N. Clart Etraße, 


Ede Halited. 
9. 6. Nommell, 3772 N. Clarl Str, Ede Brace 
Straße. 
3 u 2. Abrapamjon, 5125 N. Elart Eir, nahe 
Winona Ude, 


%. Gehmer, 6158 N, Clark Etr, nabe Bram 


bille Ude 
U. Bau “Dauden, 6401 N. Elari Eir, Ede 
Devon YIpe, 
Deering Wharmacy, 2401 Elybsuru Ave, de 
Fullerton Ade. 
k 2. SKaliiy, 1659 Gortland Strahe, Ede Hal. 
jled Er, 
Kevcs; & Zsvele, 1445 Fullerton We. nmabe 
vigh Etr. an zo 
8. G. Geinpis, 1733 N. Halited Etr., Ede Wil 
low Eıt. 


„ % —— 2000 N. Halſted Str. Ecke 


Center St 
26 ———— 2200 N. Halſted Straße, Ede 
wWebſler Vive, 
J. M. Zindt, 18348 Larrabee Str. Ede Gi 
bourn Abe, 
Grant abe 1654 Lasrabee Eir, Ede Eugente 
ir 
Zupf, 2000 Xarrabee Str, Ecke Center 


0. 2 B. fetter. 2736 Ogden Blbd,, Ede Yair 


— & Stnter. 3638 Ogden Ube,, Ede Mi 
lard Av 


e 
— 1356 S. Racine Abe, Ede 1a 


30. N. Hellmyth; 2148 N. Moben Eirabe, td 
Samburg Etr. 

E. —— i058 W. Tahlor Str. Ecke am 

Stt 

A. W. Bleitner. 1080 Waſhington Yibd,, nahe 
Robey Str. 

Fioneer Pharmach, 959 N. Weltern Ude, Ede 
Augnita Etr. 

> Wults, 1501 B, 12. Etr, Ede Lat 
t 

Henn Erulih, 1658 W, 21. Ctr., Ede Panne, 

E. u 2ili ®. 21. Str, nabe 
ohne 

Victus 9. Prominsli, 21538 W. 21. em, was 
— Etr. 

E. X. Lulaict, 2000 3. 22. Etr.. wde Wobei, 

F. J. Chwatall. 27860 U. 22. etr, Ede Cali» 
rornia Abe. * 

I M. Honfid, 3341 W. 26. Etr, nahe Homan 
Abenue. 

Südſeite. 

FM. Mares, 2975 Acher Ave, Efe Bonfielb 
Straße. 

G. Grund, 3511 Argex Ube,, Ede 35, Str, 

sen —— 5058 ©, Afhland Avenue, Ede 
51, ra 

Albert auene, 5656 ©. Afhland Mdenue, Ede 


87. 
9 6 Erierfein, 4701 Cottage Grobe Abenue, 
e 
— 659 E. 43. Str., Ecke St. Lawrence 
en 
q. 4. Aurzaid, S61 W. 47. Str. Ecke Vrince⸗ 
ton de, 
Ortenitein & Vauſe, 239 E. 51. Str. nabe 
vPrairie Abe. 
Robert Heller, 2417 W. 561. Str. nahe Weſtern 
Adenue 
Geo. H. Nahlfs. 3650 S. Halſted, nahe 37. Str. 
Jas: F. Sweeney, babs S. Halſted Str., nabe 
Garfield Abe, 
E. X. Gdlund, 6058 Halfted, nahe 61. Str. 
Louisville I 2128 Indiana Ave, nabe 
au ? A. Shebleſen, 3459 Indiana Ave, ade 


Eir, 


8, ” Adam?, 10855 Michigan Abe, 
€, Sieinhaufer, 71943 Normal Ude. nake 70, 
rabe 


ET: : M Bert. uin sie aoniältet = Aber einm: ßite es gebäude; Chicagoer Schulbehörde, 8250,00, m. 2. Wauicert, 2303 Lincoln Ave, Ede Str. n 
berechtigt ift — eine Zählung, fo zuverfäfiig wie eim zertifizirter Sched. „per einmal mußte e& boh fein. [24 3. ioo wiace, 2höd. Badtteimefibenz: | 9 Dsgard, ei. ng ee | Gi arentien un Siaıe SE Es Er 
Sie fonnte doch nicht bi 5 ans Le— — —— edürteztets] © 2 zadtit, 172 W. Nord Ave, Ede Wells |, Zervehn, 4466 Bentworid Ave, nade 4b» 
benßend ’ ſteh Y Y R 1 00. Era Yon N t sts € Straße. 
m — * — * en. auto, ——— JJ⏑— wm. en, 421 28 Rorid Ave. Ece Seda. Wenſiverin Drug Cu, 4056 Wentwortd Abe, 
Mut un eberwinduna! — Nun!’ darriſon Striaſtöc. Bac | vid Eir. : 


no» 1% u 4 ” , N —— RE be 5: 
[ [ He us eber sh EN mit An — ſich — Mi am. Sarviman, 5731 Bennvoub Me. Cie 
s pvendei Ne ich angſan um eß: 411547 ©. Sranflin Sir, Bnitlein Sraltber leveland !lve, —— Wer 
a7 | \. In x | J J % ri” ei langſam leb: triebsgnlage; Metrovolitan Elevated Comp Human, 601 WW. North live, Ede xXar 81. Vlare. 
vw « 


ſchlägt ſie die Au BER — — &12.000 v re 3. Randa, 3601 Windelier Uvde.. Ede 86. Str. 
ſchlat e Augen auf da 312,000. _ tabee Eir, ee — Yaul Fiuninger. 801 W. 26. Eir. Ede Butler 


204 er C ‘ e da drüben ht ie lartinu3 ar IRRE — bau; B. Edel⸗ KGeorge Rarg. 757 W. Rorih Ave, Ecke Halſted 
zeigern und Anzeigen-Agenturen, geben Ihr Geld aus, das a brüßen fießt ja Maclinus am [1291.15 Ct, Sadcmämen ©. ost reg dir. ienjont Yharmacy, 1801 3. 35. Str., nade 


. — 2 32 u vde* ©, Y S00 be. “ 
der Anzeigenraum Fauft, zu einer ehrlichen und reellen Zirfulations- Zählung angietaebäude: D. Bere. FEN, net ec Jobn ©. Yortiugen, 2201 Lincoln Ave, — ——— 


„A. B. C.“ zu unterhalten, die Dienſte der erfahrenen Auditoren zu bezahlen 
und ſie erſuchen um die Unterſtützung von jedem Mann, 
kauft und ihn vorteilhaft kaufen will. 


ur rn : : * u 
denn Sie Ihre Anzeige einem Heraus 

Mitglied der „WA. B 8. ii i 
Sie nur Ihr eigenes Intereſſe und tragen dazu bei, das ganze Geſchäft des! 
zeigens auf eine klarere, geſundere und leiſtungsfähigere Baſis zu ſtellen. 


geber anvertrauen, der 


Anzeigenraum 


Laternenpfahl ganz geſund und winkt „Mann, $5000. * — M. Geviges, 1320 Sedgwid Sir, nade Sulli- 


mit dem Fafchentu h! Ach, der Gu- 
te! Und fie hebt unter flürzenden 
rreudentranen den Schirm mit der 
Gloriafeide und twinft dem fernen 
Geliebten Grüße zu. 

Aber wie hinüberfemmen? Seht 


iſt ſie g Re * in auf ſich angewieſen. 


Nun vie tollem Beh nch ein | 
Sua der ? Nßfuhrarfelliehart heran und | 


Iberfperrt ihr focor tie Ausſicht nach 


ihrem Martinus. Aber durch eben 
Stwifchenraum, den bie Fahrzeuge lai- 
fen, fieht fie das Tafchentuch ihres 
Ehegemahl3 wie ein Rettunasfähnlein 
winken. Hero und Leander! Die 
ganze Tragik dieſes Schickſals wird 


2917 Wilſon Ave., 2ſtöck. Backſtein-Reſidenz; 
H. ir nasth, St 00, 


7, Madilon Str., 1-ftöc. Bacfteiits 


ıfaramım; 3. 2. Shoriall, 810,000. 
10961 Bernon Ave., _2sftöcd. Backhſtein-Flatge⸗ 
bäude: E. W. Jobnſoñ, 86000, 


»ii 
443 8. €. Artefian Are,, 2:ftöd. Backſtein-Flat— 


endet tanevie, 85000, 
508 10 2, Racine Ade., 1:-töd, Paditein-Fa: 
brilgebäude; Frank Me! 
6036 Kenmoöre Avoe. 3töck. Baudſtein-Apart— 
mentgebäude: A. Anwärter, 845,000 
58595901 Broadwat R2ſtöck. Backſtein 
Slittfcneolanf-Habır: Spring ger S00d Colid., 
82 31,000. 
12010-—12 VPralt Blod., Aſtöck. Backſtein-Hotelge— 
bäude: Kuſel u. Härris, $200,000, 
1501- 03.28, 12, Ztr., 3-ftöcd, VBattein-Umbau: 
A. Nipbet, 87 00, 
4307 Grand Abe. 2eftöd, Yadıttein-Laden- ud 
Blatgebäude; Ar, Maxwell, $6090. 


Yon Aheumalismus 


bat er. a 

&. & €. Trug Store, 1330 Eedgwid Str, nahe 
Eiegel Er. = 

Duden Grove Bharınach, 1765 Cbeifield Abe, 
Ecke Clybourn Avbe. 

2, 6. Freeman, 3420 Eheffield Ave, Ede Eları 

Strabe. 

Win ERiennen, 1108 Webſter Abe. Ede S 
minary Ave. 

Aron Kogpu. 1308 Webſter Uve., Ecke South⸗ 
port Ave 

| Ignas Meisner, 600 Mell3 Etr, Ede Ohio Eur, 

v20’5 wharmaclı, 1000 Wells Str. Ede Dal 

Etruße. 


Sarın D. „un #, 1201 Nells Etr., Ede Sıvınen | 


Straß 

A. NY aufer, 1365 Wells Sir, Ede Sihiller Str, 
Eirabe 2 

Linevin Part Pharmach, 1832 Well3 Sir, Ede 
Lincoln Ave. 

Late Biew. 

Meyer Drug G Trußz Co. 3207 N. Albland 
Ave. nade Velmont Ave. 

Albert J. Sachſe. 3806 N. Aſhland Ave., Ecke 

M. 2. Brauus, 2200 Belmoni Ave., Ede tem 
bitt Str. 

De Enierd, 2059 Beimont Ave, Ede Taw 
ina Str 

8, E. Sangert, 1901 Belmont Ave, Ede Lincoln 
Adenue. 


Wood Str. 
A. E. Williams, 1001 W. 683. Str. Ecke Aſb⸗ 
land Ave. 
B. Anoche, 1600 W. 683. Str. Ege Aſbland Abe. 
H. E. Leviſb. 3217 W. 63. Straße, nahe Medsie 


Adenue, 
Boritäbte 
The Blue Island News Go, 320 WWeftern Abe, 
Blue Island. Ill 
E. Lee, 1718 Weſt End Ave, Chicage 
—— Si. 


Wei, Evaniton Wews GH, 829 Kufter Ubenug, 


Cvanfton, SU. 


|&m. Brumum & Son, 1437 Madilon Etr.. 0% 


reift Bari. Sl 
M. 3%. Bromne. Fıltb Vive. XYaGrauge, Jl, 
Herman Moeiler, Nile3 Genter, ZU 
Bhil. Sprederid, Yiortb Erpitas vale, Ill. i 
"Wheaton News Go, Wbeaton, IIL — 


— — — — 
Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen In 
der Höhe von 51000 und darüber wurden amt⸗ 
lich eingetragen: 

Merchants'“ Madiſon Str. Add., Teil von Lois 

4 und 5, Blk. 63 R. W. Wolf an Alice Heeg, 

84300. 


++ 
iebt Frau Kantor Har. gequält 
pr + 
Der Iarameterkutfcher aber lachte. G. A. Anderion, 1201 Velntont Ude. EdeRacine | Tayior's Zub, Lot 40 u. 41, Bf. 3, Sub Dt 


Als der letzte Abfuhrwagen ver— — — 3 u. 4:8, Neal an Adam Irma, 


. * >» . I Ned ‚Groi Sharmacy, 3205 RN. Kicero Ude, vtelz iivp. 3%, Teil bon Xot 4, DIE, 6, Sub- Bir 
© ; 2 2 Fire 44 | durfte hırm ſich Fre Velmont Ave. Zub It. smwrdöftl, 14 Zur. -31-13 
Mitglied des „Audit Bureau of Girenlations ların t war, or * ſic der F au Chicagoer Dame erklärt, Plant Geo, — — 1000 Ziverfey Yve, Ede. Eber | eſely an Bedrich — gay 0. 
Kloker der auf der Verkehrsinſel fta= | jielo ve, | €ir. Er. nr, vor 22, BE 2, Zu 
>: | tinnierte Shukmann, er fie ficher ‚ Zuice heilte fie nadı zehn Fahre aienzen an Knarın, 1557 Diverfen Farhoag |, Urne Luder an Gait akanıcı 
— —— —F und ungefährdet ihrem Gatten zu— 


langem Leiden Temple Bharmach, 2758 Divericy Ave, nabe | Zub BIS 62 u. 63 cc, in Zub 
— TOT ET RE © . { J 
führte. — 


Caliſfornia Zube, 1.3. A. Kuhn an Joſeph denelt, 32000. 
Simon Kogon. 1YUL George Sir, Ede Lincoln | Zivp 19, ot 16 u. Zeil Xot 17, Bır 62 

Ausführlich erzählte nun der Herr 
Bie Aengltlichen. ihnen, den Kantor Klobers aus Ge⸗ Gefrett mit Ho zantoffeln im Ga Rantor feiner Gattin, auf welche 


— Straße. Dil 62 u, 63 im Sub Ser 19-39-13; 3. 
T. B. Flanuery, 2800 N. Halited Eir, Ede Dr „seubı dn au Sal — — 
verjey Dildo, NRidgeland, zei m Nefub Xols 14-19 elc., 
|frett, Haltmadden würden, iv r , tor je t ‚meld u MWohltat eine quie Geſund— jey ip0, x 015 14 
ıaden würden, tie fie e8 fopp iiber bie Dorffraße rennt. Es | Meile e3 ihm gealüdt mar, fein Ziel 
ne Humores ste aut B ben Gropitadtler |baheim bon jebem Bauer, ja ſogar mirb alfo nichta Schlimmes fein. zu erreichen. ls Die Klingel der 
ben von Georg Müller-Heim. dom Schultheiß, der doch Pferde hat: Nu alfo Ios...! „Xiüovvohl“ | Feuerwehr nämlich rechts ertünte, 


re 


Struigbt an Bm, * Maris, 
werben Tann. Steine übertriebenen tral Bart Me S3500. 3 
A. G. NHeimer, Ass Lincoln Abe, Ede Diver | Swp_29, Lot 7, Bli. 1, Sub Blls 1ä u. 2, Sus 
ſey Blyd. weitl. %, norböftl. %, Scc 29-39-13; Urguit 
Zone A, Mertes, 2973 Lincoln Ude, Ede South Franzen an Rudolph Zeman, $2400. 
port Abve. Berwyn, Andrews u. V. 20, Add, Lots 42 ır, 
A. Gorges, "3175 Lincoln Abe, Gde VBelmont 43, Bl. 39: Edith May Mackevd an Lout3 
Ubenue. » Ditendory, $3900. a: 
| Eupler Pharmach, 4016 Lincoln Ave. Ede Sup | Morgan Kar, Zeil don Xot3 16, 17 u, 
| ler Uve. telub Lots 6 m. 12 etc, BE „MU; €. 
banover Eharmacy, 4365 Lincoln Abe, de Griffith an Bellie 9. Emitb, $3950. 


Adolph Ämenhoefer, 2405 N. Halited Etrabe, 30, 9. Auſtin an Wu. Evans, 
heit äj}, das ift Allen tar. Der Wert] de hulleuton ve. $11,000. 
fen Eir, * — — —— uG6. Bit v: C 
e Jart D „3036 Irving Part Blvd. Ost Part, Carfon’s 2d Add, Lot 6, BE B; €, 
Der Schnellzug war eben donnernd |}e_nemöhnt mareı ı | . junden Körper“ braucht Leuten bon Se Yhipnie, Eir. — — — J— 
die machlige Halle des Zentral⸗ | aren. ſchmettert's da nach fünf Schritten feien zmei Straßenbahnmwagen von Bildung und Begriffspermögen nicht Bm, dot, 3604 Zeving Park Blvd,, nahe Eliton | Sup Et. Gomme’s, Lot 18, Sub Pt Kot 8 etc; 
t a | Avenue. 8 
u. N Schr | auseinander gefeßt zu werben. &3 it | yanerz Bü ara 3 s61T ‚eoing Barl Bouls Auftin. M_& ©. Sud, Zeil von Lot 9, Bf 6; 
'r8 auß Geftett, einem Dörfchen iM gatern Rihtung nah dem mächtigen Iinfen Ohren. Und ein pruftenb: [0 som Zwiſchen beiden aber ſei nur nötig, ihnen zu zeigen, tie Diefer | „‚varo, Ede Eilton Me un. Ge al zund Zuanfirom an &. :. Muffelman, 
sebirae, hatten bedachtig ben Magen Laternenpfahl in der Mitte des Plat- N ferbentem fährt dem zum Tode er- \ein ganz fehmaler Dur chgang geblie- geſunde Zuſiand erreicht und bewahrt wood Übe, Dat Park, Wilfon’3 Add, Lots 5 u. 6, BE 15; 
verfaffen und icoben fi im Ge: ‚3e getan, als fih Frau Slober plöb- Tchrodenen Heren Rantor um die)ben. Den habe er benußt im fiche- 
—E gen - ‚ih unfanft zurüdgehalten fühlte. Im , Nafe Iren Glauben daß feine Katharine ı 
drange der Mitreifenden durch die , | : | 
cn fleißigen Ehibiofus Phitologiar Automobildroſchte dicht an der Naſe offenen, eniſetzensvollen Augen, zu- drei Schrikten habe er die Verkehrs— 
befuchen her fh don ihm bie vorbei. stlober, der jhon ei= ritchgemorfenen Oberkörper und Knik | injel hier erreicht. 
id I 8 * 4 —— * 5 
Srohftadt zeigen zu laffen are — — * febeinen ſteht Kantor Klober da. Ani Freilich fei e& nicht ohne Inalüd 5. 
DeE Gewalt mar in zu Ehe. In ( geriſſen worden. Der ſeine rechte Schulter ader fintt mit | abgegangen. Denn als er J— 
| 
| 


Monitoje Abe, ä Morgan Rarf, Yot 20, Reiub Lols 8 uw, 14, 
srant Kremer jen., 4801 Lincoln 2tve,, Ede Law» BE di N 8, Wladford am Noscoe €, Lays 
rence Abe. man, 356025. * 
Emil Barte, 5158 Lincoln Ave, Ede Yofter Ave. | gu tinnetfa, Garland's Add, Yots 5_ı. 8, Mf. 
Rogers Part News Co., 7035 Navensmwocd Ude, 20:3. Farwell an Anna M. Spiel, 33099 
| nahe Sreenlear Ave, 18* nteite, Gage's Add, Zeil von Lot 9, Bil. 5 
En IE %. Neiihner, 3456 R. Robeh Etr. Ede Cor | IN Hopp am Chas. 8. Yregorb, 32600. 
| nelia Live, | Wilntette, Dempfter's Add, Teil von Yot 2, Bi 
\ 


35 “ «| Camod’3 Zub, Wt 13; L. W, Hathaway a 
ei 5 „gefunden Geiftes in einem ge-|®- S- zens 3058 Di. Galfted Erz, de Mod | Bar i ’ « 
bahnhofes eingelaüfen. Kantor Klo— Eben hatten fie ein paar Schritie den armen Kolbers gellend in die links gekommen und hätten vor ihm guidert an n iegand, g06 
John Reinhofer, 3001 Lawrence Ade., Ecke Ken. Erben bon 9. 
i i Ein felben Augenblic aber faufte ihr ei @ it weit li * Y 
hnfleigfperre, um ihren Einzige, |! g auf eine Zur Salzſäule erftarrt, mit weit ihm auf den Srerfen folae. Und nach 
Magen hatte nämlich feinen Handkof: dem wirnmernben Laut eines Kindes | den -MWacen durhfhlüpfen  mollte, 


Nach drei Ioaen wollten fie gemein» — 
ager e gem urch — En * 
—— geftzeift, und burch bie Wucht de3 die fahter ofmmächtige Frau Kantor. |Habe wohl der eine ffner ae- 


dorf. Die Grohftadt mar Mlobers | ‚meint, er molle aufjteigen und habe 
ein Ruh mit Siohen GSieaeln. Ges Ganz dicht vor den plumpen Shit- | ihm das Köfferchen mit der Nacht- 
HB fen ba fie vie s en ti Di Lederſchuhe a kleidun Frau Ke in ab— 
ört und gelefen hatten ſie viel da— deftürat traten bie beiben ben Mit. zen ihrer icken Lede ſchuhe aber rau | eibu q ber Fau Kantor darin ab— * 
n, aber zeitlebens weren ſie kaum J —— Ruae Ihen de Gummiräder einer elegan- genommen. Ehe er noch wußte, wie — 
ber die G Gefreus weine“ en Equibage vorüb er Groo ⸗1h ü a r Schutzmann * 
t die Grenzen Sefrett3, geſchweige ng 0 1 , „ten Equibage i er. Der Groom ne: | ihm geichab, habe de chutzmann 
Senn in eine Gr oßſtadt gekonmen Nach einigen Sekunden der Erho— ben dem Kutſcher wirft ihnen einen zum W jeiterfahren gewinkt, und al— | ke Blyo Humphrey's Zub, Kot 36: Gottfried Koehler an 
nn nn. nn " Yuna vo Schrecken verſucht Klo— 34443 1345 er tets * ie Y. | ‘ > I ©. Leviton, 2349 N. Iüellern Ude, Ede Zul.) Rudolph Liitwik, 2200. _ 
Mit Neifetafchen, Schadteln und |, BR Zn reden verſuchten Klo⸗ verächtlichen Blick zu, mie er Dies ftel 5 | les * en habe nichts mehr genüht, Frau William Schubert. Terion Abe. Imp 36, Teil des fübw. 4, Sec 2-36-12: Ge: 
'egenihirmen ftanden fie in der Has 06° ihr Glüd zum zweiten Male, | tıt, wenn er die Romtefle, die Yoh- und beim Wagen auf der aefäht Yichen | j" Zoieif, 2751 N. Wefteen Ave, nage Tiverten | fricd stochler an George X. Noebier, $i2.000. 
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M die aus Ariegämazerial-Anduftrien | 1, Flat. g 
ausgetreten ſind, exhalten loſtenlos Stellung 
durch die „Acheiterhilie”. I. Zincent, 160 %. 


Geſucht: 
La Salle 


Bäder, 


Serlangt: Männer und Knaben. 
Her Ri ıbrit 1 Cen t das! 


Kaben, 
Inſpectors, 
Knaben, 


o ſton 


M 


Lu 


it | Rlaß, nüdtern und it tetig. 


Starter Junge, 
Adr.: 


aute zweite Hand an Brot 
12ap*? und Biscwits, fuht Stelle, 


! Stellungen juhen: Männer und Knaben. 
(Ünzergen ner Dieter Kubrif 1 Gent das Wort.) 


%erlangt: Ara 
(Anzeigen unter dieier 


Sort.) 


hrener 
ſtetige 


Straße. 


Porter, der nt | 
Arbeit und‘ 


ınge, 19 Jabre c 
in ızabril oder 
id Irving Ave. 
ener, ſt er Mann, 27 
Mann, Komm ertig zuleßt als Porter und Waiter tätig, wünſcht ge⸗ 
blaı td Live, en be denen Yobn Mrbeit, aleichbiel welder 
Art. Offert beten: Holimann, 1565 Mils 


a ae 
aulee Mt 


\ \ alt, Spricht 
Stelle Bäckerei. 


99 


: Serlangt: 
Grvert Bela 
mer 9014, 8 44 l 


_Expret 
pfohle * . * 
Verlangt: Heli 
Röcken, bei Mme. 
Clark Straße. 


N 
in 


— — — — — 


Geſucht: Guter Möbelſchreiner ſucht dauernde 
| Art Angebote ımter Lohnangabe erbetar: 
Adr Abendvpoſt. mido 


Verlangt: 
um an Damen-Wa 


< tetlung 
Yan) e * * 
mido rein Fabrik; 

Aaron 


r 


Fl 
m 


\ Arliıe Y 
e Larwiilie, LI x 


ädchen 
Weſt 47. 


In» 
10uden. 
rit 


um 


Abe 


Berlan 
nähen, 


tleren 

indſtunden! 
chhalter, Kaſſi— 
> Belhältiaung, 
erlernen, Adr. 
miit 


ann im m 
für Die 
als Nifiit. 
- irgend wel 


ihnell au 


Mädchen 
uch zum Lern 
ſter Abe. 


und 16 


alt, 15 55.00 Die 


Sabre 
rien ir, 


—* 


Verlangt: 
Nachzufragen bei 
Wr: 


> 
‘ 


E. 
7 

Verlangt: 

EEE fahrene Mädchen, 

t wine 

keltaurant, 


1507 W. 


dimi 
‚bl ungen, 
1080. 
di — ſa 
Brot und 
1. Flat. 

dim 


Verlangt: 
Eiſendrat 


beſte Empfe 
l.: Rabensiwood 


an 
Str., 


dimi — * 
Verlangt: 
Co., 1731 


Paperhanger em und Billig, 
Krivatleuten kartin, 326 W 
iverjehy 2670. 26 feptio& 


State 
Mädchen 
ftetiger I 
ntabe Glarf Str, 


tianat: 


Verlangt: 
ter Lohn, 
Abe., 


Brotbäcker ſucht dauernde 
oder allein. Zu arbeite 
torımal 3122, dimi 


tiger 
nn 2 
Mädchen 
ztincha 
jut pt 


tädchen 
guter Le 
—W 

bat. 5 


erlangt: W 
rleriten 
wie ein 


Näher 


an Brot un Us 
Halited Tel. 
imi 
laffiger deutich aeiernter Berlangt: 
vfabrung im Lande, juccht | face _ Irbeit, 
beit dora MD Chef, | Parlteld 6092, 


,, 431 ©, Halited & 
t it 


mod 


Erſahr 
3451 


Verlangt: 25 erfahr 
und Kinder-AKleider 
M ann, bis⸗wundervolle Fabri 
häftigung Srocerb | mer & 1024 

mäßigem Gebalt. | - 
21lepimX 


ni 


r 


licher 


hr 
et 
Co. 

Re rlangt: Mäddhen, 
ufithren, wilden 16 
ın Anfang. Müffen 
ben. Fragt nach Miß 
W. Jackſon 


Männer und Frauen, 

diefer Yubrif 1 Cent das Wort.) 
Kinderlofes Ebepaar für 3-Tlat Ges 

en ireie Wohnung. 621 NEellington 
$raceland 6945. 


tofmaner und 


Verlangt: 


tigen umter 


gen 


Erf 


abrıme Verlangt: 
Lohn 89, 
Phoné: Dallend 174 

erlangt: Ein Mäd 
ren Nabren fir allger 
Samilie von drei 
aut ei 
Heim, 
tidge 


Tüchtige 


—E Frauen und Di. chen, 
(Anzeigen ur iter dieſer Rubritk 1 Cent das z Wori. 


Schneider-Shop für Revpa— 


güden - und Zabriten. 


Zchreibt 
Ill. Box 


oder 
"6. 
Kallirerinnen und Amipeftrrinnen. 


rIannt» Nırır 
— — Berlangt Jung 


Rothſchild é 6 omopanny. — AR 


vir bedürjen de % 


langt: 
Ehepaar 


gehen. Cl, 


Die jte vom mehreren | „Der 
| vaıe N 
Madıhen, über 16 Sabre alt, für Kaflires | 


rinnen und ir ipeftorinnen. Bermanente 


aApplitationen werden in der 


Nerlangt: üd he t, 
zu erlernen, < 
um 2 ıfara. 


Stellungen. 


Verlangt: Mädchen f 
ine Familie, au 
pt, xel, 
Verlanat: 
Dausarbeit, 
um trich tet 
Nldg, 


+ 
‚ri 
iii 


Ken 


I 


| Gmplonment Office von 8:30 bi3 10 Uhr 


| Bormittags dettes 

mit oder 
Nach 

Randol 


entgegengenominen. * 
Eu Goa | 
State, Jadion und Ran Barren Straße. 
&|- 


serlanat: Mädchen: Lohn $7.00 “er! 
Voche zum Anfang Für Mädchen, 16 
Tabre alt oder daritber; gute Mustichten 
auf Avancement. Ebenſo Mädchen, 14 
bis 16 Jahre alt, liberale Löhne; Erfah— 
rung nicht notwendig; gute leichte Arbeit, 
gute friſche Luft, durchweg ſanitäre Be— 
ti dingungen, 
NRuekhbeim Bros. & Editein, 
Grader Naf and Candy Makers, 
RBevria und Harriion Str. 


ſps8 


KRerlos 


Kann 
Ave, 


Bei taugt: 
Saudarbeit, 
Gins, das 
langt. I, 


Tel. 


Sırter 
Kinder ge 
Mangel, 671: 
Rogers % 
rlanat: 


Hu imEi 


tcalt var 


und 
Gracelani 
Berlangt: 
Haushälterin. 
Evanſton, 


site 
De 


pmomiit’ 


ge 


Alter M 
W. 


u; nn. Hinterhaus. 
Ghocofate Paders, 
Griahren; müflen über 16 Jahre alt 
fein. Nadızufragen 
E. J. rach Sons 


543 M. Franklin Str. 


Berlangt : 
auch 


Mädchen 
Kenntniffe 


Apt 


Mädchen 
uter 
x 


VLerlengt: 
von Stühlen. 
Johnſon 

4101 W 


nr 


Mädchen zum Berpaden ! 


Ghair Go, 
. Nortj Ave, gnäüddhen 
sbhälterin bei 
2 ung und leichte U 
saochen 


Guter Lohn, — 


Verlangt: 
beit. Kleine 


— 
r Mädchen 


14 bis 18 Jahre eifabei. 
Wrappers, Grrand 

jtetige Stellungen 

Nachzufragen 


Store. 


elmont 


Fabrilarbeit 
pro Zaq am 
lmont Ave., 

modimi 


Mädchen 
Familie, 


Apt. 


Verlangt: 
beit, leine 
gan Ave., 2. 

V erlaı 
Teine 


leichte 
>’) 


$1.2 
05 Be 


alt, nũf— 
erfahren 

u beſeven. 
Florsheim 
modimi 
rator rs und 
in tagbellem 
itetige )ett, 
Avdce., 3. Flur, 
modimi 


vãderladen. 


che. 4746 


rlangt: Ein 
fer:Ztore mi 
rbeit 
ahlt für 
ilwautee 


Berlangt: 
Fräulei zur 
dern. 5 
235. 


Männer und Knaben. 
ubrif 1 Gent das Wert.) E 


Neauffid 
F } 111 
Mädchen 
Abenue. 


Verlan gt: 

Nor rih 
Verlan at: 

lerhen. 


für 


etigen 
28 Abdpoit. 


eus Calesbãt 
Fremont Sir., 
midofr 


C afesbäder fi icht ſt 
Adr.: B 


Verlangt: 
Hausarbeit, 


mMäbdihen, 
Guter Kohn. 


das Aleidermaßen zu ers 
zel, Drexel 3282, 
dimido 


Verlangt: Mädchen, Core Malers. Nachzu— 
fragen bei der Illinois Malleable Iron Eo,, 
1809 Diverfey Parkway 26feptim& 


willens 


—* guter Er. 


Oakland 6 


ne aan 


ER 50 


Mädchen 
feine Wä Nachzu 


Tel. Diverjey 4932. 1, 31 


ur, 


xäden und 


Pelz Finiſhers, 
Operato 5 


beiten; stetige Arbeit, guter Lohn: 
früber Banner 
Strauss, 


jigarrentiiten 
Woche 


Helfer 


E 


Nathan Alexander, 


Handnäherinnen. 
ir. 


Huron 


ne 
Colorado 


Empfehlungen. 


Erwächſenen: 
nfach Tochen fünnen. 


TIeley 


hzufr 


Mädchen für 


leichte 


Zimmer 822, 


Erfabrenes 


Deutſches 


af 


Miller, 


xogan 


für e rbeit, | 

obn. Berger, 52353 mü 1? 
| 
I 


Familie. 


Mädchen fi 
Prairie 


M adche n für leicht e 
tzuhelfen 
Wellingt 


W obler, zogenes 


Waſhington 


Erfahrenes 


uen und Mädchen. 


Rubrik 1 Cent das Wo 


ort.) 


Wabriten. 


B. 
Ave. 


Rı 


Borgerſer 


var) 


er an Taillen und! 
Reichert, 2570 Nord 
27ſpiwæ 


Kraftmaſchinen-Operators, 


iſts oder Skirts zu ar— 
helle, 
Waiſt Co 
228 S. Market Str. 


Iper, 
Due al 
midofr 


niſhers 1 
iucoin 


nd 0 


Partwah, 
mit Erfahrung 
Straße. 


Power Maſchinen zu 
$5 für den Anfang. 
mido 


an 


en, 


darüber, 
Leimen. 
310 W. 


oder 
und 
Anfang. 


Sabre 
zum 


Frau 


over 


an Tamen Goais. 
MeAvoy, 
Im Straße. 


Operators für Skirts; 


Diviſion Str. 


Mädchen, ſtetige Arbeit. 


h Glove Go., 


2001 Elſton Ave. 


midof 


Caſes 3 
ſtetiged 


sranflin 


Chicago Halfod 
dimido 
nähen lann. Gu 
Zundel, 428 Belden 

dimi 
bei 


das 


aß, 


aut 


das 
tier, 


nuben lamiıt, 


3. Halited 


aut 
37162 
om 


Arbeit, 


lünſtlichen 


Beginn 


umen 
Ic 


36681* 
piw 


das slleider zu 
hrend der 
etwas 
er. 


mnawern 
Lehrzeit. So: 
erfahrung im 
A 
leid rınaderin für fie 
ve, Zelephon: 
dimido 

ne Operator 
enfo s„iniibers, 
Suter Lohn. © 8. l 
vabaſh Ave, dimido 
um ’Boitbejtellungen 
d» 20 Sabre alt, Xobn $5 
engliih lefen und fchrei- 

Sunderle, 5. $Sloor, 


ip?! 28 


aus 


Hausarbelt. 


Köchin 
4545 


leine Wüfche, 
Forreſtville 


wii 
modin 


A 26, 
u 
mittle- 
in einer 
wenigſtens 
Guter Lohn und gute 
telephonirt. Adr.: Partk 
ſon: Park Ridge 688. 
r tidofr \ 


8, 
den oder rau in 


neine Hausarbeit 
nu 


Maͤdcher 
iadchen 


t im 
agen 5542 8 


nel 


emeine 
Arbeit. 
al 4784. 


alla 

orm 
N‘ 

ib sadre 


ch zum 
Weſtern 


alt die 
Nähen. 
Hair Goods 
Building, 209 
mido 


ür allgeme ine Hausarbeit, 
Lohn. 5349 Galumtet Mvde,, 
mido 


für allgemeine 
Erſahrung N 


Nädchen 


midofrſaſor 


Mädden für allgemeine 
Lohn und aut Heim. 
rı bat, Referenacn ber 
3 Eberivan Road, Noacrd 
art 371, midoft | 
Nädchen 


Norereng 


gemern 


au als 
Straße, 


alte Frau 
Ockton 


ſucht 
623 


ann 


für _ leichte 
im Koden. 2 
uare. 


Hausarbelt, 
512 N. Ked⸗ 


alla 


tfrau ehne 
smanı. © 
Mor.: GE 10 


Kinder 

ue 

Abdpoſt. 
mido 


Ber W 
Geſchäflt 
rbeit, 


Hausar⸗ 
Ingleſide Ave., 


für allgemeine 


5120 


modimi 


(gem 


meine $ 
Yide., 


tr Aa zarb 


Flat. 
modimt 


Hausarbeit, 
2 in Familie, keine 
Abe, TIel.: selling 

modimi 


on 


tuchtiges 
htigung von 


deutiches | 
seite Stine | 
Str., Zimmer 
modimi 


Mädchen für allgemeine 


muß eneliich ‚Iprehen und gut em— 
pfoblen fein, amei in der Familie; fein malen; 


rreftville Ude, Telepbon: 


28ſp1wæ 


ür allgemeine Hausarbeit, 
agen 5542 Kenmore Abe. 
midofrſa 


in 


| Keine 


— — t h t r r — — —— — — — — — — — — ⸗— 


Drehen Verlangt: Frauen und Mädchen. 
tt 


Jort.) | (Anzeigen unter dieler Rubrit 1 Eent das Wort.) 


W 


Verlangt: Franen und 
(Anzeigen unter diejer tu brit 1 Gent das 


5a aadarbeit. 
fir alla 
fein 


dandarbeit 
Kindermädchen; 
Heim. 
Ravı uswood 


I 
1 
Nädchen it} 


Berlangt: 
| und gutes 
| Telephon 


xamill 


1760. dimi 
twerläfliacs 
leichte zierte Arbeit 

netfa 410, oder erira 
bi 1 libr bei ftor 6, 
Michigan Av 
Berlangi: 
Hausarbeit, Fetı 
defornt feine 
Empfehlungen 
Nogers 


Norfırıı 
Seritiil 


er Verlangt: Tüchtiges erfahrenes 
ui t 


il den für Hausarbeit; kleine 
|Gramer, 34 34 N. SHalited Str, 


Mad 
Familie. 
modi: mi 


Aut 
Dv 
cnue. 
Erfahrenes Mäd 

waſchen und 


Berlangt: 
arbeit, muB 


unges 
Zuba ufe 


Mädhen 
ichlafen, 


für 


94N? 
2303 


leichte Hau 


den für allgen Roscoe 


des 
Zimmerr 


Teil 
langt: Madchen, etwas ſpr 
ausarbeit, 


1809 


englich -cchend, 


16iähriges 
in Faır 
Halſted Str. 


langt: 
wei 

en 

ntaga tbc 
Chicago ade 


Stunden 232 
mie, 

Verlang 

beit 1528 


Ehrliches 
u 4 Err 


Flat zu 4 
verlangt. 


Mädchen für a 
vachienen. Kein Kochen 
Slarf ‘, kar bis 
öſtlich nt bis 27 


lift = Di 
era < Diber 
und dal 
Grobve 


Stellenv: rmittlungs Büros 
brif 14 6 


zeigen er dicher Ru 


für allgemeine 


n ei ingen oſtenfrei 


tiangl: 
tt 


allge 
VLohn 
<br 


für Männer, 
Fabr fen, Hot 


Stellen ,täglic h 


und Madden 


tittlumgs » DO 
arbeit, 


erlangt: 
lige Frau für 
Menominee ce 


angt: 

mẽ ine Hausarkb 

Kinder; ji 

Anzufrage 1 eg 

5041 2. Halited Strane. | Stellungen suchen: 
" * Wuseigen unter 


gend, 


Ave., 


1141— 
zerl 


mittleren 


nt das Wort.) 


diefer 'Kubril 1 Cr 


( 
I 
d 
I 


Geſchirrwäſche-⸗ 
3165 Elhbourn 


Verl Jun Nädchen als 
rin, 87.00, Hoft und zjimm 


Abenue. 


EL, 


tariiche Frau 
e Köchin oder 


fırd 
mt 


Geſchirr 


78s. 
Verlangt: 
mile 

ſchen. 


von 
2046 
Yobnanc 

Berlanat: 
beit; feine 


ben: 


ſucht 
hat 


Geſu Frau 
| in Ba m. 
‘9 Abendpe 


—W 
Empfehl 


si 


Verlanat: 
in Tleiner 
und 


„au > 
Tonn 
Ebans 


Mädchen für allgemeine 
Familie; leine Kinder; 
Sonntag Nachmittag frei. 6141 
Flat. 


tem ı angenebme 


Ave., 


fährtin 


A 
Zbielg 
bo 


Mädchen als 
ine Yrbeit; 
Str., 


a 
id De 
mid obe 


telle 


Avenu 


entworth 


— 
jer Rubrif 14 
— 


A und 4, 
Abendpoft“ Gebäudes, 223—R225 
W, Waihington Str.; gross, hell und Inf- 
tig; ee Näheres beint Ges 
ichäftsführer der „Abendpoit“, 223—225 
W. Waſhington Straße. 


2 
u 
n unter die 


Wcher 
guter 
Ade., M 


E13, dıe 


ara 
ld 


hbourn 


Lob; mun | (inzetq Zeile) 
-| Zu vermieten: Stodwerf 
|de® _ 


x 


oder „rau in it 
Hausarbeit in klein 
rechen. Mrs. Snite, 


rallgemeine 
muß engliſch ſ1 
glon Blod. 


Fa 
4723 | 
mido | 
Köchin, 
Str. 
dimido 


y 
Wahin 


und 


Frauen, 
ungariſch 


Verlangt: 


zweite 
deutſch und 


Halite d 


Derlanat: 


meine 


Hau —* it 


Dei 


= j mido berinicten 

®- - .| mer Se 119, 

ie ölterreih-ungariiche | Drom 
tagen 
I Vor 


ungari Rejtauran it, 
ee, nabe 
rmiete 6 5 mer, neu 
IR und . $18 Den 
21 


Randolph 
133 


Griter 
Reſtaur 
arborn 


ia! 
ant. 
str., 2. 


ing, 
Rod 1220 xerrabee 
116.3. - - 


2öfpLmf 


deforirt, & 


Monat, 


ni 
Mi 


erlangt: 
dädchen, 322 


Nachzufragen 
179 Randolph 


dchen 1— 
iat. Zim 
t ver, 


Pantry 
Board. 
Smarcd, 

din 


M den 
beim 


de 


Zimmer; 

mont L. 
Vermiete zwei 4 Zimmer 

Plasz, Billig, $10 und $13, 


Zu dermieten: Vier 
| ton Abe nahe Be— 


—— = De 


zohnungen, gi 
3556 Clarf Str 
midolon 
6 Zimmer Cottage, 
le Zimmer, Bafement, Yaundry Zırdbs 
und Hühnerhaus, zum 1. Ofltob 

2216 RR, Va Groffe Abe. 1 

°,. Gar, Ede Balmer Str 


Derlanat: 
Hausarbeit 
Gute3 Heim. 


3 ınges Mädcher 
und Beaufſichtigung 
540 Belden Avbe., 1. 


zur e Hilfe in 

der finder. 

Flur, 
dimido 


ys 
“iu 


Zu vermieten: 


große, 
Id j 

rlangt: » 

Sabre, für 

Fr Bene 

( Ireit 


oder 
Hau? 


Mädchen 
allgemeine 
faın 


wrau, 


arbeit, 


nicht über 
Familie 


richten 
sinn 
Sunnyſide 


eren 3 — 
nabe Broadivad, 


modimt 


mac Sibe,, 


9030 


— 
Madiſon — a ei 

Billige Miete, ‚Tiep X) 
zu vermeten; Sieben ſch öne, 
Schlafzimmer, modern, 
$25. 4535 Linco 


hbarſch alt. 


lleinem Re— 
2348 South—⸗ 


unge zu u) 
Erfahrung 


in = 
nötig, 


„8B angt: 
ſtautrant:; 
vort Ave 


Ju irter 
nicht belle 
; bier weiter 


Miete 


waſche 


NRichigan Aben baı itoı * Hden ue. 


Mil lwautee 
Seht 


vermelten: 
geeignet für 
Milwaulee 
vermieten: 
billig. 


3u 
gut 
1669 


J 
dimido 
bequem 


ılman! 


für allgem 
von Erwachſenen, 
haben. Mrs. 
midofr 
für 
—* 
kortbe 


J Kräftiges Mädchen 
arbeit in kleiner Familie 
waſchen;: iß Empfeh 


biumaen 
Blanfe, 418 D Rlace, 


mu 
Fats 
1660 M 


Su eizte 
gelegen, 
Abe, 


allae: 
Garl 
Barf 


— ice | 
dädchen dimido 
Waſchen. 
Parl Weſt ( 

u 621. 


a M 
meine 
Mueller, 
Ole 


not: 
va ı 
coln 


in 
Lincol 


Zouthvport 
dimido 


Zu vermieten: 
enlic). 
Neriangt: Zime 


Nivigan 


sarbeit. 
modimi 


Nãdchen für Hau eleltr. Lickt, 


x mer, 
Strabe. 


| ı 
| billig. 


vermieten: Reiter 
oden, mit Dampfbeizung; lan iofort von 
Drug Stvre bizogen werden. Ziwer Läden ver: 
mietcet an eriter Slafle Grocerh und Meat-Mars 
fet, Duch Beihränfungen geibütt gegen Kon» 
lurrenz innerhalb 4 Blods, Wm, Heloästn, 
1905 Belmont Abe. 23fp1m& 


Zu vermieten: 4 große, belle SHintergimmer. 
351 Grand Abe. 25fpiw 


135 

Bu bermieten:. Fünf Zimmer Flat, Gas, Bad, 
Heikes Waller; Ehepaar bevorzugt. 1949 Nord 
modimi Richmond Str. modimi 


Geihäft3:Blod» Cds 


au 
Dai m pibeigı zung; 
D = 9. 


V — ugt: Mädchen für 
Apariment mit 
Kinder, 

Avenue 

Verlangt: Mädchen 
beit. 4513 Eliton Ude, 


Sarbeit; 6-Himmer 

Janitordierit, | 2 
Sobaroff, 1101 Noxd | 
22ptwa 


Su 





Weſtern 


für allgemeine 


Hausarz 
dimido 


Verlangt: Ungatifde oder böhmifche Kögin. 
Morgens borzuipredhen. 5316 Hhde Park Bou— 
levard, 1. Abt, modimi 

Verlangt: Deutſche —S für Ruchenarbeit 
746 W. N. Ave. 


— 


auter Lohn | His“ 
4712 Malden Straße. 


I 

{ 
ir 

m 

l 

’ 

\ 


3n vermieten. 
(Ans seigen umer dieſer Rubrit 14 E13, Die Seile) 


umd 6 Zimmer Flats, 
NRortb Ylde, Zullerto 


ichert, 835 r 


eten: 4, 8 


Wiſchen u 


>} 


moderne 

$22, Nord 

st reif 
ien 


für m 


modea 


Zimmer 
ig „und Te 
nbabnderi 


Im 


I 
Flats 


Zimmer und Bourd. 


sn tabı ,)° 


Itrifches Licht, 
1849 Elet 
34. 


26feptiw* 


Frauen ud m idchen. J 





Zu ı mieten geindht. 
EAnget gen unter dieſer Rubrit 14 ( € 


Mann, mit 
poit, 


u mieicı nt 
han f 
lord > re 


Ph 
machen 


ndpo! 
ſondit 


BEN. 


(Anzeigen unter diejer 


Inte rn 
nen 
Unter 
bom 
ſchriebenen 
ginm 
1324 


am 10 
Byron 


Finanzielle, 
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x ©: i 24fvlm* pezicll für diefen Monat. zesuorsenoesee: 
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—— = Kleine. ——— weniger. ⸗ 

ziehung. DB & Sroing Spt. Bivd, © — Kor 

u SEE RE 8 — Sm. |< (Zur Yotig für Seflügeiienderl — Nur gute Getreide, Mehl und Heu. 
p ee Kr —338 (Baarpreile.) 


d 
Gefdafasm 
u a 


+ 


gr „ Bari Ze 375 rich 
3 ahlimg 3ooi N, Sedzie Abe, 1 Bloc nordlic | 81685 Barior zei, 53 ; „prad tige 
e Imo $ ’ ke | Ei und Sclafsimmer-öbel, 2 2iltn 
Dee — ee — ngs, 8525 Piano, unter Umſt für $il5, 


— 


3u verfaufen: 10 Zimmer, gut möbl ir, he | und $200, Sicteola für 60 (Awer Monate, u 
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fen Etore mweger x i u ı 
„utele, SSohmung Dal ol Roscoe Sit, fen, Zeppich er, Geſchirr ete. ſpottbillig — * 
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son Hara tb be, Meat | , ne En — zimmer 702 Hartford Bldg,, 8S. Dearborn Str. Jexc, 1080 Xo. Clart Str.. Tel.: Randolph 311. ei I f 
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S. Rohrbad,, c. vo. Pr. Schmidt, . THO| ‚ginge; ‘er diefer Nubrit 14 Ets. die Beile) #in,6mi | dect arot e edle 4 KNLIIEN nyI08S, GUIZ, NIODEEIE; Element Curtis atbt an, dab für | iwonen, falıf., die sülte......... 6.00 3.0 »1— (Verlauf aut den Geleijen.) 
Webiter Ave. Telephun Lincoln 0. i ee — — ee ee eis 80700; Miete $50 (besahlt 10%). L5öf \ s 


91 — 80,06 chfe - 16 
Nianag erfauf: rridoiBariic dberleiht ıbr eiqneir2 Geld zu’, Sotin Ave, (43, Ave), Exe 8, North ve, nis n einheimil een Verbrauch ‚bis zur | bo@fein ..unn.....15.00 -16.00 
sıdıd=s B 3 


tin 
3.15 13.30 . — a ———— 


Nr. 1.25 
Froſchſchenkel. Aut, ... 119 —ı1.24 


Nr. 4. ................. 1.19 
KDeinertrttee 1230.15 


ſeringere Sorten, Kiſte. . OU 
ie bei ıbr a6 uk 864 d0. sseseneeeeeld.00 14.50 
3 Prozent auf Möbel und Pianos. Sprecht vor Gi e u ' > a | F 3 S Dec i + 
RER 3*xroazer * I precht und rund Are. * al, ‚ge inte 64 0,0% )0, 90 ) Buſ ſhel Friſche Obſt. — J— 


nn 3 — 00., 
g ſein werden, daf der Aepfel. — —B 


| ; a | 
28 = Notirunde y4 8 LRiror & x cu 4 ai . 
—* — geivefene Veberihuß zu rom. Wi. Ton | jeurt Braitie oneonconenee14.00 14.50 
! 
I 


a h u) x bauer ion * 38 Di Dinatun Hi 305 | 
$350, iwert das Doppelte, kaufe gut gebendes | a WORD s = 3 Welt tbinglon Eirabe — Bimmer 605, Varo ain! _ Biweisilat Dri tor bäude. Furnace, 
Candy-, Zigarren-⸗Tabat Geſchäft mat So Maber Miaite 46*4 Har age, ſechs Zimmer, in al erbeſter Ird mern 
alten, cäul ent 1 sun = * * « 50 F F ven re = ee 15 — — —— — —— I S6900; F5U00 Baar Reſt — ahl 
Fountain mit Jeecregm⸗Partor: ge Miele m . Zawndale Llve. Int weitere — 

Wohnzimmer. Verlal 


South Water Straf do. ir. Iesseonanerenenne.12.00 13.50 
arımd: Krankheit ne De REe zu — * AR Hypotheken. teiepponirt: Franklin 785. DIfb,nommtjr» 
2 €, Afoland !ive. u f ei ft mi nn. u s 


hoch angejeßt wurde, und Daß die em. 5, DU Bad... Al J —— ——— — 
At > den * * Stroh. Noagenftro 88.5 eigenſtro 
| iitıf Tage verta werdeit. Zu agen im | (ns f Cis 8 — — — — Lage daher eine ſehr prekäre werden naiban. das ......... 7 Li een » 
ER REN. — Du: | aut | Clnzeigen unter Dieter Rubrit 14 Cis. die Zeile) | Zu vertaufen: Dit 8500 Angabluig und leide — ſe | Silera DAS Fuß. .cenceenune A “ 5036.00; Saferiteop, $4.00—$6.50. 
au m 2 eid — an ne ala ı el gen, 2jtöd ame, 6-,Ji ts ID, )) Imper das Faß 3.0 3.25 ſamen. „Co 0 vn 
Zu berla N Moderne ei, ausgezeice | \ibends offen bis 9 U L verfaufen: Borzüglide erite Sol Supotber u A ann igen, 2jtöd, drame, 6-zimmter Flats. Wird J * 01 erials, das Faß....... 8. 8 leeſamen ountch — $8.00—$14.00. 
nete Lage, guet seſch u — —— — = 0 : 8900 31000, $11u0, $1500, $18 2000, | * Enarle ¶»Idrchow, 37IT Armitage Abe. Auf den Farmen in Kanadan — Be Pan E * Zimothhjamen. „Cafh Lot5“, $3.00—$5.26, 
ttellt, mu derfa ufen it. L.: { ten $ . 182500 u. $41000; 6% ginfen. Hediield & Fiſcher, DE UNSEREN OR TE Be deſpeicher — Sun an EIEEE EEG ag SE SE 2 Flachs (Duluth), Vaar auf dem Geleife, — 
B. 34, benz dpoft. Hide | 1955 Xarrabee Sir pi) he Yanigefhäft, 3198 Wilwantee el 00000... defon den Tanabifchen Getreideipe eic hern en 3 3 3 a $2.124—$2.13; Minncapolis Yladg, Ki 14 
—* EN —— J — — —— — Mes —— Hr { Holden En as daß 3.2 3. —$2 
Berlauje Yiea atmarfet id Gr v 8000 $100 oder beites PBaarangebot kaufen wenig e BIRD. -Ier Im $150.00 Anzahlung ven am 31. Auguit 1916 27,000, Rip 18 Flle cecnene 2 { GE, 
——— — — Ben — — $19.00 monatlich und Zinfe uf * 530 600 zweeie 2.15 O 
Saar, ivert $2000, "Rhone: Huunboi gebrauchtes Ui iano. 1715 N. Fran Zabt Euer Geld arbeiten. ne DET — neu] Buſhel Weizen, 50,600,000 Buſhel zal Swegis ...2..24.2 23 * Oel, * ud Altohol. 
so‘ 6%  exite ohpotbelen auf CHicago Grund» | ud modern: Elbendola- uk, ER ra z 3560 000 Ruſb⸗ *5 Alone ——— — Preiſe dom Paint, Di and vVarniſh Clud, 
und n; Eicendol; Joden und »Berkleis | Arfo 2000000 l 5 ii — 
nr — — eigentum zur di — \, $400 auf frmaniß, . Binten 43 N; eletit. wit: "Koniret« Bal ment: 30 Haſer und 2,00 ‚ VL Buſhel wer fe. *2*2*2**2*2***** F ER} vo0 Weſt 18, Straße.) 
inet sleftr Garn Gabiner | oreufzek Tolle Miet. N I. Bell, 69 8, Wale | zu Bor. Dem Tebten Regierungdausmeile | N. sin ne Standard, weiß, 150.. 
Cabinet, gueliger —— P. Cabinet. ington Str. Cenitai 2579. 1500,*% EN $300.00 uzahlung . —254 —F et —— ——— 7 35 Napht .... . 
Ya Gas Kange, Mivtorchele, 2622 . — — — 820.00 monatlie Tai und J Sinfen rad) dat Der Mais, von New — 1286 Ada Riſte. ar 25 5 Red Kroton G iſolin. ... 
Bee — ———— exfte_Hupotbe! en au db ertaufen au | Taufen ein „aiteleil” Baditehn Swei-glathaus: | pig nah Miffouri, Schaden erlitten, ! rue Stower, Do... 1.00 55 | Maidinen « Galolin...ce 
ars. EIER autaes I hart —s— — — Soo bis 5000, 5% und 6%. ein Slat it vermietet; das altdere Flat iſt fer, * aliſormen Jonatbans, di DER vuterol, Jlvarz 
ee ae 608 Til . 2 * odm ua nn ton Str, | 16 sum Einzieden. Tonft aber tft die Ernte entweder Ihon | gr bapples, Stberian, das Kap 3. >, | Sommen du. wer 
A a A er a ee ne hen ee  ehmm - 608 Zitle & Zruft Oldg., 69 W. Wafhinaten © Zuetell, 4101 Bullerton Avenue. 8 3. Suslı a3 Saßscı. 5. njamendl, rob, im ob 
— — | Zablı edingumgen. Ihe Nuttonal 423 15iv,3mod 8 Ö ww In,«x | eingebracht und der Beſchädigung ent— a EN 3 —— — 
— — — — Wabaſh er 3 DO : m — — ge pentin, um Faß, Gallone.. 
gu preise: Srocers und, in Daird, zie Je} Seltene Gelegeubeit! ; — 7777 | 3: 3lat$, Brid, 3: Slats8_ Srame, muß verfauien, gangen, nes Dleiweiß, in 300 und 100 
i bom Geſcha urid,;, deriat 1 cl I ’ ıt Diferte,. 20% s) ec 5 >» IYrmi u er Bi 
Ibeubhoft. N Pöleplı 560 Yaufen prüctige $200 Bictrola und teure Bfanbleiber, mas Offerte, 2024 2. Kedbale, nahe eg Birne „Bund Yäfferı, Der SETUND.. 
tecord3, wenn fofort genommen, nur 9 Woden aoiplın: 73 Di REN. ; 1 ya Zee, ee ZUNG, 


( ss - 
% 1 4 sh) 
Pe : e» : b. - (a igen urter die ter Nubrif 14 Ets. die Zetle) —— —— 8 71 a 
srfsıien: Wollitär i mh! 2 * gebräuch Reſidenz, 922 >, Kedzte Avenue. | * r rni zartletts 
immer Wolle Sir. made” —— J Y 9 neiranet, Deinen, 3 es Be a Fr FRE — —— * — 8500 Anzahlung, 2 monatlich und Zinſen, —2 ie > ® R en : . — 
31 er, —1 ahe Aon, il 2019 J, * ne 


— — — — — — — - I — — — —— 


is 


rn 


O1 OC 


wei 


5555555 
32532858 


& 
o 


| _in Zülfern, 100 Blund....... 
ift Feiner Ghyps, 1 bis 4 Föſſer, 

ton sinmahme don fit immern S40 — — Wir Jeiben sonen Geld a uf Shmu: tfachen und 2 Flat G de, Zimmer, Attie und tgean | per Fab 
den Mor 3 ne don fin ;im 1 54 Fer ae an are —J— alle Sachen von Wert zu ſehr niedrigen Raten. ment, ei vVöðde ofeit iht, b * Zul 0 DIT VERF RE LE * an | 5 Süfl meb 
den Monat, drei fi Zimmer zum Selbit-| Nur $55 für ihbnes Lyon & Healy | * tt au jebe edeigen Ratem | ment, eichene Böden, eleitt, Licht, breite a3 feuch oarme Wetter J.. zuusecnresannsannenune 3.0 | > Hüller Gder mehr, ver Faß 
j 


ia a, 
alle 


eb vo Ad 


Ss 


Be 
A 


ne: => © © 
> 
o 
2 
u 


<> 


1 N ö Mr — Wir habe n drei ivat-Gef DL iflezimmer, wo Sie} $4300 N 3649 Nord Aimbali Av Ne ini New Yorter Guys, 1 bis 4 le 
vohnei frei. Preis 02, bone © 2111.| Piano, $5 ınorail Auguft Groß, 4749| temand fieht, nd Feı und ini oreche j - —— a nn Poor Erb u < De Ani A ae 15 SDIE 
North Abe. Serwölbe, fo dab 2 J —— *8 ge: zziptfedife | Fühlbare Einwirkung auf den == h Ander a aa dr, ver Faß 
— — — * — — A RAR a Bl — EEE TEL TELLER — > RU: u von Bond . : . 2.5 275 + .? Haller oder me ver Fa 
Zerfaufe gu ten DeuülateffenStor ee SS! ; großes Konzert Victrola mit! upt Id einig hanſt er Stadt, Zu verkauſen: Zweiſtöciges modernes — Es hat das Geſchäft ın Kall Ficmi Bocı Br 7 L | Reiner vrangefarbiger Schellad, 
r 2 a a ara Ben. —— ET — a die alles Das hat. 6 und 6 Zimmer Slats, GieinsBajement, auf | ££ : ſtig — in Gallonenlannen, Gallo 
veger inderen ſchäft, r l ra Ä n deuten Blatter, und Dia : 1 * M . QAgp \ € , > * — N) J 1 1 ) UN uren0r. ... “u > I . B el one... 
ut werben Kt nn rem © — 1 —— Kon — umel ray, Soan Bank, Lot 35x125, Keine Agenten, Au erjragen bei m | und ırtoffeln ungunſtig — uf = cckel 5  INReiner weiber Echellad, Gallone 
2101 Addi 01 J 4572 >) Glarf {tr { 5 6 — 9 9 — > ? zes fr { Y l 8* su... — an " * ; 4 - # r 
Zune ee . ont eylivt * N oe ntifefon Smt enlümer 2324 Auguſte —* Sir.. 1. Slat nal Je auch unter Dem Geflügel m ie MD‘ a ne = F — 25 | (va Abnahme bon 5 und 10 Gallonen 
En» (rorerir und Doli 4 4 Ze — ⸗p, miſtſon, eſtern Ave. Straß eirbal bnlinte, 110 ne | 6 e niedriger). 
Zu verkaufen: Grocery und Delilateſſen. 2 — — — — — — — b —“ TER sa h ge 
— pe. \ medimi |} 865 Gadinet Sen Pair bonograph, ä — — — — | — TEE EEE en De gerne * Das letzt ere iſt daher Zile — 0 2,0 150: denaturirter Allohol in 


— — — — — Renreue. | ** Abſakß au * EEE Fäüſſern, die Sallone. 
Aerztliches. Esbezahlt ſich | en Da raſchen Abſatz zu fin Feigen. Y:arad. Holza Itobol im Fäffern, 
Anzaeigen un — — a Nreif rrii gant däh- Kiſtchen, 30 aeg I.50 die Gallone . — 0.74 
830 EAnzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) erſt umzuſehen, beus: nan kauft, un nee d Ra — — * 


— * (Breile für 5 u. 10 Gall. Kannen, Te die Gak 
I apoen 30 — — * — . > * heere 

vaie, nabe © ; * 9 |: 6 er Brick H Kalbfleiſch zunächſt noch auf dem— Blaubeeren. lone mehr.) 
mein 40 2i Ei Athena? Heuficher? Tuberkulofe⸗ 5 and 6 Zimmer Drid Häufer in_unfe salbfleiich zunächtt noch auf 8 u 
I ? x 


So 


cm Mio 


o 
& 
& 


aus faufan; ! Vdz* — ‚ rer großen Subbivijion, W, 22. Strafe | ı Vreife aeblieden ift, Weiter ge:  Midienn, Kiften, 16 nr | A 

one) — — * Gebraucht „Albrechts Aſthma Tropfen“. 858 ER en Preiſe geblieb — | 2 ’. 

nbyolt. n ‚ . — — — —— 1708 Glevetand Ave. 16mai, difrſon*“ und 62 Ave, mie Asphalt⸗Straßen und egen iſt Butter, und die Großhändler | cn. F Lronsbeeren. | S ch [ a ch tvi c h. 

— — ae; — | Catalpa-Säumen verjäßnert; it dee || 0 ME N 08.806 Bahnen nn tet 

häftsteilgaber. — | (Anzeigen un:er dieler Aubrit 14 ErB, die Betle) | jiir 1 Thomas 1300 W. Madiſon Str. Ep —B einer der ſchönſten Plütze auf en m ne orgniß d e — J Erbbeeren. BGute bis ausgeſuchte Ochſen 10. 10 

ce Ba = SR —— t ;| dee 3 Weitieite, Kleine Anzahlung, Reft | = efem Markt an, der eines ber | Nisigan, per en J — | a — 

<+8 = a n $ Mar L. 3 | e “om . 1 2534 Fette Kühe und Kinder... 6.1 

F a ee en be, 2 or, ae 100 . ä — — ——— Tann En Tonglas Part CI. zum Platz. tiaften Sebenebediirfniffe lmälig — | = a 68 

ee 1, au netaröhern: abe | nn grorpe uno Koaamn man PD: „Zeuticee, Sbestaltrat® fit“ ana er & Söhne, Igu einer gang merhörten Göhe im? — | Am E 

at ge ; möchte gern el] Yu verlaufen: Pferde und Aagen. Nach: Siffenfhattti * . 22. Str. Phone Cicero 2202, 15% im — 1; un u En Do., WEISE .....2*..*..... . äbrlinge .. .00 

aloundrd und Mid a Shop einrichten; ageit bei der Paris Dyeing and Lieaning , oiq Shreil 1 für sragehogen. N ag7a Pre al raue Eier werden — — 

es ar — füge nt d, Sener Univer | — allen Se * ungen ber Zufuhr und Sims Eibetiaß rue 0 IB | F —— 1030 

* — n a Mi x. - Ite Mübre 0 Bd fi * Be jeüper Tiisivent Blener Uniber⸗ a, J Dimmer — — J— en > m Yenh , (33 Khannef "N L ific, ) Drops Leicht ol eiſch TIDAATE ..... .10.80 

Pariner; gute Zufunft Hill t richtiger $75 en 6 Sabre alte Mübre, 1401 ; itüt cztaltit für Gefchlehtäftanfneiten, 1164 |, tl : Zimmer aus. I 8. Rachſfrage zum Trotz born Großhandel Mm, seneonsersceene (N “hi Yeiöyte Spedivaar 10.30 

dann; mein Gey— t ) eilen bon pl \ h ur » Sabre alte Vferd, 1600 PD. lwa ufee de, St. 10—12 Witt. 5—8 MbDd2 “rn — ” | | { — 
jo im einer Stadt vom — — 


hirre, billig. 731 Lat « 15ag*X Yintwortet in Gnalifch. jetzt auf chen Moeau erhallſen. — 15 ——— 4020 


ere Packwaare (2600 bis 
dr.? A 15 Abendpo — — | ch Kal m Preiſe gleich geblie— ). vu Bemilcdte, do.. 200-250 Bi. 10.20 


— — — — — — — — — — — 


| 

| . U 
— — ee A a — —— Sudweſtſeite. 14 Sf me | Ferlel, mindere "bis Beite.. 7.50 -10.10 

— —— — | * — er edht3anmwälte Briddaus, Reſidenz, kann leicht zweiſtöckig ge— * u taliay — t o | Shaie— 
Perſonliches. Beſchäftseinrichtungen. Maſchinerie uſw. Angzeigen under dieſer Rubril 14 Cts. die 8 jeile) macht werden, 7 Aimmer und Badezimmer, acht | Auf dem Objtmarft find eine GERFE! Unseriiie- „n.ceonesunnnausenenee 2 | xümmer, gewöhnl, bis befte 9.60 -10.85 
er diefer Nubrif 14 Ei, die Beile) E (Anz gen unter dieler Rubrit 14 Ets. die Beile) ee et Fendn si Bajemenst, am >»icstinley Bart; Preis $3500 + 7.00 —9,50 
} 
| 
| 
J 


* | evt . er yoL ıtan . ri i 09,, geringere Eorten.... 

— Ne N SEE — | m Son a af Reihe neue Wepfel;orten eingetroffen, Zr n ..4 u. 12 ü Süprlin. a 
2 re re ee —— StrtedpWw'utke, deuticher Ned)tsanwalt. Pe Te I — die alle.f —— ſtklaſſi a 8 5 - - Vseibers, geringe bis beite.. 40 8:50 
tage. 912 "Weopies En Unt Rach⸗ Kauft Eure Laden-Eintihtungen bei Alle Nechtsjadten prompt bejorgt. Bralti= | ® si | bie aut, oweit : ẽ 


—8 


di is 
Zie berfagen nie in der Befriedigung der Füße u er A 
* de 


sv _ 


on 


U; 


or 


: ! —— — — * 8 m an Schluß 
daher ziem! (ig. sony 2 Re = | — —— Hoch. Riedr. preife, 


— —— — > Auſtin und Dalt vark. £ 5 Ark x zradſhaws „nersnennnn ..0 5 a mindere bis _befte. ... 4.00 —1.96 
Di cobXederer | irt in allen Berichten. Rat frei. 127 N. Spezielle Bargaiıs tm prächtigen Auftin! h iffer heit ſind, guter ı Abfah fin abe De — —— J DBüde, gew. bi5 ausgeludte, 4.75 —5.50 
erhält, aud einzeine | Dearborn Str. Zimmer 1444. bea Jetzt iſt die Zeit zum Kaͤufen: gilt auch von den Birnen. En N — 24 ⸗ A 
— RT — > „ent l alt, auch I r — ande : ö X Ei sonne. e 2 1 Aktienb 
er! on 5 N ee ent € r — —X 8 e nedrigſt Preiſe und beiie Qua | — t sche Advot R f N gimm⸗e r — En ind die fleinen Körbchen e— uſon lehen 90 1.25 * orſe. 
ch ube 25 ct th Avenue, ebener _tde, | ira gar tirt, Ins te eigen Sabrifation. Deu j Advokat. — at rei. in)? und 8 1 nel , AUS ALkiiT he D e — mn . . . 
hltunden bon I DIS Soda oumains ın all n uoderen Exempiu- | x ffice des * H. Laszla eifentlicher BUEC: ERUENE SEE En fh * ſchwarze — — 2! Sudermelonen, Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
— ⸗ ⸗ — Iren: ıutaeftel sur Beſichligung. | = re ee —2 2 Saar pi er Abzahlung. Br 0 ttaloıtpe? Crates > “gs 9 * 4 
Deutſcher Optiker und Optometriſt. seit Mapdif —* * Verlaufsräume. Notar. 1544 Larrabee Str., Zimmer 1. — = eeniy . & C = [onen werden immer EEE | oc Stang — >, 45 Etüd, 1 _+5% an ber hiefigen SEEN 
a — ** 2 > n hat Nerv! r WHaır 1 Pr mr liche sınf 1 in { W. EChedgo Abe. ze, All J en ee } 9 
Barum ſollen Deutſch Sprechende bei Yerlauf für Yacr oder mona Be biungen, a — —J e ber auch nicht mehr jo E|. d0., Soloiado ..... .00 * | Altien. 
ſsedarf vonAugengläſern nicht zum Deut Antafrdim⸗“ Hausbeſaitzer! Schlechte eter heraus * u —— 
hen gehen, beſonders wenn derſelbe — — — | geist; alle Untoft tur: , Sorſtadte. De di | 
— Ef fin ultus Bender Yan ds Aid Co. Dearborn St Flue u verlanfen: Weg Todesfall, ein autes 5 Ion Se m üſen iſt —** Amer. Radiator .... 4 30 397 
sahrzehnte ine Erfahrung hat. € -511 Weit Madiio raße |‘ 5: 555 Norih Avenu fe Ları \ Ir gi ae r Stallohgus un neue 3 immer Soiz| 5 z ä SQ =. Klliirhiaine N en n j »tter, Sy pbirtiding.. 140 49% 404 
Se. M. Shwimmer, 625 North Ave, ee iedA* | wohnung; “ot 75 vei 123, ‚red Yooil, 623 So. | JONDEerS reichlicy umd 1 EM | Giiromen EIONEH sereseneeneene OB 0.50 |adung DEROTZUGE uuu. 25 3 41% 
Tip,miia* | l 1 brauch tore: Kirtures für le | - - - — — — tel ingio n ve, & f jentiimer Ya Srange, Su. 1 Marft per to A * in E z vos Fuſbe ies anne lei 8 47 
— — — | mögliöeı Ichäfte $ in Yorrat, Wie folgt:| t, deutihungar., foitenlofe tonjultation, mifrſa Markt pertreien he Trauben. ws Seinen. 3A 8% 
otarielle Peglanbiguugen, Sollmadten, vocerp umd 1 Wiarfeis, Büdereien, B- Iilat- | #15 sibe., jeden Zag üben 05 tie uhr. —— — — gut ausſehende, 1) California, Malaga ............ 0. 50., Deborzugt „Te a 2% 
ttamente u, f. w. prompt und guoerlällig beije hneider, Dry Goods ‚Ünoiyelen, ce fp—8of,jondido ao o. J Be re en * 
—— öffentlicher Nora 225 Wafhington ean irlors 115 Negiitces, GComputi ug Sarmländereten. zu haben, | gar : ‘ > bevorzugt ....138| 3 28% 
-tr,, Abends ‘ 


n Pr Auß mliche Gelede 
—— urzum ol was aur Berboliitände | Außererdentlihe Gelegenbeit, 


; } u ar u Chic. Eneumt, XTcol.. 

8oL,miftionmo* | gung 3 modernen Qudens benotigt_ Wird, Heiratsgeſuche eine fr a Sara m Figrichtung/ Die folgenden Preiſe gelten für den | Stimvis Iiv: BE nen 2 9 bie : Sie — 38 213 212 

are ufere Preife find die billie ‚often ‚im Chicago, i Heiraisg ze. Broßhandel. Beim Einkauf kleinerer Do. Wordens Fr o, „Golfen io 18 

Wis bezahlen Baar oder geben Dopp Bedingungen: Baar oder AÄbzählung. (Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Cents das Wort — ETILEN titäte d die V twus höh — — —— — 
. (rgend eine Corte) Tür Tabat- un ol nifonmo,ite | aber feine Unzeige unter einem Doilaz.) u Alten ich — Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. »3 ER | Chu n Rath 23 

jump (lepcio © ein — — mn — nz J — y — Zt —3 3 * »loradı 7 i ir ‘ ! ä —R * 0. ' a = ont 

| — - — = * Denber, Solorudo, geleaen ir “ a t . .“o.......... . ‚Li Ar 
suscoen, b — n ch nd u verl :8 Fuß 8 n Cafe, 513 Norih —— uch: 37 Jahre alter Mann, deuticher | ; \ bavähertes® Kam Ocn und Derlar von % RS uns 4 | | j ha 
18 ord ba Abe, ade — 


Wa uhe 
de 00 ragt 


.. 58 


* 
© 


.unstnnnneennnnee 


................. . . do 


— ———— v Ablunft. coß, „der felft eim Helm zu| ir meuen Gebäuden zu 1ofortiger “eliknanıme (Motteungen und Derict dom 8. Kt. Jahn Co., IL 
ajonmt,snt | a —— * — inden in Sıaı ve tl, wünſcht mit Madchen , und gear flv 4 ı jährliche Natenzu ftulao 0.1 %| 
m - Oy verlaufen: Zen x 7 t:-Einribtuna | o IM » ziceds Heirat belann l DELDEM. | inc nun it Spz oda k * ta us —x ee . 15 nun rnne 
iedfhaft fir dem deut: | un; —— er m ELETDIEELENSTEIESGDELEE — Rn a slihit 6% mei; oe erl ( zabhlbat Starke Ya chiraee, doch Preiſe ſtetig Er Be 
2 und Sorrat ( t DL: Dezember 1817. Neue Sarınmalairen | 200 F b sy; "e (Sri i 
Gerätiibaiten g tc Isfer ein au 5 ae en N Grade Friſches Gemuſe. 
1 t — — 2 2 — J — u Ze 5 ö 8 billiger nach Vutterfettgehalt. inited 
3 in = * 2 * = gewadile ANi —W I DC uchtſchwein O⸗ ze to N 3 N r 1 t nticd 
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derman Geer Y von Altona, Dttenien,| Bm verfanfen Eine Anzahl Küften, | zit — en a re N Pen 0 Breile fteinend wegen geringer Vorräte an Alligatorbirnen ................. 4.00 —5.00 
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5 = 3 — een ee | »ndpoit“, 223225 W. — gen zwecs na? und te | der rum 21⸗ Fahr 51 0. 2 * vute, ebbare Waare ſebr wenig offerirt. Blumentohl (10-13 Stüd)..... 1.00 —250 |] 600€ j 96% 
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Breis, Nitfehle, | — — iniworten erbeten ni ee Eailon droht Mangel an Waare einzutreten. | Erbien Walter Korb — —— 8 sn 101% 
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. binte le EHas, ® enber 60. — IS Sit. Ernten für deu Unteryalt der Wamilte eräiee] “ Mr, 1 es: — — or I ul —2.0 1,000 Metr. EI. 1ft_ 43... 7138 

sabrilaiiten u. Ygundler ın alle Arten 8 Ladencin . .... b 


— O0 Un m hm Ih 
ENT 


DEONDWOENEKH 


ink 
— 


Union Ca 
Rap 


— 238 


re . — Burten, Michigun ... 0.50 —0,7 2,000 DOgden Ga3 5 
: ; j — en, den Reſt in Raten zahlen un ügen 2 34 ae 8 ‚den Gas 58. 
ig 2 — wird gt u und Dils richtungen. Kiedrigite PBreiie an neuen und ge z ao Geld Ahrig baben, En un last m Mn N re 2. 20, „uriana .. 0.15 —0.50 1,000 %. ©. N, II. 
age en — garantirt, f . i brauchten Einrichtungein, Grundeigensum und Hãuſer. Eine große Anzahl feiner Farmen fan man Gumm i— ÜTODIÜER cunenannone 0.16 0.35 v9. u Einie M oe 8 10.500 a — 
ioscoe Str. Tel. -aceiand 8049, zu DV a a a an ar * n * a 4 — t 2422 — — KL; eive i rin ds 25 —(.5 5 Sw j 58 2 
— En : (Unzeigen umer diefer Rubrit 14 Ci3. die Beile) | unter diefem Bewäflerungsfpitem jehen, _ rs Tragacanid ormemenes 1.10 —2.50 eh a —— 080 Zu 0,500 Sioife IE 58......2.10088 
= e — a . “ do., Streéator 100 —1.25 
n ilcher \ S Norbieite. Waſſerzufuhr und das günſtige Klima für die | „Scecrenmpowdce“ . — 0.14 —0.22 ftarsiten, biefige, Li > . ns 2 
ine c 59 €. Yan ze ne ö ee \ zn ..' Karolten, e o Vundei.. 50 | Ind 
Sirai B i Automobile u. f. w. ezteller Bargain, 7700 für zwugung bon Ernten eriwichen wird, Weitere | „Maple“ Zuder (tamadiih).... 0.18 —0.22 |ynublaud, der Sirn; 0. * 0.05 Bi 2 odesfülle. 
4 — un ef umd jede bernünftige (fe Toltenice Ten ; eigend: biele Erbuort Orders — fire S : *8— 
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{a > heizun un * couuort 531 * — v ST .uurneren 22**2** 2— op 1 re —() 6 —W 1 
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I - u — —— in ı Racifi Spite Miléeſtreupr * 7 o., Duluth eld 
Irhing Part und Yroadway Unto n Bacifie Shitem, Mildftreupulber 0,15 —0.1 D0., ed dort.. 0.75 td M 9999 € 
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eil iclWı AUAuUYiSAlig, co Du .„ „yet ug . .. “u u Berbeder, Yırltuts, J tond Hi 
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414 Eid Salfted Siraße, Früberer acıe — — — — — > * ar —J —* 
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1 ; do. ta h ne te... 0.173 0 Dialf, Zobn N., 39 %.; 28310 High Sir. 

er s i | — — ı berfaufen: 8 Acres F 30 Mm ler von | air — DV. attſe at, lleine Kiſte.. 0.17 6 9 Br 
Brüfer GShauffeure (liaı 2 Sillon. | A ä yerfaufen: 86000, aroies 5 und 6 — er _ A augen: 8 Acres Farm, 30 Meilen bo Raid, 9. & E., 1009 Biund. ..c.. PER om eine, öftl., Korb.. 1.00 —ı125 N 
'siter. — Wir winhen 100 Vlänuer zur Erler: | Kaufs- und Beriaufs: Angebote, | Acid lat jebäude, 2 Surnaces und eleftr, Kir, | 291090 3 nn „meitlic von Gteger. Guies | Stnubzuder, Stand. Kool en, dus DUatkecceecee 0.126—0.18 
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en  Ileine G e im Te lung ob) Sirenen s — bijle, € DUBEND.snnnrnon. 1.06 ——1.5 Gloger, Zofepb, 58 Jahre. 
1fp,im& Bu verfaufen: Sehr billig, alles Nadel» und 3 . Midland pe, mido — — — 


7 .. |. 
An m lot Men örtlich) 1.75 2.00 Sihor 
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Müännertletder - Bargaaıns. Ne a Bin 2 FR nn a Bis Alan, |= Hu berfaufen: $3500, großes 3-Slat Gebäude, | gute Gchüude; Privat-See von 7 Acres; feines To ere ihro u a ei ‚> > Mann, Agnes, 5755 Princeton Abe, 
t 


Boar oder Abzahlung 
dap*E 


Erſter Klaſſe Violinen Reparaturarbeit. Va al — 
in Violinen. Herma 


—— — —— — Jdurch die Fructbarlteit des Bodens, reichliche Für sambotuder” 0.14 —0,49 


} 


andt, Heinrich, 74 3.; 2104 Larrabee Str, 


en nrenes 


2 jleming, Marguerite, 3846 Elli Ave, 
—— Da „od, Dora E., 32 5.5 1348 Yoiter Abe, 
Fred Sonnen green, »aı er Inſitutteur. 


n t 


N —* Mais, SU. Jmmergri un, + . 0.35 —0.60 Manmheir 
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Aroße Ladung. abaelicter: 
— ſoes —S —— Hlieftire > nings, State und 87. Etr,, oder 
avi Ye z q zu lollert r un 


id md N wor ınd 85, Str,, im Gürtei des Güter» 
nderen St eitladen fommt Zu vwarrpy S hofs. aß 2901*4 


Koenig, 123 3. Wadilon Str., Zimmer 


— deim, 3148 N. Aſhland Ave. mido 


Bargain: zehnzimmer-Har wafferbei 
zung; Miete 845; verlaſſe die Stadt. 2237 Or⸗ 
yard Er, mido | 


— daran Salfou ning 7 Gefunden und Verloren. Legen Mbreie verfauft Witttve fofort ihr fei. Se a * 
zecoranmg; Arbeit gi — a. ener, | (Anz eigen un: er dieler Rubril 14 E18. die Belle) nes vreiftödiges Bridgebäude; 3 moderne 6 Yims abauzichen, Zigurrenladen - Einricht ungen eine | do. Kochtvuare, das Biund... 0.13 Radieschen, XIL., 100 Vündel.. 1.00 —1.50 
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Fred Filip, v36 Concord Place, — Oscar! — Jofetti, 2411 Lincoln Aventie. a 1 Kä weiß i JA ſich j g ht bei mir 


— 0 
di — t 
—S —AVVV 


Wallace Str. Tel.: Yards 31 
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weiß und brauı, hört auf den Namen „Duteenie”,| Zu berlfaufen:: 2 Flat Srame, mit hohem Blumbers aud Supplies. Kabmtäfe, “Xtoing“ das Pfund .18} Sellerie, Michigan, lterzuee 0,50 h 27 Macht der Gewohnheit. 


Hündin. $10 Belohnung, Klo, 4732 MWinthrsp | Vafement und bober tie, je 6 aroße Zimmer; | (Anzeigen unter diefer Rubrıl 14 GtS. die Zeile) | „Young America“, das Pfund.. 0.19 13 Golden Heart, Rortage, Q ’ ? 
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Singer Nähmaldinen, 50 Cents wöchentliche 

garantie Ag ion", made Cpgeie 
BU, No e., nahe &e 

elepdon: Diverfeb 2799, ip imtz 


Nähmaschinen, Bicyeles vw. f. w. — 


Gefunden: Armband mit Narıen darauf. B hung, $30 den Monat, Wm. es Brid, da ee Eonafh, Altinois, Kifie... 0.85 : : —— 
2638 Grand 7” * 1081 0 Beim Tag 2; 231pliog mit Schweiger, Ki (neu), Pfund... 0.29 0.50 : _ do, Bulbellorb usuuensueneer 0.50 nun, liebe Emma, wiederholen wir! 
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Finansielles. 


nenn 


a — dann ein ſehr dankbares 
zy ublitum, wenn ich die fchönen alten 

Feſtung Graubdenz, 8. Auguft. | deutfchen —X en 
Dies iit die dritte Woche in unferem | Dies ijt eine hochintereffante alte 
neuen Arbeitsfeld, und mir freuen ung, | Feitungsftabt. E3 gibt zur Zeit gerade 
weil es hier —* uns viel zu tun gibt. fo biel Militär als Zipiliften bier, und 
Unfer Chef, Dr. MeDill, hat fi in| die Feldarauen find überall zu fehen. 
der kurzen Ai Bereits fehr beliebt un= | Wir Mädchen üben uns auf’3 militäri- 
ter der Bevölkerung gemacht, und Bes |fche Salutiren ein, und ich glaube, ich 
amte, Militärs, jomwie Die vielen | werd’ es bald los haben. | 
Patienten, die wir haben, find der 
Hilfsgeſellſchaft dankbar für Sendung fahrt nach Stratowts eingeladen. Es 
Montag und Samstan ‚biejer Erpebition, die im Stande ift, var ſehr ſchön. Die Weichſel kann ſich 
Abends von 6 Bis & Ukr 4 viel Gutes zu vollbringen. Inatürlich nicht mit dem Rhein verglei— 
offen. Bequem seleaen Das Feitungslazaret befindet fich| chen, doch tft fie jtellenmweife fehr fchön. 
en Madifon und Dear € in einem Lehrerjeminar und eignet fih| Den Patienten hat der Ausflug jehr 
v —— Building) das Gebäude borzüglih für Hofpitalz| gefallen. Zuerft waren fie ftill und in 
Wir ſprechen deutidh. zivede, Die großen geräumigen Zimz=|fich gekehrt, nad einer Wanderung 
mer und Hallen laffen Licht und Luft| dureh den herrlichen Part ſchienen ſie 


— 


Briefe ans Dentichland. 


Sie find 
eingeladen, 


in dieier alten, ftarfen 
Bank ein Konto zu er 
öffnen. Kapital und 
Reſerven $3,000,000. 
Einlagen $30,000,000, 


Gejtern waren mwir zu einer Boot» 


Für Knaben 


In beiden 
Läden. 


Einzelne Kniderboder-Hojen für 
Sraben, Größen 6 bis 15 Jahre — 
alles neue Herbitsfjacond und bon 
fchwerem Gericht, dunkle und mitis 
lere farben, fpeziell für 


Donnerstag nur 


Nah Nah Hüte und Golftappen für Ana- 


ben, neue Serbitwaaren, alle &rös 
bier, zu. 


Gen, fpeziell, 


19c 


Blaue Sergeanzüge fürstnaben, ertra aut 


gemacht, 
Norfoll Rod, 
Größen 6 bis 17 


Hoſen ganz mit Leinen gefüttert, 
Stück Gürtel, 
ee zu 


mit 3 


Bettücher, aus ſchwe— 


3 "3.95 


In beiden Laden, 
Kiffendezüne, Größe 


Gomforter 


Doppelte LAU Stamp3 


Zwei 


Milwaukee Avenue at Paulina Street 


Bettzeug, Leinen u. ſ. w. 


Watte für 


Spartafje, 

lin Maf fen ein, und der jchöne Garten 
' gibt den Senejenden Gelegenheit, ih 

der Natur zu erfreuen. &3 ift bemun= 
dernämert, mit tie —** n ut die) 
Verwundeten ihr oft ſchweres Los er— 
tragen! Man hört nur ſelten Klagen, 

oft aber fröhlichen Geſang, und die 

Geſichter ſind zumeiſt froh und zuver— 

ſichtsvoll. 

So ſtimmten mir meine Pfleglinge 


ſang 


Comforter = Yüllung— 
mit weißem Cheejecloth 


45X36, aus weich aps 
pretirtem Muslin ges 
geitärkt, 3zöllig. Saum, | macht, Fabril-Seconds, | bezogen, Größe 72X90, 


das Stück 440 ſpeziell 1280 das Stück $1 45 


au. 
Mercerifirtes Häfelgarn, in weit oder Sala ipeziell 31 c 
2 


tem Stoff gemadt, — 


als fie erft eine guteMahlzeit hinter fich Größe 72X90, nicht 


hatten, brach fich der gute Humor 
Bahn, und [päter traten wir unter Ge: | 
und Fröhlichheit den Heimmeg | 
an. Der kleine Dampfer, über welchem | 
‘die Fahne mit dem roten Kreuz mehte, 

ı die fiebzig Patienten mit ihren be rbun | 
| denen Köpfen, mit Urm- und Beinz| 

Ichienen, boten einen eigentümlichen 


Stug 


aber bald ihre Leiden zu vergeſſen, und 
| für Diefen Tonnerstag, das 


Gomforters, mit fanitärer 
Watte gefüllt, auf beiden 
Seiten mit mercerif. Sateen 
bezogen — —* 00 


»ederkifien, aus fanch 
Art Tiding gemadt, mit fa- 
nitären "Federn gefüllt; 
gulärer 88c Xert, 


Böhnmiihes Yeder-Tiding, 
40 Zoll breit — federdicht, 
Te» ganze Stücke — fveziell am 


I| Der ı 
ı neuetten 


zis Mittan 


Läden 
Lincoin, School and Ashlard 


Spezialitäten 


Kragen etc. für Damen 


In beiden Läden. 

—— Kragen; Bzvadcloth Aragen 
und Cets, in einer c = 
großen Ausmapt —|d Seid, — Bohl- 
auch große Sorten;| Aeläumt oder mit 

Spigen garnirt — 


fveziell Don» 5de fpeziell 


nerstag zu . * 
150 Stucke reinſei⸗ 8 

denes Band, — ge 42 Zoll breites 

bliümt oder einfadh; | Chiffon Elotb, in als 

alle3 neue Muiter;| len Farben; regulär 

wert 25c — fpesiell, | au Y8c = auft — 


ln 


in Yarditoffen 


In Beiden Läden. 


Grepe be Ghine, 40 0 Zoll breit, fehr fein und 


brapicbar, in ihwars ober vorn, 


1. $1. 50 Sorte, Yard... 


iR 


Chiffon Velvetcen, Chiffon Broadcloth, 
filled, pafiend für 54 Bolt breit, ge 
Anzüge od. Kleider, ſchrumpft, weich. Sa— 
febr feiner glänzens tinfinifb, febr Dauer: 
Sinifb, in allen | bafte Dualität, alle 
Schattirun neuen Schattirungen 


—— — 


Schwarzer | Kleider-Satin, 36 Zoll breit, fei- 


ner GChamvis BE ſchone 81 25 
. 


zent. 


Euting laneit, gelte sder buntte_Mufter, 


eine grofe Auswahl von Streifen, einfach 


oder Farrirt, Fabritlängen, regul. -74 
20 


12%%c Werte, die Yard... 





Kleider - Vercales, 
36 Zoll breit, heller 
Grund mit fcehönen 
gedruckten Muſtern, 
——— 1215c Fab rillän— 


a... Sic le .123c 


Yard zu 
Staudard Schürzen⸗ Gingham, alle aewünſch 


ten blauen Karrirungen — ganze 


Weiher Shater-Fte- 
neil, 36 Boll breit, 
ſchwer twilled, eis 
cher Nap auf beiden 


nn, die 180 


orte, M. 





neulich, als ihnen die Hoſpitalsmar⸗ ein der mir ſtets im Gedächtniß 
|mefade über geworden war, ein urfo=| bleiben wird. Als wir nun den Fluß 
| 


"93.98 


ihwarze Farbe, 5 Wert, M. 


IIC | Das an emumenn. JOC 


Stüde, die e Yard zu 


Werte, zu fpeziell u sonnncns. 


konnt yet 


Donneritag ein großer VBerfauf von 


300 wunderhübichen Suits, 
zu einer Erjparnii von S5.00 bis S10.00 


Ein Bil anf dieje anfiallenden Werte, Zacons und Arbeit wird Sie veranlajien, 

Ihren Herbitanzug bei Wicboldts zu Saufen. Jede denfbare Facon ı. Grüße —— 

Dame und jedes Madchen in jedem Alter. 

In beiden Laden, 2ir Tauften fie zu einem niedrinen Preis u 

verkaufen sie zum einem niedrigen Preis. 

Kommen Cie morgen mit der Abiiht zu 

faufen. $27.00 bi8 835.00 Werte fir 515.00 

und S19.00. Sie werden nicht enttäuscht 
werden, 

Die Auslage zu $15.00 Hat nicht ihred- 
aleihen in der Stadt zu $25.00, wenn Die 
Eleganz, Arbeit und Stoff in Betracht gezo⸗ 
gen wird. Die Auswahl von neueſten Far— 


ben, viele find 
velabefept, dolle 
Auswahl don 
— 30u 
nur. —— 


Neue Herbſtanzüge für ‚Damen, aus Bes 
lour Cloth, Broadclotd, Whipcord, Poplin 
und Gaberdine. Viele mit reichem Pela4be⸗ 
ſatz von Hudſon, Near Seal, ſchwarz. Opoſ— 


ſum oder BVeaver die Werte gehen his 
su 335.90 

ſpeziell für die 

ſen Donn ers— 

tag zu 

J— 


— 


Mienthola: 
890 Bon 9 Morgens bis Von 2 Nam. bis 6 
12 Mittags. | Abends. 
2de Sanitol 


29c 300  Seidelleider , _ 400 Seidelleider für 
Zahn —8 15€ 


Mellins für Damen, — die | Damen, in allen Grös 
d, WRırlver.., 


od Werte variiren bis ı bem, aubergemäl mliche 
49e 1 Biund Tal- 
. cum Puder zu. 


Bhonographen 


Im Milmantee Ave, Yadeıt, 


Swenter Coats 


In beiden Kädeıt, 


Yegrändet 1869. 
Thermo Swen: 
ter=Coat3 f. Mäns 


Uriaafss 
ErRrnteı N 


BEIINMIL 


Der Stewart Bonograph ift der beite 
fompafte Bhonvaraph auf dem Marfte. 
Er tt gang aus Wetall bergeitelit, — 

ſchwarz und Nickel finiſhed. Er ſpie 


Scheiben-Records von — 
85. 00 


jeder ( Größe — ſpeziell 
Bitöre 


am Donners Donnerstag au. 
Im Milwaukee Ave. Laden. 
Lexington Club Monog ram 
Whisftey, m| Whizfen, die 
Bond auf las ——— $1.95; 


fen „ge füllt, 
a 


* onopole 3 
Ruby Grape| Star Brandı, 
Juice, 


Quarifl., 280 F 59€ 


= . . ni . l t 
Spezialitäten in Unterzeug 
In beiden Läden. 

Union-Snits für Männer, aus jehr feiner | 
Hität auftraliicher Wolle ges | 
macht, mit einem Heinen BEOr 
zentjaß Baumwolle gemifcht— x 
ein außergewöhns 82. 00 
licher Wert zıt. 

Derby gerinpte Union Snits 
für Dlänner, in allen Größen, 
| 51.00 
| jpegiell zu 

Union-Suits f. Damen, nied— 
riger Hals, El — od. feine 
Aermel, gu. 00 
Iität, zu 

Weiße Leibchen und Bein: 


feider für Damen, 50c 39 
Sualität, zu c 


Geru und Silber "gerippte 
Union-Suits für Knaben 


ſpezielle Werte zu 59e 50e 


und 
| Draperien 


Sm Milwantee 
Ave, » Yaden. 


In beiden 
loans Li— 


—vaſſ. Kno— 
Chef: Kontos erwänfdt, 
a" ) bi3 19 ”69e 
RER, ney oder Sal He= 
au ben nichrigften Naten geliehen. - 3 patica, 


Foreman Bros, 
ner, Drei> Stüd 
DIE, BE 20 83 
Domet Flanell 
3% Zinfen beganlt anf | Ei mn eier ee ei A 
Spareinlagen BET. 5 x SUR Nr a 
u.S.W. 
: 2 50€ Phillips | zu. —— 
Allgemeines Banlgeſchäft Das Milk of 290 Ic Haändwitch 
81. 500, 000: | mifches Lied an, benannt: „Das, Lied [mit feiner friedlichen Landſchaft hin⸗ 


J Br 8 EEE Chatul - Kragen, 
3 * * — „Self Facing?“ — 
——— J J 2cſchen, dazu 
3.W.Ece Lasalle a. Waſſiagien Ste. J —— 
— 2 
Nachthemden für 
Männer, Größen 
G d i t 8d J Laden. 
rundeigentumsdarlthen 506 & 50€ Doans Kid: 
uf werbeffertes Chicans Grnndeigentum | — 
Heim der amerikaniſchen Aerzteexpedition in Graudenz. 
58* Handreis 1 
1.25 zum Sreon | niger ... 20 
von der Marmelade.“ abfuhren, tauten unſere Leute auf, und 
—** Lehten Sonntag hatten wir ein baid ertönten die alten Volkslieder in 


Kapital u. 
Aeberſchuß 


Voſt und — — 


* 
tun zu 
NER 

$1.00 
Food 
J— 


*1. 50 Hu gh es 
Ideal Haar— 
bürſten 
| Konzert im Garten, und eg war inter- vollem Chor, ſo daß man vergeſſen 
eſſant zu ſehen, mit welchem Intereſſe konnte, daß ſich das Land im ſchwer— 
die Rekonvaleszenten, Verwundeten, ſten Kriege aller Zeitalter befand. 
sich endungen ſelbſt ſolche, die in Bahren in den Gar— Die Muſik erwärmte ihre Herzen, 
ten gebracht werden mußten, der Muſik und als wir gelandet waren, verſicher- 
eförderm wir fäneit und fimer nam Dentihtann, laufchten. Am Morgen mar Gottes |ten mir die arınen Zungen, fo fröhlich | 
Defterreih und Ungarn unter Garantie. | dienft in per Kapelle und mit rühren: |jeien fie nicht gewejen feit jie die 
100 Mart S1S.50 |der Andacht fangen die Soldatenjtim= | Heimat verlaffen hätten. Was das be=| 
SET: men das altniederländifche Danfgebet: | deutet, fann man fchägen, wenn man 
100 Kronen 813.00 „Wir treten zum Beten vor Gott den jin Betracht zieht, daß Einzelne fchon | 
Spesielle Geibienbungen an Kriegänefangene m | Gerechten”. Ich hatte das Lied oft bei | feit dem Unfang bes Krieges im Dienft 
— Em | Veranftaltungen in der Heimat, zum find, ohne Urlaub gehabt zu haben. 
J V ZINNER & —30. Beſten der Verwundeten gehört, und ed | Denen, die nicht mitmachen konnten, 
„Ws W lang mwehmütig und doch erhebend, die! haben wir alle Einzelheiten des Auz= | 
Srößte deutich-ungariihe Agentur in Chicano, loie Strümpfe für 
im Geihäft jeit 1908, 


1 
1 
| 
ſchöne Melodie von den Lippen ber hel= | flugs erzählt. Ih 47% N Me 
619 W. North Avenue, ja | 


%e 1087.98 1.0 ..53.98 


Ausw. äu.. 


55.00 Baar — 
In beiden Läden. 

85.00 hochfeine Schuhe 

für Damen, ſie ſind 9 

Foll hoch, gemacht aus 

feinem Kidſkin mit mat— 

ten Kid Oberteilen, mit 

hoben franz. Leder-Ab— 

ars, ar fügen, alle Größen und 

, Größen, W ae Breiten. Dieje Abbildung 


Jır beiden 
Läden. 


Seide rider naht» || 

[of e Strümpfe für || 
Damen, bob ge 

jvleißte Sohle, Fer⸗ 

ſe und Zehen Gar⸗ 

ter Top, reg. 250 

ſpeziell — 15 

Baar ... c 
meine baumwolt, 

Lisle Finifh nabts 





Qua⸗ 





denhaften Vaterlandsverteidiger ſelbſt Ein nettes kleines Stübchen dient re A en 
bernehmen. mir als Büro. Außer dem fonft ges | in fehwarz, gran 
i400 W. 51. Str., de Loomis, 
Difen 8 Morgen3 bis 8 Abos. Eonntag3 9 


| bräu lihen Möbel, befibe i i % a 
Wir haben hier 324 Patienten. Un |... ch töbel, beſitze ich eine zwei Paar 250 | | it eine genaue Repro 
— 4 8 ( ( IK s 


| ichöne Orgel, und — eine Dlaujefalle. | 
le MWärterinnen jtehen den Aerzten| En * — ep 
2 , ) 5 : Schwarze ſchwer und fein ge⸗ Hop — 
Seit dem 5 ochwaſſer ım Frühjahr | | rippte mabtlofe baummvollene duktion dieſer Schuhe 
ein wir klicher 


6 N O 
beim Verbinden und bei erationen 
| bei mährend die freimilli . Pflege— haben die M täufe ſehr überhand ge⸗ Zirümpfe für Kinder, verſtärkte 
i, mährer ie er nommen, h wurde bei An— Ferſe und Zehen; Größen 6 bis 35.00 Wert, zu 
| ehunen. bie "Webeit: InechaEb her pe» | kunt — J9 —* —— M —— u | Ir 
5: Ü al, Anal ) 2 BE sun 
Italfäle beforgen. Unjere preitoilligen | patte a Sl | ‚„Kabier kurze Seide-Hand- , Nurze imboriirte Lisle- 
|| Wärterinnen find zumetjt Töchter aus — ich die Fährlichteilen des ube fir Danten, dopvelte | Handfhube für Damen, mit 
I 


dentihe, X Driterr. I, Ungariſche den guten Familien, die mit Luſt und — a Tab Ben zumen. 4 
) t { ( ul, eiß um Tanch |lobfarb nd au, ſpeziel 

Rieeh ihre on anftrengende Urbeit I|fanals mit feinen Mienfeldern hinter Enn|— das Raar "90, 

I ı mir hatte, dachte ich die Mäufegefahr 


Farben, alle —* das * 
Geldſendungen 
e v5 4 1 d de ! 
' g dere n. &3 ilt eine yreude, mit den | aushalten zu können, und fie haben 


das Paar .... ‚50e| Fa een 
M = s er - 
— Wireless u E tadchen zujammenzu= mir wirklich nichts getan. 
prompt und jicher. II Die freiwilligen Wärterinen 


Meine Garantie ıft qui; teit 1892 im alt 
Klage, 


K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str. 
Tel. Main 4401. 


| 
Offen 9 6i8 6 Ubr; Samstags bis a Uubr: 
Eonntags don 9 bis 12, | 

I 

| 

| 

| 

| 


Kriegsanleihen 





Butter, feinſte u; 


Greamterd, das 36c 
— | 


Pfund zu 


1 


N ugs 
Milwautee Abe. Laden. 


6x9 Größe nahtloſe Eier, ausgewählte u. 
Colonial Wilton Velvet große, friſch vom Lan— 


hier | 
} j i Nett | 
ugs, pallend [ur Tell || de, das Tut, 33 
sinmmer, alfort. allover | ee C 
| 
1 
| 





u * Milwaukee — en 
G peeries pe, Laden ——— * 


Swifts Holſteiner u een 
Feinſter grannlirter 


Sonmerwurſt u 
c Zuder (mit Grocerds 


das Pfund.. 
Friſches loſes Le af Beftellung, Meyl und 
nicht 


Lard, Pfund 153 Gejlügelfntter 

BE nase 4C | eingefchloffen) ‚69€ 
Frifh_geräucerte | 10 Pfund.. 

fleiſchige Spare Wibs, Waſhburns Goidme. 


— 223 


Friih gebadene Fei-) NRumfords echtes || m 


gen:Bars, das 10 | Toosphate Badpulver, 
Pfund zu C die ı Bid. le 


Frijch gebachene Va- Büchſe zu...... 
oder 


nilla Wafers, 12 id Gountrn 
diefen )| das Kid. — Ci: übite einen Seife — 
10 Stücke eine 


White Bear reine | 39€ 
Figuren. 


Frucht Sams . u ie... 
per Nar. C Wichoidts "geräuf- feinen ort r 
riich ge« | lofe Blue Tip Streich» Volt ver Yard 50 


Zuaters 7, Eı ure Aus⸗ 
l5e wahl, Etüd.. “15e 


rolltes Oatmeal hölzer, das 
3 Packete zu.. A250 | Bader u... 


Motor Kartoffeln, — ſchöne weiße 
fein und Cobblers, extra mehlig 


0——— 


Trockene Zwiebeln, ausge⸗ 
wahlte gelbe Globes, mittlere 
Größe, halten ſich aut, 

5 Rund für. 12c 
Pfund de. 


Bicdermans 
Glub stajlce 

mild, die Bid. 
Vüchſe zu .. 
Schöner neuer Bas— 
ket Fired Japan Tee, 


43c 


Mittelihmitt Round 
Stent, das 

Bund ..... 19€ 
Native Rot "NRoaft— 


und eleftrifche Behandlung und ſtehe ‚beit, und bie praftifchen ameritanifchen 
außerdem unferem Heren Profeffor als | 9) Nethoden imponiren ihnen. Sie haben | 
Selretärin zu Seite. 

Bejondere 
meinen 
ettva3 auf dem Piano porfpielen kann. 


Weine, 
ecrufarbige feine Qitie 
litöt Gable Set Gardıs 
nen, 3 Yards lang, afs 
fortirte veiche f 
= 2.5 0 


Jvorn vder 


Blumen: oder Diedallion : 
enter E Murter, Wieboldits = 
Butterine, 


— — Dr? 


„enjons feine Fiſch⸗ 


Balls Büchſe 18 
— c 


| Varion Brand Senf: 

serdinen, 4 Größe | das Pfund 14 — 

\H 

zn 25C | 1; — c 
üchſen zu. Howet Brand Gali. 
Friſche Fuſche zu den | fornia gaclbe Eling 


niedrigiten Wiarftprei- | Rfiriiche, die 220 
Biichfe zu ..... 


ien. 
Plantation Brand Solly Brand ausge⸗ 
wählter Frückſtückſpeck, 


Bogota friſch geröſte— 
Pfund 290 


reiche 
reg. 


unſeren Dr. MeDill bewogen, ihnen 

mir, eine Anzahl von Vorleſungen über den 
Pfleglingen Dienſt 
| Halten. 


Spring 
buttert täglich, 
das Pfund . 


freude macht e3 


wenn id) lieben der SKranfenmwärterinnen zu 


. 4 NRahtloie 9x1 Velvet 
Frieda Martini. 


Aſſortim. 
Medallion | 
M 


— — 


Concord-Trauben 


Waggonladung von er— 
Rtra ſchönen Concord⸗Trau— 
ben, ſpeziell ansgewählte 


Rugs, großes 
von Blumen, 
und allover neuen 

wei * Zu sarbeı, 22 
—J Eure 

| 


Feine ailortirte Bartie 
unter Corner der Fa⸗ 
bril iger iten von reine 


6 ardi 


il29ſam tomi® 


— 


| 
a 92 
Ich gebe den Verwundeten Maſſage nehmen großen Anteil an unſerer Ar: 


| 
angenehme Kimderreichtum auf, Der | 
sılm „Where are mm children?” 
wäre hier völlig deplazirt. E3 win If | Sal Yunners, volle 
—— von Nachwuchs, und jtolz und! En ee „ce 
Teiter- © men trogenen. — Ein Baulbuch ohne n ‘ Farbeit, reg. Mreis 
reichs und Ilngarns unter Garantie. a . "| zärtlid) blicken breithüftige Mütter U ee g- reg. reis 
100 ME. SI8.50 | 100 Kr. SB.00 E Chtcago, 26. September 1916. ‚auf ihre in Staub und Müll jpielen: | Yardı... 
ik. 518.50 | 100 Air. $13.00 J— d den Lieblinge. Wenn der Verbrauch 
Spezielle Geldſendungen an Kriegsgefan— un el: — 
gen u. nacı offupirten Brovin;en Wolens. f bole Schlender: von Seife ein Kulturgradmeſſer ſein 
2° Weihnachts: und Nenjahrsiendunger A 
joliten jest gemadıt Werden. tage jind uns noch | folt, dann tit eS bei den meiiten die- 
bejchieden. DieLuft | Ter Sprößlinge nicht befonders qut u 
. Br . . , ‘ und nicht etwa nur 
Jos. Ase h ka 15 angenehm und er= | damit beitellt. Man jucht noch im: all in der windigen 


im Geimäft feit 1900, & frifchend, Die Son- mer nach dem Erreger der neueſten Weſtſeite 
ee sun 2 North — ne nicht mehr zu Menſchheitsgeißel, der Kinderläh— Den aa 
8 Uhr Mras. bie Higiwellen - YWus=|mung. Man gebe hin und jche fich | 
m ichmwetfungen a uf⸗die Spielplätze dieſer armen Kinder 
gelegt. In den an und das ER 
Parts Fäuft es fich | bald gelöft jei 


Spaziernange durch Chicago 


Aus wahl zur, 18. 45 


4 breiter VLelvet Gar: 
bet fir Trevven vder 


Poſt- und Funkentelegraphiſche .. 


ſarbi a, 


Frucht, voll gepadte Kür- 
be, ipezicht für 


per Korb 19e | 


— — — 


Aepfel, Michigan, ſchmack⸗ 


hafte Koch- u. Tafel— 3701; 


frucht, 10 Rfd, fpea... 


en tc Herbſttage Sn Ghetto, - 80 bleibt 
bleit? hulliich-püdifche Aultur ın 


Chicago. Eine verkrachte Bankt und die ar— 


Verkauf, 
für nur 


Reinli 
eimi 


Geldſ endungen 


nad allen Treten Deutſchlands, 





ter Htaffe 


e, das 27 dag 
t 3 . c BE no... 





Piund zu 


im Ghetto, über- |fuchtsanfälle, jtille Refignation, Schel- | Zivil, halb Beamter, halb Kaufmann 
Stadt. Doc) zu- ten, Rufen, Kommandomworte, Kinder- |erflärt mit lauter Stimme: „Heut 
Im Ghetto iſt lärm, Verwünſchungen in Deutſch, gibt es kein Geld.“ Heute gibt es 
natürlich Trumpf. Die Jiddiſch, Engliſch, Polniſch, Lit- nichts, morgen nichts, nie mehr. Der 
heimatlichen Vraäuche und Siuten die auiſch, Kufſiſch. All das quirlt un-Biedermann von „Bankier“ Yat die 
ſer armen Opfer ruſſiſcher „Kultur“ Jausgeſetzt durcheinander. Es iſt die Erſparniſſe anderer gut ange legt. — 
Rätſel dürfte haben ſich Hier fast unverfälfcht erhal: | Furchtbare Symphonie der betrogenen |„Move on! fchreit mir ein Polizift ins | 

Shwade, nerböfe Berfonen, geplagt von 


j ‚ch betrete eine j0- | ten, auch ihre Religionsübung. Das | Hoffnungen. Da haben diefe Aerm> | Ohr — und ih mubfe, muß muhfen, ne 3 
weichen Smyrna⸗ genannte — Einfach haarſträu- Wort „Koſcher“ ſpielt hier auf den ſten der Armen jahren jahrein ge- hinten die anderen drängeln ſowieſo —— und Kopie 


Be Iteppichen. Die Blätter riefen von!bend. Einfach verbredheriich, daß in Firmenfchildern eine große Rolle, Viel |darbt, gefpart, für die Zukunft Luft- nad, ihre Ungebuld fennt feine Gren | Tamersen, Searauktat, Mbnabme beß Bebörs 
Horzüglide erſte hypotheken den Bäumen, ſie ſehen am | einem großzügig angelegten Gemein- | „iddiſch“ wird hier gefprochen. Die ſchlöſſer gebaut, haben Diefe Ueberver= |3en und mas merben fie hören? °: | Beahenfun — Geräten. Ailtern, Sera, 
m 514% und 6% Zinfen heid an Hand. | Boden gelb und verrungelt aus. Der! weſen wie Chicago überhaupt ſo —A Generation ſpricht meiſtens trauensſeligen jenen Menſchen ihr bis⸗ Nichts da! — —, Ein altes Männs | Eedbfım — eiahsen aus dem „Sugensieeung, 
A. Holinger & Co. (Inc) Abſtieg von der luftigen Höhe kaubt wos möglich jein Tann. Wo ſtecken engliſch. Neben der rein jüdiſchen Be— chen Herzblut hingegeben, ihren Troſt hen, itarf gebeugt, mit einem grau⸗ im Im Mirzeher Bet, und Giriitnren Bhlmond. 
‚ihnen die Lebensfraft. Vom Wan- | denn jene autbezahlten Serren bom ! | pölferung bemerfie ih viel jtanijches | Im Alter und nun ftehen fie vor dem | weißen Riefenvollbart, der bor mit 
zeleen Sandals Brom. 11 8. Sogar Er. dern milde, jchne ich mich nad einem | Sejundheitsamt? In einer einzigen | E (ement. Leute mit niedrigen Stirnen, | Nicht®. 


Naditalheilung 


ernen!chmäche 


Be Geld zu verleihen \ 


auf Grundeigentum au dem jebt wie auf 


— — 





OSCAR F. MAYER & BROS. 


BE Wurkt Aberall bevorınat? u 
w il dieſelbe mit der peinlichſten Reinlichken 
ei ud dem beiten Material bergeſtellt 


wish. Melrant Euren Bieferanten bierüber. 


Ztote 
2001.mifeme® 


175 


Su, 


Ichreit fortwährend: „Moijche! Dei 
Ihe!" Jedenfalls ihr Mann. Moi 
(de ift aber wahrfcheinlich weit hinten 
und fann nicht zu ihr. Ein liebens 
würdiger Polizeimann nimmt fich 
ihrer an und befreit fie aus dem Ge 
dränge. Später treffe ich bie Frau 
wieder, fie hat einen, etwa fechsjähri 
gen, mageren Jungen an der Hand, 
wahrscheinlich Motjche, und die Trä 
nen, die fie veraießt, mögen jenem 
„Bankier“ auf der Seele brennen. 
Heinrih Lömenfelb. 


Xejet die „Sountagpoft* 


Verlungt 


Biedermann's Kaffee 
Dentj-Ameritaniihe Firma 


Krampiader- und Wailerbrum nad einer völlig 
geht, dreht ſich um und ſagt in feiz | 
— geruhigen Plätzchen. Schon entdecke derartigen Alley liegen mehr Krank— ttiefliegen den Kalmückenaugen und den Wer, wie ich, mitten 
wird gegen Einſendung don 25 Cents in Brick 
wer die weinend: „Ich hob a kranke Frau, 
mem Aerzte vd.r Sirzneten Cu nıör beiten, | mich daranf niederlafjen will, jtarr- |her das t fommt? Weil in Deutjchland | wandelt an mir vorüber. Harte, qur= 
187 GaR 27. Etr., New Wort, N. ®, 
a Eee BE. 1.0, © intern Die aumıben desangſt aus ben Gejichtern diefer |unb gegeben jennem (dem Bantier), 
und Sag ım Urin. ‘ri s1.00 die Slate — Ä meine Müdigfeit, ich wirklic dafiir verwendet werden. Ich Ich blicke in eine der iden North u en Ks suaimifon® 
mache ſchleunigſt, 
Fedt Dr Die Herren, naͤtürlich lüfteten Räumen die Sklaven ———— abgereiſt und das Geld ber- Täg. Manen Se, daß mer eppes 
Holle und nicht aufrienentteilendes Eheiehen, | MAN befonders vorfichtig fein, bevor in weißen Ralm Beach-Anzügen, ar. | Mobe unausgefeßt an ihren Maſchi⸗ 
Behlt Dentice 9 elendenBarafiten dauernd befreit, daß | gut ich fann. 
Be & Dentiche An i n4 
x es Dentiche Nputhefe, weiter. Die Luft wird plöglich diet|fie arbeiten. Der Tropfen Schweiß, Bi borbei, ein ganz einfach gehaltenes |Tolhe Schufte von Bankinhabern auf 
Rauferei ziemlich dicht hinter mir. 
= : = x s — 
Diiasmen, wieder ¶ Schmutz. mehr ſtartten Vergrößerungsglas nicht betret einen Gandp-Store, um mir)mach Joliet. Meiner Gewohnheit fol 
Männer, Frauen und Kinder, laht Euch Ien. Natürlich möchte er ed gern tie: 
anafien. Unfere 2Setägrige Erfahrung | Cine Melt für fie) —- aber feine|bleibt eben Tiegen. Und es Find ber Scheint Famientrauer zu haben. |rate ich in die Linie derer, die ein 
* 2 regenden Szenen. Wenn ber arme 
rumofe Feibhinden me. Summie | Zeit, da ich in ruffiich-polnifchen Ge- FH if Die © ie ei 
—— — .fonjt ift die Sache derart unappetit- |mann muftert jcharf die einzelnen 
aber gut bezahlten „Reinigung“ die — ppe ſchatf 3 
Dr. Robt. Wolfertz Co. | * es ja doch nicht. Ein anderer ruſſi— 
Schlage wieder in mir auf. Unwill— dere Note verdient das Aufladen des Renſchenanfammlung macht eintein Bantbuch zu? Oder feht er ein 
zu jufen an. Unmillfürlic fucht | Wageıt. weicht fhlielich nur der Gemalt. Sein 
befindet, ftaut fich eine aufgeregte,|merbe, bin ich zu der „Bant“ gejcho- 
ftalt mit der Ueberfchrift: Laufoleum. | au2. nette, nicht weit von mir, hat. ihren 
i d 2 ja nicht etwa etwas daraus 
Gin jeder Dentihe licht guten Ratfee, zu bringen. ammern, Geftöhn, Ge-|bamit nur ja nicht eiiva 


| neuen Wethode anf einen Schlag geheilt werben. 
| siae Bud Cnenche Kuflageh melde ben Aura 
- — — = £ : hs una | in — nem Jargon: „San Se a Aſchkenas?“ und Alt, Mann und rau, aelefen werden follte, 
Wichtig für Mäuner. ich eine in Grün gebettete Bank, ‚sum heitsfeime, als in hundert deutichen | | Haratteriftiichen Badenknochen beqeg= | Elendsanſturm auf folh eine foges | (Deutjcher). ALS ich bejahe, ruft er wirk gegen, Einiendung bon 25 Gi 
— * wie geihaffen. Az ich! Städten zufammengenonnnen. Wo» nen wir. Mancher Koſakenſchädel — rag — ni Kot mifcht he barbienen Bent hen rivat Klinik 
od! Hoffnungen taufendfach tie Glas hat ich fonn a foi nicht a mehr vardienen, j P 3 
—— ae een die Ielien | ., mir an der oberen Lehne die Ber |die für geii jie öffentliche Mohl- —— ub werden vernehmbar:; in Scherben gehen jehen, mer bie &o|ih bob zwahundert Tholer geſpoort Ri . * 
E ‚. 1 Privat“ Atelf itimmten Gelder auch Ruſſiſch und Polniſch wird geiprocden. | „ger Sugendteeum - ift au baben in Chicago 
Ehe und Urteietd a Bas — — = leerer ur geſe —* Gnterbien des Glüdes hat bei der|menn ich verlier das Geld, Tann ich | Binnen Sam 3 Gallen Str. si 
gi ale * —— „elutvergtt | da, ich weiter | beobadıte einige“ Straß enreiniger bei | Schwißbuden und ehe in fchlecht ge: Nachricht ftarren jehen, daß ber Herr |geifen zu fehnorren uff mane alten |... 
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